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Bedeutende Verstärkung der vstaslatischen Front - Gemeinsame iavanisch chinesische Erklärung- Man erstattet die Konzessionen an China zurmk
Vtplomatt!»ttie5

Pearl Harbour
Die Kriegserklärung NakionalchwaS ist et»

großer Schritt weiter zum Siege über die
Mächte , die unter Außerachtlassung der Lebens -
rechte von einer Milliarde Ostasiaten seit vie -
len »Jahren eine Ausbeutungspolitik betrieben
haben . Japan ist diesem Bestreben am 8. De -
zember 1941 entgegengetreten . Dieser Schritt
der chinesischen Republik ist ein Zeichen der
Entschlußkraft Nationalchinas . Japan hat durch
seine glänzenden Siege im ersten Kriegsjahr
den Grund gelegt , damit die eine Milliarde
zählende Bevölkerung Großostasiens den
Krieg bis zum siegreichen Ende durchführen
kann .

wie ein Block zusammenstehen , um diese alten
Gegner zu vernichten und in der weiteren
Kriegführung gegen die USA . und das britische
Empire vorwärts zu marschieren . Sie wollen
auch gemeinsam den Aufbau der
Neuordnung in Großostasien in
Angriff nehmen -

Hiermit bekunden beide Regierungen feier -
lich vor dem japanischen Volk und der Welt
ihre Ansichten .

„Ein groher Schritt weiter"
Ministerpräsident T o j o gab folgende Er -

klärung heraus :

rrach-
JtTltt.̂
I. Mo .
tch -au »

Der Entschluß der chinesischen National -
regieruug . den Vereinigten Staaten und Eng -
laud den Krieg zu erklären , hat in Jap « » so-
wohl wie in ganz Ostasien größtes Aufsehen
erregt , wenngleich betont wird , daß dieser
Schritt lediglich die konseauente Folge jener
Politik darstellt , die die angloamerikanischen
Staaten seit vielen Jahrzehnten gegen das
chinesische Volk verfolgt hatten . Zudem sei die
Kriegserklärung eine direkte Antwort
a » f die letzte Rede Roof « veltS . in
der er wieder einmal die Haltung des chinesi -
schen Volkes so darstellte , als ob es nur auf die
einrückenden englischen und amerikanischen
Befreier wartete und die Zusammenarbeit mit
den Japanern als Drnck und Zwang betrach -
tete . Roosevelt habe , so wird in maßgebenden
chinesische» Kreise» betont , von der wahre »
Stimmung des chinesische» Volkes ebensowenig
eine Ahnnng wie von allen anderen ostasiati -
schen Problemen , für die er nnd seine englischen
Freund « sich in der ganzen trübe » Vergangen -
heit nur immer dann interessierten , wenn sie
eine Möglichkeit zur Ausbeutung sahen.

In London und Washington wird die Nachricht
wie ei» diplomatisches Pearl Har -
b o u i wirke » müssen. Hatte doch die englisch«
und amerikanische Agitation sei der Bildung der
chinesischen Zentralregierung i» Nanking unter
Wangtschingwei am 5. März 1&41 immer wieder
versucht , durch Lockungen und Drohungen die
proklamiert « enge Zusammenarbeit mit Japan
in stören . Nichtsdestoweniger entwickelte sich
aber da» chiuesisch-japaniscde Verhältnis außer -
ordentlich günstig , da sich das chinesische Volk
bald überzeuge » konnte , daß Japan nicht als
Ausbeuter und Beherrscher gekommen war ,
sondern als Freund , der alle ostasiattfchen
Völker zu ihrem eigenen Wohle gegen die
plutokratischen Ausbeuter ans England und
Amerika eiuigen wollte . Wie weit diese Er -
kenntniS in Ostasien schon fortgeschritten war .
mnßten London uud Washington bei Kriegs -
anöbrnch zur Kenntnis nehmen , als Japan
z. B . schon mit Französisch - Jndochina gegen die
Intrigen der Angelsachsen einen Vertrag
engster Zusammenarbeit abschließen konnte . Im
Verlauf des ersten Jahres des Krieges zeigte
sich dieser japanische Freundschaftsgeist werbend
im gesamten ostasiatischen Räume , da Tokio in
allen eroberten Gebieten ein Regime der Zu -
sammenarbeit errichtete , ohne die nationalen
Interessen der einzelnen Völker irgendwie zu
gefährden . Auf den Philippinen , auf der
Malaiischen Halbinsel , in Burma und wo
immer die Japaner die Feinde vertreiben
konnten , herrscht heute Ruhe und Ordnung ,
und bereits nach wenigen Monaten konnten
überall wirtschaftlich « Organisation «» errichtet
werden , die eine gesunde Weiterentwicklung
der einzelnen nationalen Wirtschaften garan -
tierten . Diese uud andere Umstände habeu da -
für gesorgt , daß heute alle Völker Ostastens
de» Kampf Japans gegen die Angloamerikaner
als den Befreiungskrieg des ganzes Raumes
betrachten und jeden Sieg Japans als eigene »
Sieg empfinden . Das chinesischen Volk hat nun -
mehr aus dieser Lage die letzte Konsequenz ge-
zogen und wird Seite an Seite mit dem japa -
nischen Freunde gegen die gemeinsamen Feinde
kämpfen.

Dadurch ist nun aber Tschiaugkaischek
im o st a si a t i s che n Räume völlig
isoliert und auch seine moralische Stellung
restlos erschüttert . Er kann und wird in Zu -
kunst von de » ostasiatischen Völkern , insbeson -
dere aber von den Chinesen nur mehr als der
Söldner Roosev « lts und Churchills betrachtet
werden können , der in eigensüchtigster Weise
die nationalen Interessen verrät . Dabei ernie -
drigt sich dieser Sonderling in den Augen der
nationalen Chinesen immer mehr , denn seine
unentwegten Bittgänge in die Zentrale der
Ausbeuter nach Washington verletzten d«n neu -
erwachten Stolz der ostasiatischen Völker zu-
innerst . Die Feststellung Roosevelts in seiner
Donnerstag -Botschaft , daß «r Tschiangkaischek
nach wi« vor , trotz des Verlustes der Burma -
straße , auf dem Luftwege das angeforderte
Material liefere , empfindet man deshalb als
ein« lächerliche Verhöhnung , mit dem Ziele , auf
das national « China Eindruck zu macheu. Die
Antwort hat nunmehr Roosevelt erhalten .
China wird von nun ab nicht nur mit seinen
Sympathien und seiner Wirtschaft auf der
Seite der ostasiatischen Freiheitsarmeeu stehen,
sondern auch sein militärisches Potential diesem
Kampfe dienstbar machen.

Damit hat sich nun ein neuer bedeuten -
der Akt im o s t a si a t i s ch e n Eini -
gungskamps z« r Vertreibung der Englän -
der und Amerikaner vollzogen . Die Kriegs -
erklärung Chinas ist ein Donuersschlag gegen
jene , die nach den militärischen Niederlagen

en ^ " hreS hofften , durch eine verlogene
Agitation , besonders bei den Chinesen , Unter -
stützung zu erhalten . China hat auf diese Be -
strebungen mit Krieg geantwortet . A. H.
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Eichenlaub
für Kapitänleutnant Guggenberger

DNB . Berlin , 9. Ja » . Der Führer »er -
[
,e6 das Eicheulaub zum Ritterkreuz des Ei -

lerne » Kreuzes au Kapitäuleutuaut Friedrich
'^ « » geuberger . Kommaudast eiues Nu -
'erseebootes .

Der Führer sandte an den Beliehenen sol-
aeudes Telegramm :

»In daukbarer Würdigung Ihres Helden -
hasten Einsatzes im Kamps sür die Znkanft
unseres Volkes verleihe ich Jhue » als 171.
Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichen -
«»üb zum Ritterkreuz des Eiserne » Kreuzes .

gez . Adols Hitler .-
Kavitänleutnant Guggenberger , der im west -

uchen Mittelmeer mit seinem U - Boot gegen
>tarkste feindliche Abwehr den britischen Flug -
^ ugträger „Ark Royal " versenkte , ist d e r
? e st e U - Boot - Kommandant im M i t-

.elmeer - Kampfraum . »seiner Besatzung
ein ausgezeichneter Kührer und seinen Käme -
* <*d«n eiu Vorbild . Er versenkte in der sol -
« enden Zeit wiederum Tanker und Frachter

n »nd 30 000 BRT . , neun Frachtensegler
einen Rewacher , torpedierte einen Kreu -

*et > einen Zerstörer und ein Geleitfahrzeug
un» beschädigte durch Artilleriebeschuß das
Elektrizitätswerk in Jaffa . Diese Ersolge sind
'veg «« 5et schwierigen Verhältnisse im Mittel -
^ « r , bei der außerordentlich starken Abwehr
7?" See - und Luftstreitkräften , besonders hoch
m « erte ».

Die neue Gaufrauenschaitsleiterin
Hildegard Erley

das Wort ergriff . Anschließend kührte Stell »
vertrete » Gauleiter Röhn de« mit der Wahr -
uehmnng der Geschäfte des Kreises Straßburg
beauftragten Kreisleiter Pg . Schall iu sei»
Amt ei » nud am Nachmittag saud eine Flih »
rertaguug der Partei statt .

Zu der Amtseinführung von Frau Dr .
Erley waren außer den führenden Männern
der Partei die Kreisfrauenschaftsleiterinnen
aus Baden und dem Elsaß und die Abteilungs -
leiterinnen der Gauamtsleitung erschienen .
Nach musikalischer Einleitung nahm

Gauleiter Robert Wagner
das Wort . Er hieß zunächst die Reichsfrauen -
führerin herzlich willkommen , um dann gruud -
sätzliche Ausführungen über die Frauenarbeit
im Krieg zu machen . Der Gau sei bestrebt , alle
verfügbaren KrSfte auch der Frauen in dem

vie feierliche Amtseinführung der neuen Gaufrauenschaftsleiterin
Von nach rocht *: Die neoe Gaufrauenschaftsleiterin Hildegard Erley . Pgn . von Bald , Reichstrauenfflhrerin
Schölt * - Klink . Gauleiter Robert Wagner , stellvertretender Gmrfeiter Röhn und Gaustabsamtsieiter Schuppel .

Aufrahmen : Str . N. N . (Amann ) .
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Die doppelte Vlnlerschlachl
Immer klarer läßt sich aus den Berichtendes Oberkommandos der Wehrmacht der Um -

fang und die Oertlichkeit der doppelten Win -
terschlacht im Osten erkennen . Einmal werdenimmer wieder die schweren, aber erfolgreichen
Abwehrkämpfe in der Gegend des Don ge -
nannt , und sodann hört man von der ab und
zu sich verstärkenden oder auch nachlassenden
Angriffstätigkeit der Bolschewisten südöstlichdes Jlmen -Sees . An diesen beiden Stellen ha -
ben offenbar die Sowjets ihre Kräfte konzen-
triert und versuchen , erst einmal unter Einsatz
erheblicher Mengen von Menschen und Mate -
rial irgend einen örtlichen Vorteil zu errei -
chen, den sie dann für die Erreichung eines
operativen Zieles ausnutzen zu können hoffen .

Ebenso eindeutig geht aber auch aus den
Wehrmachtberichten hervor , baß schon gegenörtliche Einbrüche — mögen sie auch noch so
beharrlich und wütend durchgeführt werben —
deutsche Gegenangriffe schlagartig an -
gesetzt werben . Gerade hierbei büßt der Feindsehr viel an Truppen und Material ein , weildie Bolschewisten für gewöhnlich in ihren er-
sten Angriff alles hineinpacken , was der ört -
lichen Führung zur Verfügung steht. Auf diese
Weise wurden im Don - Gebiet Ortschaften , die
vorübergehend verlorengegangen waren , zu-
rückgewonnen , feindliche Krästegruppen wur -
den eingeschlossen und feindliche Panzer wur -
den in beträchtlicher Zahl vernichtet .

Fast das gleiche Bild läßt sich bei den Kämp -
fen im Jlmenseegebiet erkennen , auf das die
Schlacht im Raum von Toropez , die nunmehr
seit etwa 5 Wochen tobt , übergegriffen hat .
Hier konnten bisher 4M feinbliche Panzer ver ».
nichtet werden , was um so bedeutsamer ist, als
hier die Kämpfe im wesentlichen von Jnsante -
riedivisionen bestritten und die Panzerabschuß -
zahlen den infanteristischen Panzervernich -
tungstrupps gutgeschrieben werden müssen. Aus
den nüchternen amtlichen Berichten läßt sichalso unschwer »rkennen , daß an beiden ent -
scheidenden Stellen der Ostfront die Schlacht
sich in zahllose Einzelkämpfe aufgelöst hat und
überall in den weitläufigen Kampfgebieten amDon sowohl wie auch am Jlmensee eine stän-
big« Bewegung vorhanden ist. Bergleichbar istdas ganze mit der Kampfesweise zweier Fechter
verschiedenartigen Temperaments . Der eine
stürmt wütend auf seinen Gegner los und ver -
sucht mit seiner Waffe in möglichst schneller
Folge Schläge auszuteilen , ohne die Gewißheit
zu haben , daß er auch trifft . Der andere wehrtkühl und nüchtern überlegend bie wütenden
Schläge ab . lächelnd über das Ungestüm seines
Gegners — plötzlich jedoch erblickt er eine
Blöße des allzu Stürmischen und hier stößt er
zu : nachhaltig und wirksam .

Militärische Experten bezeichnen eine der -
artige Kampstätigkeit als Abnntzungs -
s ch l a ch t. In der Tat müssen die Bolschewisten .denen die europäischen Nahruugs - und
Rüstungsquellen fast völlig fehlen , weil sie ent -weber von den deutschen Truppen besetzt sindober sich im Kampfgebiet befinden , alle ihreverfügbaren Mittel in diese Winterschlacht
hineinwerfen , weil sie offenbar der Auffassung
sind , sie könnten jetzt noch die sich gegen sierichtende brohende Entscheidung wenden . In -
zwischen handhabt die deutsche Wehrmacht ihreMöglichkeiten des schnellen Entschlusses , der
leichtflüssigen Truppenführung und der Ent -
scheibungsfreudigkeit der Führer kleinster , vor .derster Einheiten . Wo jedoch der Feind selbstjetzt im Winter eine Blöße zeigt , ba wirb im
Gegenangriff zugestoßen und der örtliche Er -
folg in einen Mißerfolg verwandelt . Vor demTag aber , an dem sich die Bolschewisten in ihrersturen Massenangrissstaktik verausgabt habensollten , zittern selbst unsere Feinde jenseits desOzeans .
23 Feindflugzeuge über Libyen und Tunis

abgeschossen* Rom , 9. Jan . Der italienische Wehrmacht -bericht vom Samstag meldet :
An der Syrte - und Tunisfront nahmen Zu -

fammenstöße von Spähtruppabteilungen einenfür uns günstigen Verlauf .Die Lustwaffe ber Achse entwickelte lebhafteTätigkeit : In Libyen würben Zusammen -
Ziehungen von Panzern und Fahrzeugen vonunseren Kampfgeschwadern mit sichtbaren Er -folgen angegriffen , während deutsche Jäger imVerlauf von lebhasten Luftkämpfen überLibyen und Tunis 21 Flugzeuge ab .schössen .

Während feindlicher Lustangriffe auf be-wohnte Plätze in Nordafrika schössen unsereFlakbatterien zwei Flugzeuge ab.
Der große Erfolg unserer Jäger* Berlin , 9. Jan . Die neuen großen Erfolgeder deutschen Jäger an der tunesischen Front ,die ber Wehrmachtbericht mit 21 abgeschossenenFlugzeugen meldete , wurden am 8 . Januar1943 bei Abwehr feindliche»: Luftstreitkräfteüber dem tunesischen Raum erzwungen . Inder Gegend von Kairuan stellten DeutscheJagdstaffeln cknen von zweimotorigen Jägernbegleiteten feindlichen Bomberverband . In demLustgefecht, das sich etwa eine halbe Stundelang hinzog , und in ben anschließenden Ver -

solgungsjagden brachten die deutschen Jägerbei einem eigenen Verlust 12 feindliche Flug -
zeuge , darunter mehrere Boston - Bom -ber , zum Absturz .

Im nördlichen Abschnitt der tunesischenFront wurde ein starker gemischter feindlicherVerband zum Kampf gestellt und zwei Flug -
zeuge durch kurze Feuerstöße abgeschossen . Etwa
fünf viermotorige Bombenflugzeuge und meh-
rere Jäger drehten , nachdem sie zahlreicheTreffer erhalten hatten , ab.Am Nachmittag schoß eine Rotte Messer -
schmitt-Jäger über der südtunesischen Fronteinen anfliegenden zweimotorigen feinblichenJäger aus großer Höhe ab . Das Flugzeugverbrannte nach Aufschlag am Boden . An an -
derer Stelle würben drei weitere feindliche
Jagdflugzeuge von den deutschen Jägern um -
ringt und zum Absturz gebracht . Bei Abwehreines gegen Abend einfliegenden Zerstörer -
flugzeuges vom Muster Beauffighter erzieltendie sofort startenden Jäger Treffer in Rumpfund Fläche des feindlichen Zerstörers , der einbrennendes Schlaubboot abwarf und mit star -ker Rauchfahne in der Abenddämerung ver -
schwand. Mit ben drei über der Wüste südlichder Großen Syrte und den zwei von der Luft -
waffenslak zum Absturz gebrachten Flugzeugenverlor ber Feind über der nordafrikanischenFront am Freitag 23 Flugzeuge .

lielchsbahnneh seit 1937 beinahe verdreifacht
Gewaltige Leistungen im Jahre 1342 — Ein vorläufiger Zahresriickblick

* Berlin , 9. Jan . Aus . dem unter dem Ver -
sailler Diktat eingeengten Reichsbahnnev von
54 500 Km . bes Jahres 1937 entwickelte sich der
Betriebs - und Einflußbereich ber Deutschen
Reichsbahn einschließlich ber vom Reichsver -
kehrsministerium beaufsichtigten Bahnen im
Protektorat , nt ben Niederlanden und ben be¬
setzten Westgebieten zu einem fast breimal
so großen Netz vgn 1S1 « 10 Km. Ende 1942.

Daß die Reichsbahn ben Anforberungen die-
sei gewaltigen Ausweitung gerecht werben
konnte , ist ein Ruhmesblatt ber ae -
samten Gefolgschaft ldie sich heute auf
rund 1.7 Millionen beläuft ) , bas nicht nur ben
deutschen Eisenbahner , sondern ebenso auch bie
beutsche Eisenbahnerin ehrt , die — wie in vielen
anderen Berufen — auch im Reichsbahndienst
bie Arbeit von Männern versieht . In Hest
1/2 — 1943 bes amtlichen Nachrichtenblattes der
Deutschen Reichsbahn „Die Reichsbahn " wird
ein vorläufiger Jahresrückblick für
1942 gegeben , bem wir folgendes entnehmen :
Stetige Leistungssteigerung

Das Jahr 1942 hat die Bedeutung bes Trans -
portwesens für bie Kriegführung . Kriegswirt -
schaft und Versorgung ber Bevölkerung in das
Bewußtsein des ganzen Volkes getragen . Der
Durchbruch dieser Erkenntnis brachte auch ben
Leistungen der Reichsbahn in erhöhtem Maße
Würdigung und Verständnis entgegen . In der
Tat wirb auch baS Jahr 1942 für bie Deutsche
Reichsbahn als ein Jahr großer Kraftentfal -
tung und stetiger Leistungssteigerung in die
Geschichte eingehen . Die Ausrichtung ber »e -
samten großdeutschen und europäischen Wirt -
fchast auf Rüstung und Kriegführung stellte
neue Transportaufgaben und ließ auch be»
Aufgabenkreis der Deutschen Reichsbahn wei -
ter anwachsen.

Durch bie gewaltigen Erfolge unserer Wehr -
macht wurden besonders im Ost en frucht¬
barste und rohstoffreiche Gebiete für die beut »
sche Ernährungs - und Kriegswirtschaft aewon »
nen . Betrieb . Unterhaltung . Ausbau und Or -
ganisation ber Eisenbahnen dieser Gebiete wur -
den zur Beginn des Jahres auf ben Reichs -
verkehrsminister übertragen , so daß bie Reichs¬
bahn vor die Aufgabe gestellt war . mit ihrer
Gefolgschaft und ihrem gesamten materiellen
und technischen Apparat diese neugewonnenen
Gebiete schnellstens zu burchdrinaen und auf
hohe Verkehrsleistungen ?u bringen . Zu die¬
sem Zweck waren zahlreiche Strecken instand -
zusetzen, umzuspuren und auszubauen . Bahn -
Höfe unb sonstige Betriebs - und Werkstatt -
anlagen wieder aufzubauen und , ü erweitern ,öamit bie riesige Ausweitima des deutschen
Raumes für die Lebenshaltung bes deutschen
Volkes und bie Kriegsrüstung baldigst wirk -
sam ausgenutzt werden konnte .
Erfolgreiche „Verkehrsfchlacht "

Darüber hinaus aber war es notwendig , ben
gesamten Verkehrsablauf durch Aktivierung
ber Willenskräfte neue Impulse zu geben und
so die in bem vorhandenen Verkehrsa «,parat
noch verborgenen Leistungsreserven für ben
kriegsnotwendigen Verkehr nutzbar zu machen.Unter bem Leitwort : „Räber müssen
rollen für ben Sieg " begann Ansang
Juni 1942, nachdem der Reichsmarschall bes
Großdeutschen Reiches . Hermann Göring , in
einem Erlaß vom 31. Mai 1942 grundsätzliche
Richtlinien hierzu gegeben hatte , eine neuePhase in ber Abwicklung des großdeutschen
Verkehrs , besonders des der Deutschen Reichs -

bahn obliegenden Güterverkehr «. Dank der
verständnisvollen und willigen Mitarbeit so-
wohl der Berkehrtreibenden als auch der
Reichsbahngefolgschaft ergab sich aus dem Zu -
sammenhang aller Maßnahmen und Möalich -
leiten eine erhebliche Kürzung der Wagen -Um-
laufzeit und damit eine stark ins Gewicht sal-
lende Steigerung der Verkehrsleistungen . Die -
ser große Erfolg kam nicht nur der Flüssigkeit
des militärischen Verkehrs , sondern auch dem
Versorgungsverkehr der Heimat zugute .

Das außerordentlich günstige Ergebnis des
ersten Abschnitts ber „Berkehrsschlacht " hat er-
kennen lassen, baß im deutschen Berkehrsleben
noch in beträchtlichem Ausmaß latente Kräste
schlummern . Diese Kräste g,lt es auch weiter -
hin zu mobilisieren und in den Dienst der
deutschen Kriegsführung und Kriegswirtschaft
zu stellen. So muß es z. B . möglich sein, bie
Berkehrstäler . die bei dem bisherigen Ablauf
bes Güterverkehrs abwechselnd mit Verkehrs -
spitzen in fast.starken jahreszeitlichen Rhythmus
austraten , mit jahreszeitlich ungünstigen Ver -
kehrsleistungen aufzufüllen und auf biese Weise

zu einer weiteren Leistungssteigerung im Ver -
kehrswesen zu kommen.
Beitrag zum Endsieg

Zusammenfassenb kann festgestellt werden ,
daß es der Deutschen Reichsbahn als dem aröß -
ten und wichtigsten Verkehrsträger des Groß -
deutschen Reiches im Jahre 1942 gelungen ist ,
in ihrem Aufgabenkreis alle Anforderungen ,die die Verteidigung des Reiches und die Ver -
sorgung des Deutschen Reiches in dem uns
aufgezwungenen Kampf um die Freiheit Eu¬
ropas stellten , zu erfüllen und damit zu t h r e m
Teil an der Erringung des End -
s i e g e s beizutragen .

Die gewaltigen Leistunaen der Deutschen
Reichsbahn finden ihren Niederschlag in den
finanziellen Ergebnissen des vergangenen Iah -
res . Die Gesamteinnahmen der Betriebsrech -
nung im Geschäftsjahr 1942 belaufen sich vor -
aussichtlich auf 9,7 Milliarden RM . gegenüber
rund 9,0 Milliarden RM im Vorjahr : sie wer -
den sich somit aiaen 1941 nm 7.8 Prozent er -
höhen .

Australien befürchtet japanische Offensive
Nervosität in Australien — Japanische Kräfteansammlung um Neu -Guinea

H. W . Stockholm, 9. Jan . Eine australische
Zeitung bemerkt zu Roosevelts Ankündigung ,bie Verbündeten würden die Japaner nicht nur
aufhalten , sondern selbst vorrücken . Roosevelt
hätte hinzufügen sollen „ in diesem Monat ".
Diese australische Kritik soll anscheinend zum
Ausdruck bringen , baß das angebliche „Auf -
halten " der Japaner nach australischer Ansicht
nur eine Sache der Zeit sei , und es besser wäre ,sofort und nicht erst später zum Gegenstoß aus -
zuholen .

Die australische Unsicherheit , die in dieser
Pressestimme sich ausdrückt , wird gerade jetzt
noch augenscheinlicher durch die japanische
Kräfteanhäufung um Neu - Guinea ,die nach englischen Meldungen aus Australien
dort , große Neuvosität hervorgerufen hat vor
allem , weil man anscheinend bezweifelt , daß die
Amerikaner in der Lage sind , neue Seestreit -
fräste in den Kampf zu werfen . Die USA -
Flotte befinde sich , wie weiter berichtet wird ,bei den Salomonen und vom Schauplatz der
jetzigen Ereignisse weit entfernt . In London

erwartet man dagegen zuversichtlich einen Ein -
satz von USA .-Seestreitkräften und insolgedes -
sen größere Flottenkämpse .

Blutbad in Ahmedabad
Brite » schießen blindlings in die Meng«

* Stockholm , 9. Ja « . Nach hier ans Lou»
do« eingelassenen Reuter -Meldungen hat die
britische Polizei in Indien zn ihre» brutalen
Schandtaten eine neue gefügt . Ans geriugsügi -
ger Ursache war die britische Polizei in Ahme,
dabad wieder einmal gegen die wehrlose Be -
Völkern « « in der rohestea Weise mit dem be -
rüchtigten Lathi vorgegange « . bis sich die bis
anss Blut gequälte« Inder mit einige » Stei «-
würfe« zur Wehr zn setien versuchte « . Diese
ei«ige« Steinnmrse «ahm die britische Polizei
znm Anlaß, «m blindlings i » die
Menge ei » rasendes Sch « ellfe » er

.z« eröffne « . Sekunde » später wälzte « sich zahl -
reiche J »der i« ihrem Blute . Die Zahl der
Tote « ko« «te « och nicht festgestellt werde».

«Das ll-voot ein Schreckgespenst
-

Immer größere Besorgnis in England über die Gefahr .des U-Boot -Krieges
♦ Genf , 9. Ja « . Die wachsende U-Uoot-

Gefahr tritt er»e«t immer deutlicher wie ei»
Gespenst vor die A»ge« der Engländer . Die
Stimmen , die in der britischen Oessentlichkeit
nnd Presse aus sie hinweisen , werde« vo« Tag
z» Tag zahlreicher «« d nehme« mit »edem Mal
einen warneuderen und besorgteren To » a».Der Erste Lord der britischen Admiralität .
Alexander , sprach — einer Reutermelduna
zufolge — am Donnerstagabend bei einem
Essen in London . Alexander kam dabei auch
auf das Tonnageproblem zu sprechen, zu dem
er u . a. ausführte : '

„Wir befinden uns in einem seör
schwierigen und ernsten Stadium
des Krieges zur See . Ich möchte nicht,daß irgendjemand in diesem Lande oder sonst

Die britische Admiralität be -
dauert mitteilen zu müssen, baß der Zerstö -
rer „Achateö" bei der Verteidigung eines Ge-
leitzugeS beschädigt wurde und später sank.

Was Roosevelt angeblich vergab
Schiffsoerlnste und Pacht- und

Offensive der Gewerkschaften
Leihgesetz als „Nachtrag"
gegen das Weiße Haus

rck . Berli », 9. Jan . Bereits in den ersten
Kommentaren zur Rede Roosevelts im Kon -
greß mutzte bei Freund und Feind die über -
raschende Tatsache festgestellt werden , daß der
Präsident dies -mal in seinem „Rechenschafts-
bericht" alle jene Probleme nicht erörtert hatte ,die selbst in den plutokratischen Ländern als
die wichtigsten Angelpunkte der
militärischen und wirtschaftlichen
Kriegführung erkannt worden sind . Be -
sonders die Tatsache , daß Roosevelt kein Ster -
benswörtchen zur U -Bootsrage gefunden hat ,berührte in Amerika und England wie ein
stilles Eingeständnis der Ohnmacht , diese Ge-
fahr zu bannen . Nun hat Roosevelt auf die
stürmischen Fragen der amerikanischen Jour -
nalisten auf der Pressekonferenz am Freitag
geantwortet , er habe diese Frage „ganz ver -
gessen " , und er betoute auf weitere Fragen ,daß die Produktionsziffern des Schiffsbaupro -
grammes im letzten Jahre „selbstverständlich
erreicht worden seien". Warum er aber daS
doch vorher so groß angeküiU»igte Sozialpro -
gramm in seiner Rede unter den Tisch hatte
fallen lassen und sich lediglich mit einigen höh-
len Phrasen begnügte , darüber verweigerte der
Präsident die Auskunft . Desgleichen über seine
Stellung zur Weiterführung der Pacht - und
Leihhilfe .

In diesem Punkte schickt nun Roosevelt den
Vorsitzenden der amerikanischen Bankiers vor ,William Hemingway , der vor der Handelskam -
mer des Staates Neuyork erklärte , daß das
Pacht - und Leihgesetz nicht nur im Kriege , son-
dern auch später fortgesetzt werden würde . Ja ,die „Hilfe " solle sogar auf die ehemaligenFeinde ausgedehnt werden , jedoch müsse bie
Finanzierung durch „besondere Verträge " sicher-
gestellt werden . Das heißt also , mit anderen
Worten , die USA . möchten das deutsche Volk
nach dem Kriege unter ein ähnliches Wirtschaft-
liches und finanzielles Aussaugungs - Systew
pressen wie nach Versailles im Boung - und
Dawesplan , durch den die deutschen Arbeiter
zu Lohnsklaven ber jüdischen Finanz in Lvn-
don und Washington degradiert wurden . Roo -
sevelt hat aber noch andere Absichten: „Die
USA . müssen nach bem Kriege die Welt er -
nähren , kleiden und finanzieren ." Sie wollen
also das große Warenhaus der Weltwerden , das in Monopolstellung Preise und
Qualität der Ware bestimmt , so daß jede Kon -
kurrenz ausgeschaltet ist und die jüdischen Hin -
termänner ihren Profit auf Kosten der Völkerder Welt nach Belieben festsetzen können .

Besonders befremdet scheint die amerikanische
Arbeiterschaft von der Rede Roosevelts zu sein,da er kein Wort über das mit so großer Span -
nung erwartete Sozialprogramm ver »

lauten ließ , von dem eS hieß , daß eS „atem -
raubende Ausmaße " haben soll. Man erkennt
nun , daß dies nichts war als « in großer Bluff ,da sogar die Cio - Gewerkschaft bereits einige
Tage nach der Rede mit einem eigenen Pro -
gramm vor die Öffentlichkeit tritt und an¬
kündigt . daß man versuchen werde , es unter
allen Umständen durchzupeitschen . Die wesent -
lichsten Punkte des Proarammes betreffenneben Alters - und Krankenbeihilfe auch die
Familienbeihilfe , so daß damit im reichsten
Staate der Welt wenigstens einige wenige An -
sätze zu einer sozialen Gerechtigkeit vorhanden
wären — wenn , und das ist noch die große
Frage , sich die Plutokraten überhaupt bereit
finden werden , derartige Vorschläge ernstlich
zu diskutieren . Ihre Parole heißt aber be -
kanntlich : Nach dem Kriege . . .

irgendwo sich einem falschen Optimismus hin
gibt , der ihn zum Nachlassen in seinen An
strengungen verleiten könnte . Wenn wir die>
sen Krieg durchhalten wollen , muß jeder mit
seinen Anstrengungen fortfahren , bis wir die
Drohung der U -Boote auf dem Meer völlig
ausgeschaltet haben . Es ist unerläßlich für den
Sieg in diesem Krieg , daß diese Gefahr be
seitigt wird ." i

Der konservative Unterhausabgeordneie Com
mander B o w e r befaßte sich in diesen Tagen
auch in einer Rede , die er in Saltburu Work
shirej hielt , mit der U - Boot - Gefaür . So gut
und so schlecht es auch den ..alliierten " Streik
kräften auf den verschiedenen Kriegsschau
platzen an Land gehen möge , so erklärte er .den wichtigsten Feldzug . die Schlacht auf den
sieben Weltmeeren , habe man noch nicht ge-
Wonnen , ja , es sei nicht einmal ein An
zeichen dafür vorhanden , daß diese
Schlacht überhaupt einmal von den
Alliierten gewonnen werde . Von den
geradezu erschreckenden Schiffsverlusten , die die
Verbündeten tagein tagaus erlitten , und den
damit verbundenen Gefahren , habe die Oef -
fentlichkeit in keinem der „befreundeten " Län -
der auch nur die geringste Ahnung , geschweige
denn eine Vorstellung .

ES sei sicher , daß die Zahl der U - Boote auf
See nicht nur bei weitem größer als je zuvor
sei, sondern auch noch ständig wach >e , bemerkt
auch der Marine - Mitarbeiter des „Daily Er¬
preß " . Alle Anzeichen deuteten darauf hin . daßdie U -Boot - Angriffe an Intensität immermehr zunehmen und sich , krast des größerenAktionsradius der modernen Typen , auf alleTeile der sieben Weltmeere erstreckten. DasU -Boot sei im wahrsten Sinne des Wortes
zum Schreckgespenst der Engländerund Amerikaner auf den Weltmeeren ge-worden .

Die Zührertagung in Slraßbnrg
(yortsetzima von ®«t«« 1)

Der Kampf - und Arbeitsgemeinschaft zwischen
Mann und Frau in diesem Krieg müsse eine
Lebenskameradschaft folgen , die ein harmoni -
fcheres Leben gestatte , als es heute möglich sei .

Eines , so schloß die Reichsfrauenführerin ,
stehe als ehernes Gesetz über uns allen :
Deutschland sei ein Begriff geworden , den wir
nicht als patriotische Phrafe ansehen , den wir
nicht in lauten Deklamationen vortragen könn-
ten . Dieser Begriff Deutschland sei ein Be -
fehl geworden , der unser ganzes Leben be-
stimmte . Dieser Befehl sei für uns aber eine
glückhafte Notwendigkeit .

In der Führertagung am Nachmittag gab
Gauleiter Robert Wagner die Richtlinien
für die Parteiarbeit der kommenden Monate .Für den schicksalhaften Kamvs bes Jahres 1943
gelte es , die letzten Kräste der Nation für die
politische Arbeit , die Kriegswirtschaft oder die
Front zu mobilisieren . WaS bem Sieg nichtbiene , müsse dem Krieg notwendig unterge -
ordnet werden . Dem Einsatz dürfe sich weder
Mann noch Frau entziehen . Nachdem in Be -
trieben Mannheims und anderer Großstädtedes Reiches bereits viele Frauen tätia seienin einer Form , in der unser Gau als beispiel -
gebend vorangegangen sei , müsse dieser Einsatz
auch in anderen Orten erfolgen . Er bilde ein
Glied des großen Einsatzes der Nation , der die
Gewähr dafür biete, daß Deutschland unbesieg -
bar sei . Auch in der Landwirtschaft müsse bas
Letzte an Arbeitsleistung erreicht werden . Nachwie vor behalte seine schon vor Jahren gege-
bene Parole Gültigkeit : „Der letzte Qua -

d ratmeter des heimischen BodenS
muß der Nutzung zugeführt wer -
d e n".

Alles in diesem Kriege sei bei uns einer
sinnvollen Ordnung unterworfen , und dies seidas Merkmal der deutschen Kriegführung .Darin liege auch das Geheimnis unserer bis -
herigen Erfolge . Dieser sinnvollen Ordnungverdanken wir auch unsere praktisch unerschöps-"liche Kräftereserve . Was unsere Feinde auchgegen uns ins Feld führen mögen an Men -
schen und Material , wir feien in der Lage,ihnen mit noch stärkeren Kräften ent >egenzu -
treten . Während wir im ersten Weltkrieg mit
unseren damals Verbündeten dem Gegner an
Zahl der Menschen unterlegen gewesen seien,sei dies heute genau umgekehrt . Zum Unter -
schied gegen den vorigen Krieg fehle unserenSoldaten auch nichts , was zur wirksamen
Kriegführung notwendig sei . Waffen , Muni -
tion und Ausrüstung seien nicht nur genügend ,sondern auch in der besten Beschaffenheit vor -
Händen. Unser Borfprung sei von den Geg-
nern nicht mehr aufzuholen .

Das deutsche Volk habe also alle F/akto -
ren für den Sieg in der Hand . Der
Krieg könnte nur noch durch eigene Schuldverloren werden . Daß aber auch dies nicht ge -
fchehe , dafür sorge die Partei . So wie sie von
Glauben , Hingabe und Fanatismus erfüllt sei ,so werde es auch unser Volk sein. Der Gau -
leiter schloß seine Ansprache mit dem flammen -
den Appell , in das neue Jahr hineinzugehenmit dem alten nationalsozialistischen Fanatis -
mus , der Entschlossenheit und Treue zumFührer .

Oer Verteidiger des Halfaya -pages
gestorben» Berli « , v. Ja « . Der Ko mnu>ude»r eines

Pauzer -Greuadier -Bataillous , Major d. R.Wilhelm Bach , gebürtig ans OberSwiS -
heim , wohnhaft in SteinSfurth (Ba -
den ) , verstarb am 22. Dezember 1942 i» e»g»
lischer Gefangenschaft.

Im Bericht des Oberkommandos der Wehr -
macht vom 20. Juni 1941 wurde der damalige
Hauptmann Bach wegen seiner hervorragen -
den Leistungen bei den Kämpfen an der Sol -
lum -Front in Nordasrika besonders hervorge -
hoben . Drei Tage lang hatte er als Bert ei -
diger des Halsaya - Passes — von
allen Verbindungen abgeschnitten — seine Stel -
lnng nicht nur gegen eine erhebliche Ueber -
macht gehalten , fonderu durch entschlossene,kühne Gegenvorstöße dem Feinde schwete Ver -
luste zugefügt und der höheren Führung wert -
volle ErkundungSergebnisse geliefert . Am 29.
Juli 1941 verlieh ihm für seine Tatkraft und
Tapferkeit der Führer das Ritterkreuz des Ei .
fernen Kreuzes .

Als Mitte Januar 1942 der Gegner aver -
mals mit weit überlegenen Kräften angriff , ge -
hörte Hauptmann Bach zu den zähen , im Wehr -
machtbericht vom 18. Januar 1942 erwähnten
Verteidigern der Stützpunkte im Räume von
Sollum . die sich bis zum Letzten zur Wehr setz -
ten und erst dann den Widerstand aufgaben ,als Munition und Verpflegung aufgebrauchtwaren . Dabei geriet Hauptmann Bach in eng-
lifche Gefangenschast , in der er — inzwischen
zum Major befördert — nun gestorben ist.Sein Name wird bei allen Asrikakämosern
mit der Verteidigung des Halsaya - Passes ver -
bunden und unvergessen bleiben .
Vier neue Ritterkreuzträger des Heeres

DNB. Berlin , 9. Jan . Der Führer »er-
lieh das Ritterkreaz des Eiserne » Kreuzes a« :

Oberst Konrad Barbe ,Kommandeur ei»es Artillerie -Regiments ,Hauptmann Hermann D o r m a » » ,
Bataillouskommandeur in einem Panzer¬
grenadier -Regiment ,

Oberleutnant Paul Markgraf ,
Führer einer Pa «zerjäger -Abteil «ng,Oberwachtmeistex Erust Neufeld ,
Zugführer i« ei«er Kradschützen -Abteilung .

Oberst Konrad Barde , am 13. November
1397 als Sohn des Lehrers Jakob Ä . in Alt -
Rvsenberg iGau Oberschlesien ) geboren , trug
während der schweren Abwehrkämpfe Ende
November südwestlich von Kaliniu durch die
eutschlosseue und wendige Führung seinerBatterien entscheidend zur erfolgreichen Ab-
wehr des feindlichen Durchbruchsversuches bei.

Hauptmann Hermann D o r m a n n , am 11 .Oktober 1912 als Sohn des Schuhmachermei -
sters Wilhelm D . in Westerkappeln lKreis
Tecklenburg ) geboren , zeichnete sich bei den
schweren Kämpfen zwischen Don und WolgaEnde November 1942 durch geschickte Führungseines Panzergrenadier -Regiments hervor¬
ragend aus .

Oberleutnant Paul Markgraf , am 17.
Juli 1910 als Sohn des Behördenangestellten
August M . in Berlin geboren , griff mit seiner
Panzerjäger - Abteilung bei den Kämpfen im
Räume von Stalingrad aus eigenem Entschlußeine im Vorgehen befindliche feindliche Kaval -lerie -Brigade an nnd vernichtete sie.

Oberwachtmeifter Ernst Neufeld , am 29.März 1915 als Sohn des Bauern Friedrich N.in Birkenfelde (Gau Ostpreußen ) geboren ,übernahm bei den harten Kämpfen um Stalin -grad nach Ausfall seine Schwadronchefsselbständig die Führung der Kradschützen, brachim Nahkampf in eine tief gestaffelte Bunker -
stellung der Bolschewisten ein und stürmte weitüber das Angriffsziel hinaus vor .

Neue Ritterkreuzträger der Luftwaffe
DNB . Berlin , 9 . Jan . Der Führer verliehaus Vorschlag des Oberbefehlshabers der Lnst-

wasse, Reichsmarschall Göring , das Ritterkreuzdes Eiserneu Kreuzes an
Oberst Holle , Fliegerführer :
Leutnant Dinger , Staffelführer i« ei«e«

Jagdgeschwader:
Leutnant Stahl , Flugzeugführer i» einem

Sturzkampsgeschwader:
Feldwebel T « s f l e r , Flugzeugführer ineinem Jagdgeschwader.

Ritterkreuzträger
Major Dietrich von der Lancken gefallen# Berlin , 9. Jan . Am 29. Dezember 1942

fiel im Osten als Abteilungskommandeur ineinem Panzerregimeut Ritterkreuzträger
Major Dietrich von der Lancken , gebürtigauS Roschinow sKreis Waugrowitz ) , wohnhastin Mallwitz (Kreis Sprottau ) . Vor wenigenWochen wurde diesem hervorragenden Panzer ,
ofsizier vom Führer für feine vorbildliche
Tapferkeit bei den harten Kämpfen um Stalin -
grad da? Ritterkreuz des Eisernen Kreuzesverliehen .

„Tag der Briefmarke-
Geleitwort des Reichspostministers* Berli « , 10. Jan . Für den am heutigen

Sonntag stattfindenden „Tag der Briefmarke1943" hat Reichspostminister Dr . Ohnesorgeden in der NS . -Gemeinschaft „Krast durchFreude " zusammengeschlossenen Sammlungenfolgendes Geleitwort zur Verfügung gestellt :
„Die Deutsche Reichspost hat auch im Jahre1942 versucht , mit ihren Postwertzeichen das

Zeitgeschehen zu begleiten und die Erinnerungdaran zu vertiefen und wachzuhalten . Daß das
gelungen ist, daran haben ein nicht geringesVerdienst die in der Gemeinschaft deutscherSammler zusammengeschlossenen Philatelisten ,die durch zahlreiche Markenausstellungen unddie Gründung neuer Sammlergruppen bei vie -len Volksgenossen die Freude an der Blies -
marke und vor allem an der deutschen Brief -
marke geweckt und gemehrt haben . Der „Tagder Briefmarke " dient mit feinen Veranstal¬tungen dem gleichen Ziele .

Die für das Jahr 1943 vorgesehenen Mar -
kenausgaben sollen im Spiegel der Brief -
marke mit Zeugnis ablegen von dem Ringenund Totaleinsatz des deutschen Volkes im
Kampf um fein Lebensrecht .Der unter Führung der NS .-Gemeinschaft
„Kraft durch Freude " vereinigten Gemeinschaftdeutscher Sammler wünsche ich zum Tag derBriefmarke weiteren Erfolg ihrer Arbeit ."

Vorlag : Führer -Verlag G. rn . b. H., Karlsruhe
Verlagsdirektor Emfl Möns, Hauptschriftleiter FraniMoraller , Stellv . Hauptschriftleiter : Dr. Georg Brtxner
Rotationsdruck : Söd westdeutsche Druck - and Verlag »-
fese Ilsehaft m. b. H . Zur Zeit ist Preisliste Nr . 13 gftlti*
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Sonntag , 10. Januar 1943 Dctjfuhtct Sefie S

Das Loch im Netz
Unweit des Vieh -

Marktes in Rotter -
dam hausten tn einer
schmalen Gasse ein
Bäcker und eut klei-
ner Juwelenhändler
zusammen in einem
engbrüstigen . hochgie .
beliaen Bau . Der
rundliche Bäcker war
ehemals einmal Herr-
schastlicher Koch und

Diener in einer Person gewesen . der Ju¬
welier , ein vertrocknetes , altes Männchen , hatte
w seiner Jugend das Silberschmiedegewerbe
betrieben . Jetzt pflegten beide noch eine Son -
ierheit ihrer früheren Berufe : der Bäcker
»ellte schwere Kuchen her , die er mit einer

! Sülle von Butter , Sahne und Gewürzen ein -
rührte ? der Silberschmied verfertigte nur noch
iine bestimmte Art von Ringen , aber nur we-
Uige im Jahr , weil er nämlich stets einen schö¬
nen wasserhellen und einen gleichgroßen far¬
bigen Brillanten nebeneinanderfetzte , schönge -
mrbte Diamanten aber , rote , gelbe , grüne und
blaue , sind selten . Nach solchen Phantasiesteinen
war er daher immer auf der Jagd und zahlte
bohe Preise dafür , um noch viel höhere für das
fertige Werk einzustreichen .

Für beide Männer sorgte eine junge Magd ,
die der Bäcker beköstigte, der Juwelier bezahlte
knd beherbergte ? die Mahlzeiten nahmen ste
Semeinsam beim Bäcker im Unterstock, im
Eommer in der offenen Holzlaube nach dem
Höfchen zu , im Winter in der behaglichen war -
»ten Bockstube.

Bor kurzem nun hatte der Silberschmied
einen schönen apfel - oder gelbgrünen Diaman -
ten erworben , von der Farbe , die manchen
Moselweinen eigen ist ! jetzt freilich sah das
koch ungeschliffene Mineralbröckchen nicht nach
viel aus , aber der Juwelier sah es bereits im
Geist magisch strahlend im fertigen Ring und
drehte es stundenlang unter der Lupe , über -
legend . wie der Stein am vorteilhaftesten und
Vit dem geringsten Abfall zu spalten und zn
schleifen fei.

Schon zweimal war er deswegen in Amster -
dam gewesen, aber mit dem Schleifer nicht
einig geworden . Als er zum zweitenmal un -
verrichteter Dinge abends zurückkehrte , miß-
launig , hungrig und fröstelnd , denn es wehte
rauh vom Mxxr herüber , begab er sich zum
Hausgenossen in die Backstube, um sich zu wär -
wen und einen Bissen zu sich zu nehmen . Da -
bei ärgerte er sich,
daß »er Bäcker , der
beute einen schöne»
ÄirfhWK » bekommen
batte. auter Laune

war . Verdrossen
kchweiaend langte er
ktnen Stein her -

nni wendete ihn
dann attS 4er flachen
Hand mini Hundert»
| cnnwt unter der
^ »pe, während der Bäcker , mit dem
Keffer feine Gewürze zerkleinernd , vor sich
"

{»Pfiff nni » behaglich , denn er kannte den
®« en Genossen genau , anf den Ausbruch deS
« trettes wartete . Alsbald hob auch das Mämt -
jein an : »Du hast gut pfeifen , wenn andere dir
®»e Bedienung bezahlen müssen !' — Der Bäk -
« r stemmte die Arme in die Seiten , wartete

ein Weilchen und sagte dann mit Genutz :
rockneter Geizknochen ! " — Mit einem

schlag auf den Backtisch , datz es hoch auf -
- it , sprang der Alte auf schrie überlaut :

»Fette Lakai enseele !" rannte HinanS und in
tone Wohnung hinauf , wo der lachende Bäcker
>hn mnh eine Weile laufen und die Türen
klagen HSrte, bis eS endlich stille wurde .

AIS der Juwelier am nächsten Tag in Ge-
'chSften unterwegs war , fiel ihm plötzlich ein.
£»ß er den kostbaren Stein am Abend zuvor
^ cht in die Stahlkassette geschlossen , sondern
** der Erregung irgendwo in seiner Wohnung

der Hand gelegt habe . Das ließ ihm keine
•Ruhe; stracks kehrte er heim und durchsuchte
'nindenlang und den ganzen nächsten Tag hin -
jjurch die drei Stübchen , die Werkstatt nnd selbst
5^ winzige Küche , die er nie betrat . Das In -

aber war verschwunden .
. Sogleich fiel sein Verdacht ans die Magd ,°?tt» diese wurde seit einem Jahr häufig von
Iuem Seemann besucht , der im Hafen ein
^ chlevperchen für fremde Rechnung führte .

Ohne etwas von seinem Verdacht zu ver -
T̂ en. benachrichtigte der Alte die Polizei , die
^ Versehens das Stübchen des Schiffers durch-

Eine Erzählung ans de» Niederlanden
Bon Adolf Obee
suchte und den Stein dort fand . Die verzwei -
feite Magd , die unter Tränenströmen ihre Un -
schuld beteuerte , wurde eingesperrt , auch der
Bräutigam von Bord seines Schiffchens geholt
und der Juwelier benachrichtigt , daß er seinen
Stein wieder abholen könne . Bei dieser Ge-
legenheit erzählte ihm der Kommissar lachend
die köstliche Lügengeschichte, die der Schiffer
über die Herkunft des Steines aufgetischt habe
— und dem Alten begannen plötzlich die Knie
zu zittern , es wurde ihm dunkel vor den
Augen , er mußte sich eilig setzen und flehte
stammelnd :

. . Um Gottes willen , Herr Kommissar !
Lassen fie die beiden los ! Schnell ! Schnell !"

Der verblüffte Polizist ließ den Schiffer aus
seiner Zelle holen und forderte ihn auf , noch -
mals zu erzählen , wie er zu dem Stein ge-
kommen sei.

„Bor zwei Tagen " sagte der Häftling , „hatte
ich kein Geld mehr , aber Hunger und wollte
meine Braut besuchen, weil die mir manchmal
heimlich eine Mahlzeit vorsetzt. Ich fand sie
aber nicht daheim und ging noch hungriger
wieder fort . Unterwegs sah ich eine Frau vor -
mir hergehen , der ein Päckchen aus dem ge-
platzten Marktnetz rntschte , ohne daß ste eS
merkte . Ich hob es auf und fand einen feinen ,
kleinen Kuchen, den ich auf der Stelle ver -
zehrte . Beim letzten Biß hätte ich aber beinahe
einen Zahn eingebüßt , weil ein Glasbrocken
darin war , den ich aufgehoben habe , weil man

ja in unserem Diamantenland nie wissen
kann , ob so etwas nicht vielleicht von Wert ist."

„So war 's !" fiel der Juwelier ein , „ich er-
innere mich jetzt nämlich , daß ich den Stein
auf dem Backtisch habe liegen lassen. Der ver -
wünschte Bäcker hat gerade Zitronat gehackt
und den Stein , der ganz ähnlich aussieht , mit
in den Teig geschüttet. Ich habe auch gesehen,

daß er vorgestern aus
der Backstube heraus
einen kleinen Kuchen
an eine Frau ver -
kauft hat ."

.Sollte man 's für
möglich halten !" saate ,
immer verwunderter ,
der Beamte und ließ
schleunigst die wei-
nendeMagh herholen .
Der Alte , um beiden
diese Unbill zu vergü -
ten . erklärte sich so -
fort bereit , das Geld

deS Schlepperchens herzu -
. versiegten die Tränen der

Magd ? so unglücklich und verzweifelt fie her -
gekommen war , so getröstet und zufrieden be-
gab ste sich wieder heim

Später räumte man dem Paar einige Kam -
merchen in dem engbrüstigen Haus ein , und
die junge Frau betreute die beiden Käuze auch
weiterhin . Der Juwelier aber , um ein übriges
zu tun , nannte ste fortan nnr noch „Frau
Kapitän ".

für den Ankauf
geben . Sogleich

x

Lichtgang beim alten Kaltenbach
Bon Kräng Josef Götz

Beim alte » Kaltenbach ist Lichtgang. Er ist
ein Bauer Ia , kann ich euch sagen , aber ein
Gisthasen und Polterer . Wegen jedem Hafen -
käs ist bei ihm Fener im Dach. Erst recht
fuchsteufelswild kann er werden , wenn er es
erleben mnß , daß mit .Hem Sach " nicht genug
hausgehalten wird oder gar etwas verdirbt .
Die Sohnsfrau kann ein Lied davon singen.
„Er ist halt ein bissel arg interessiert ", sagen
die Leute von ihm .

Auch das Licht gehen" patzt ihm nicht
recht. Er kostet ein ' Haufen Sach , so ein Abend !
Aber es ist einmal so Brauch im Ort , und der
Kaltenbach , will er nicht haben , daß ihm kein
Mensch mehr die Zeit bietet , muß eben mit -
machen. Hent Abend ist er an der Reih .
.Menn 's nur schon vorbei wärt "

Der Abend kommt , die Tür geht auf nnd
läßt den ersten herein . Bnmms — die Tür ist
wieder zu. So der zweite , der dritte nnd vierte .
Bnmms , bnmms nnd wieder bnmms ! Die
Maidli vom Wildenberg hört man schon von
weitem scheppern nnd lachen. „Lanskrotten ,
elendige k" denkt der Bnr . Die Tür quietscht
vor lanter BummS schon wie eine Ratte , die
der Karo beim GripS hat . Und noch immer :
Bnmms !

Der Kaltenbach spuckt vor Gift : ,4?etz
° noch

einer , aber dann — f" ES kommen gleich drei .
Ewer schön nach dem andern . BummS —
bnmms nnd noch einmal bnmmS !

„Himmelherrgottsakrament t" kommt'S ans
dem Kaltenbach ranS , „könne-n -Jhr ntt mtt«
nander rii , bigott , müen Ihr ' S Sach so ab -
nutze ! GlÄe -n-Jhr villicht , i Hab mi Dür für
lütter nf na ' zue ? !"

Die Schuhe
Mümmchen kam zum Schuhmacher .
.Ach möchte die besohlten Schnve von Paoak "
„Und da- Geld ?"

..Das Geld bringe ich morgen ."
„Dann kannst du auch morgen die Schuhe

hole» !"
„Das geht nicht."
„Warum nicht ?"
„Wir übersiedeln heute in eine andere

Stadt ." J . H . R.
Adalbert -Stifter-Preis für eiaenFreiburger

Znm zweiten Male ist der von der Zeit -
schrift .MÄzmen und Mähren " geschaffene Adal -
Hert -Sti -fter - Preis in P ra g in Höhe von 5000
RM. vergeben worden . Unter den ausgezeich«
neten Erzählern erhielt den 1. Preis Heinrich
Bachmann in Freiburg i. Br . für die Erzäh¬
lung „2 >er Privatlehrer ". während den ersten
Lyrikpreis Dr . Leo HanS Mally aus Karlsbad
für „Sonette um Prag " erhielt .
Walter Giesekinq spielt Robert Schnmann

In der Sendung ^ klassischer Humor und
Tanz " im Doppelprogramm des Deutschland -
seuders vou 30.15 bis A Uhr hören wir Walt «
Gieseking neben dem Lenzowski-Quartett nnd
weiteren Solisten . Die Robert Schumann ge=
widmete Sendnng enthält Lieder , Dnette . »wei
Scherzo -Sätze ans Kammermustkwerken und
als Hauptwerk den von Mesekina gespielten
„Karneval ".

Klara Maria Frey gestorben
Anf dem ThomaShof bei K arlS »

ruhe - Durlachistim Alter mm 44 Jahren
nach langem schwerem Leiden die in Ettlingen
geborene Schriftstellerin Klara Maria Frey ge.
storiben. Urtümliches Gedankengut , wache Auf-
geschlossenst gegenüber den geistigen Forde -
rnngen der Gegenwart , eine außerordentliche
Forwbegabung machten ihre Gedichte nnd Er -
zählungen zu flehten , aber hohen Kunstwerken .

K. J .

Mit vergnügten Sinnen
Schlechte Reklame

„Wer ist denn der Herr
dort drüben mit dem statt -
lichen Fußsack ?"

„Das ist der Fabrikant
der ueueu Rasierklinge
„Bartofix ".

„Der scheint aber sehr we-
nig Zeit zn haben !"

Der fremde H»ad
„Darf ich mal Ihren Hund

streicheln?"
.Sieber nicht, mein Klei -

ner , er könnte dich beißen ."
..Warum denn ?"
„Weil er dich nicht kennt ."
.Mch . dann sagen Sie ihm

doch, datz ich Fritzchen heitze !"

Deshalb
.^kennen Sie den Herrn

nicht, der Sie gegrüßt hat ?"
„Und ob ich den kenne !

Deshalb kenne ich ihn ja
gerade nichts"

Hutgeschichten
„Du , sieh mal , da drüben

geht Lena in ihrem neuen
Staat !"

,grie weiß nächstens auch
nicht mehr , was ste sich noch
alle? anziehen soll."

Ztxkxmom Ö >

„SieSh bloß mal ihren Hat .
(sch versteh nicht , wie mau
so etwas Verrücktes aufsetzen
kann!"

„Kunst" in der westlichen Hemisphäre
Der Dadaismus ist in Amerika Trump! / Ausländer bestreiten die künstlerischen Programme

Der nordamerikanische Leitartikler Lothrop
Stoddard schrieb vor einem Jahr in einer über
ganz Amerika verbreiteten Korrespondenz :
„Wer aus Europa nach Amerika kommt , der
gewinnt zur Zeit den Eindruck , als sei er aus
der Dunkelheit geschieden , um in das Licht ein -
zutreten .

" Diese Worte reichlich amerikanischer
Unerheblichkeit sollen namentlich auf kulturel¬
lem Gebiet Geltmna besitzen , wiederholen ste
doch den oft geäußerten Leitsatz, als sei Ame -
rika heute reis , die Kultur des „sterbenden "
Abendlandes fortzusetzen und zu erneuern .

Malerei nnd Kriegshetze
Der Maler Doris Lee stellt seine Malerei in den Dienst
der Kriegshetze . Mit diesem Gemälde stellt er seinen
amerikanischen Mitbürgern einen Fallschirmjägerangriff
auf Neuyork dar .

Mit dem Ausdruck „Kunst der Westlichen He-
misphäre " verbindet man bereits ein politisches
Programm , das man allerorts , vor allem auch
zur Kbderung der iberoamerikanischeu Länder
anwendet .

Stellt man in Amerika das Radio ein . so
ertönt vom Niagara bis zum Jgnass « die
Negermufik mtt ihren zahlreichen Abwaudlun -
gen des Mex« e. des Sancha oder des Zamb <5.
Diese Weisen beherrschen das nordamerika -
nische Gefellschaftsleben in gleicher Weise wie
den südamerikanischen Karneval , .und jeder
Amerikaner kann seine Begabnnq für Son -
kopen in den „Bokkssänaerstnnden " erproben ,
in denen der amerikanische Rundfunk beste
„Leistungen " prämiiert . Was Amerika ans
musikalischem Gebiet sonst bietet , stammt aus
Europa . Bor allem Richard Waguer und Gin -
feppe Berdi müssen für die mangelnde Mnsik ->
tonst der Westlichen Hemisphäre einspringen ,
sei eS. datz amerikanische Komponisten wie
EarloS GomeS ganz auf den europäischen Mei -
stern „fntzen"

, oder daß komplette italienische ,
französische oder deutsche Kompanien von den
wenigen amerikanischen Bühnen kontraktiert
wurden . Bühne und Varietö sind heute anch
gänzlich in den Dienst der Kriegspropaganda
gestellt , wobei Staat Soberhäuoter anflätig be-
leidigt werden . Ein dressierter Esel, der i»
amerikanischen Cafiuos Gastspiele gibt , macht
durch Klopfzeichen Prophezeiungen über den
Ausgang des Krieges and ein brasilianische »
Theater persifliert die Weltereianisse durch eine
symbolhafte Penston mit den Mietern Miß
Polonia . Miß Amerika . Mister Fritz und au -
deren allegorischen Gestalten .

Der amerikanische Film hat gegenüber Thea -
ter und Musikleben einen überaus günstigen
Start infolge seines hohen technischen Standes ,
der znr Verfügung stehende» Geldmittel und
der amerikanischen Bevorzugung von Massen-
artikeln . Daneben kam ihm in letzter Zeit
europäisches Kunstempfinden zugute , das durch
Emigrauteu importiert wurde . Seit einige »
Jahren wird der Film jedoch bevorzugt Mr
Weckung des Kriegswillens und zur Diffa¬
mierung der Achsenmächte eingesetzt. Die
Kriegsfilme , die man sah , an erster Stelle
„Erhebe dich , meine Liebe"

. „Ein Nankee in

der RAF ." , „Frauen im Krieg " und „Die
Brücke von Waterloo "

, verbinden abenteuer -
liche Handlungen im Stile von Far West mit
rührenden Liebesgeschichten. Fast jeder der
bekannten nordamerikanischen Filmdarsteller
ist bisher als Flieger der RAF . , ^ ls britischer
Kapitän oder als Inspektor , der linen deut -
scheu Spion enilarvt . in Erscheinung getreten .

Eine eigene Prägung amerikanischen Wesens
erlebten wir lediglich auf dem Gebiet der
Architektur . Der Wolkenkratzer , der sich auf
dem gesamten Kontinent findet , symbolisiert
das aller Kultur fremde Empfinden Amerikas
und weist nur mitunter gefällige Formen auf .
Freilich feylt es un Lande des Kapitals und
d?s Lv.'.us nicht an höchstem Komfort , aber
die Seele leider unter den kalten Hochhäusern
ebenioiehr wie unter den Kopien abendländi -
scher Bauten , die Magnaten in die amerika -̂

nische Landschaft setzten. Alles ist Plakat , Sen -
sation . Ariistik , nirgends herrscht Tiefe und
natürliche Eigenart . Einen oberflächlichen Ein -
druck vermitteln auch die groben Zeitschriften
im Stile des „Life".

Die Pseudobildung . die drüben herrscht , zeigt
sich erschreckend in Abhandlungen , die unge -
niert den größten deutschen Dichter Heinrich
von Schiller nennen , oder in Illustrationen ,
die Shakespeare mit der Unterschrift Balzac
oder Nietzsche zu einem Text über Mozart zei-
gen . Die bildende Kunst weist daneben über -
Haupt keine Linie auf , abgesehen von einigen
erfreulichen Erscheinungen im südlichen Süd -
amerika . In Neuyork Herrichen die Futuristen
und Dadaisten vom Schlage Chagalls uut
George Groß ' , die einst Europa unsicher mach -
ten . Rodriguez verlangt für fünf Striche , die
eine Tänzerin darstellen sollen , in Rio de
Janeiro zweitausend Mark und John Äther -
ton , der 1940 mit malerischen .^koustruktionen "
austrat , wird als „brillanter Künstler von gro -
ßer Eigenart " gefeiert . Stuart Davis gehört
zu den Malern , die die „abstrakte Kunst " knlti -
viert haben , Paul Cadmus zeigt Venus und
Adonis mit Tennisschlägern im griechischenKo -
stüm , während Doris Lee in einem Kolossal-
gemälde die Vision eines Fallschirmioaer - An-
griffes auf Neuyork darstellt . Mit dieser

Amerikairisehe KnnshtchrSphmg (ter Gegenwart
Das dadaistische Aquarell „Konstruktion " toi
Athertön , das aaf amerikanischen Ausstellungen Auf¬
sehen erregte . Aufnahme : G» Faber .

„Kunst " wollen die USA . in der Welt werben ,
wobei Douglas Fairbanks Jr . an ? Vorträgen
von der „Rolle der Kunst in der vanamerika -
nischen Solidarität " spricht und das nord -
amerikanische Kunstkomitee , an der Spitze
John E. Abbott und Laurance P . Roberts , er-
klärt , die nordamerikanische Kunst sei der beste
nordamerikanische Botschafter . Damit ist das
ausgedrückt , was Lothrop Stoddard mit dem
„amerikanischen Licht " bezeichnete und das der
Nordamerikaner P . Blume auch bereits auf
futuristische Art zeichnerisch dargestellt hat . Für
dieses Licht , das mit leicht imperialistischer Fär -
bung die Welt erobern soll , bedanken sich mit
uns alle die Völker , welche das wahre Gestcht
der USA . längst erkannt haben .

Dr . G. Faber .

Ernst F. LöhndorfT

LORIA
^ "' arlltonlsches Sittenbild

Sortfeinmm
fiJw*tum fetzte ich mich in den Packard und
!£*** ziemlich ans Geratewohl , aber doch tn
bj allgemeinen Richtung gen Kalifornien von
?wnen . Unterwegs blühte mir die Erinnerung
i ^ gu auf . wie ich ja früher immer so ver -

" n » daraus war . eines Tages tat Cowboyaus -
?Ä. g , einen guten Mustang zwischen den

»>enkeln . in jene Berge und Wüsten zu reiten .
»hLI ? bei majestätischen Natur die Männer

ertlich noch Männer geblieben find.
Ausführung dieser Idee würde mir jetzt

fe« romantische Abwechslung verschas-
^ vielleicht die Grundlage zu eiuem fei-"en Drehbuch legen .

fuhr ich in die Gegend von „Death -
Ho» ' ienem Todestal , das bis jetzt nur von

wenigen Menschen durchquert wurde ,
.mehr sind darin gestorben . Manchmal®tel

0eTV" « icvi imu uaim gestorben , ncantginui
»jachen wissenschaftliche Expeditionen , mit
>

" eseln und allerlei Wasserfässern — neuer --
auch in Autos , welche Raupeuräder nach«rt der Tanks haben — diese teuflische Wüste

I0lJDenn das riesige , absolut waffer -
einem Kranz unzugänglicher , eben-

s. j
* wafferloser Berge umgebene Tal ist wegen

te c? Mineralien und chemifchen Salze , die frei
di^,^ .?ae liegen , eine geographische Merkwür -

und deshalb wie ein schmackhafter,
a^ ^ uchen für wissenschaftlich smarte und

nteuerlichc Goys . Mau liest davon oft in
lesen Zeitschriften und Magazinen , und es

find natürlich auch viele Ränbergefchichten
darüber ^ in Umlauf . Früher dachte man , es
fei Gold dort vorhanden , aber das stellte stch
als Jrrtnm heraus .

Sehr oft wird Deathvalley — aber nur am
R ande , wo man sich nicht verirren kann — als
vortreffliche Lokalität für orientalische Groß -
filme benützt . So war dort zum Beispiel
monatelang eine ganze Zeltstadt mtt Dynamos
und Wasserversorgung aufgeschlagen , als der
herrliche Film , der wirklichen Welterfolg hatte ,
„The Bengal Lancexs " (Bengali ) gedreht
wurde .

Ein Grund mehr für mich , mir mal diesen
Zauber anzusehen .

Das kleine schläfrige Dorf , in dem ich lan -
dete , war über meine Ankunft in dem pik-
feinen Wagen nicht sonderlich erstaunt . Der
Ladenbesitzer, der mir gegen schandbar viel
Geld eine bunte Cowboyausrüstung verkaufte .
Quartier gab und auch einen Klepper nebst
Sattel lieh , wechselte nur seinen Priem von
einer Mundecke in die andere , ehe er in ge-
dehntem , schlafmützigem Tonfall jener Wüsten -
fcheiks sprach .

„Nuuuuu , Fremder , ich kalkuliere zwar , daß
Sie mächtig übergeschnappt sein müssen, aber
Ihre Dollars find gut und echt. Reiten Sie also
immerhin spazieren bis an den Rand von
Deathvalley , wenn 's Ihnen durchaus Freude
macht, Fremder . Doch ja nicht hinein , ohne vor -
her Ihr Testament zu machen. Aber ihr Holly -
woodgoys seid ja , wie ich schätze, alle mehr oder
weniger aus der Klapsmühle entsprungen ,
yes . 'Ne Klapsmühle ist ein Irrenhaus , Frem -
der , falls Sie 's nicht wissen sollten . Also reiten
Sie getrost los ! Solche Leute haben ja 'nen
Exträschutzeugel . Berdammich , Sie haben mich
aber da eben zu eiuer mächtig langen Rede
gezwungen ! O . K . . reiten Sie und kommen Sie
jeden Abend fein nach Hausek"

So sagte dieser Hosenträgergink und machte
, sich dann wieder an die nützliche Hauptbe -
I schästigung dieser Dorfbewohner , nämlich : mit

dem Messer Buchstabe« und Herzen in de«
Ladentisch zu schnitzeln.

Anfangs befolgte ich seinen Rat und trieb
mich immer nnr so weit in dieser »hantastisch
dürren , aber grandiosen Wildnis herum , daß
ich stets zurückfinden konnte .

Jeden Abend sprach ich über den Draht mit
Gloria , und dieses Baby erzählte mir allerlei
köstlichen Hollywoodklatsch und war immer
guter Laune und voller Sehnsucht nach Teddy .

Allmählich jedoch machte ich mich mit den
einzelnen Landmarken , wie : seltsam geformte
Berge , Canons und dergleichen vertraut und
dehnte meine täglichen Ritte weiter aus , legte
auch im Geiste bereits den Grund zu einem
guten sensationellen Filmstoff für unseren
Smithers , den tapferen Cowboyhelden . Schon
mehrmals hatte ich von einem Tafelberg aus ,
den ich zu Fuß erklomm , in der dunstigen
Ferne die schimmernde , unübersehbare Fläche
des Todestals und dessen urgewaltige , violett
verschwommene Bergstaffagen erspäht .

Heitz ist ' s in dieser Gegend wie in der Hölle .
Heiß und trocken. Ein größerer Unterschied
gegen Hollywood kann gar nicht gedacht wer -
den , aber mir gefiel zur Abwechslung mal die
einfache Kost aus Bohnen und Speck und das
harte Lager in der Lehmbude des Ladeuscheiks.
Es war ja auch nur für ein paar Wochen vor -
gesehen und erinnerte mich außerdem an
frühere Zeiten . . .

In der Tasche meiner Reitjacke steckten
Ma ' und Pa ' Lassiters Bilder und das von
Gloria . Auch Jesus , der gute Hirte . Ohne
diese vier Kostbarkeiten , die für mich Talis -
manc stnd, könnte ich kaum lebeu . Besonders
nicht und ganz bestimmt nicht ohne Gloria . . .

Eines Tages überraschte mich ein Erzprospek -
tor , der auf feinem Esel in die Wildnis strebte»
dabei , wie ich Glorias Konterfei küßte . Er
kam auf feinem Burro zu mir geritten und
fragte dann gutmütig , »6 ich etwa verrückt
von Sonne und Hitze geworden sei , und was
mir dann fehle.

Ans christlicher Barmherzigkeit zeigte ich
das Bild diesem armen , nur an Speck nnd Boh -
nen gewöhnten Wüstenscheik, um ihm mal
eine Augenweide zu bereiten . Er betrachtete es
lange und gab es endlich mit den Worte «
zurück:

„Nuuuuu , Fremder ,
's ist ja Ihr eigenes

Begräbnis , wie ich kalkuliere , aber dennoch,
beim stebenschwänzigen Teufel und seiner
warzigen Großmutter , mich dünkt , daß dieses
bemalte Weibsbild aus dem Bilde da eine ist ,
vor denen schon die alttestamentarischen
Scherifs in der Bibel gewaltig waimten ."

Jesus Christus und heiliger Jehosaphat ! So
ein frecher , undankbarer Prediger ! Und ich
wollte ihm mächtig eins gegen seine » Punkt
versetzen. Aber zu meiner Ueberraschung
schaute ich plötzlich w ein paar stahlharte ,
von KräHensüßen umgebene Augen , und dar -
unter war die schwarze, runde Oesfnung eines
riesigen Revolvers . Sagte ich 's nicht schon
einmal , daß diese Westleute unberechenbar
stnd ?

„Nnuuuuu . regen Sie sich nicht auf . Fremder !
Denn es war nicht böse gemeint . Nuuuu , wenn
Sie erst so alt sind wie ich , dann sind Ihnen
auch alle Weiber egal ."

Er gab dem Burro die Sporen und trabte ,
leise vor sich hinlachend , davon .

Sah ich denn wie ein Greenhorn ans ?
Wütend zwang ich mein Pferd , im gestreckten
Galopp mit mir durchzugehen . Als es keuchend
und aus eigenem Antrieb nach langer Zett an -
hielt , war der Eingang zum Deathvalley ganz
in der Nähe. Vor meinen Füßen floß ein zäh
und übel aussehendes Rinnsal , das aus . deui
salzbekrusteten Sande kroch und nach wenigen
Bards wieder darin verschwand.

Ich stieg ab , um zu trinken , mutzte aber an -
geekelt sofort aufhören , weil es sehr bttter
und nach Chemikalien schmeckte. Mein Pferd
war zwar nicht fo wählerisch , nahm jedoch auch
kaum eiu Maul voll . Und , oh Mamma , welchen

Durst bekam ich von dieser Tunkei Oh . ihr
Brnnnen von Jerusaleml

In der Runde standen groteske Kaktee» ,
manche davon zwanzig Fnß und darüber hoch.
Andere glichen graugrünen , mit furchtbaren ,
silberweiß glänzenden Stacheln besäten Schlan -
genbündeln , die sich am Boden wälzten , und
es gab auch welche, die wie kleiue bunte
Sonnen , Räder und Köpfe auf Felsstücken
klebten . Und überall dehnte sich glitzernder ,
kristalldurchsetzter Sand aus , von breiten nnd
schmalen, unregelmäßigen , steingefüllten Grä -
ben durchkreuzt . Spärliche Dorueubüsche wu -
cherten , und einige kleine rote Blümchen leuch -
teten wie verlorene Blutstropfen .

Wohin ich auch schaute, überall ragten
Berge , weit und nah . Alle waren ste. ab-
gesehen von dürftiger Kakteenbewucheruug .
fast nackt und trostlos , bestanden aus meist
weißem , grauem oder auch ganz buntem Ge-
stein , das an einigen Stellen förmlich als
Regenbogen kleine Canonöffnungen über -
brückte. Einige wareu rot und braun , sahen
aus wie erstarrtes Blut oder rostiger Eisenguß ,
uud ihre Formen boten sich in erdenklichster
Vielfalt dar . Tafelförmig oder rund . Hörner
und Zacken und hohv Steilwände , m deuen
dunkle Einfchnitte gähnten .

Ueber die ganze Wildnis bewegten stch eilig
die Luftspiegelungen als Seen und Flüsse , oder
eS entstanden an einzelnen Stellen kleine Lust -
tromben , die den Sand hochwirbelten , schmal ,
aber gewaltig hoch, so datz oft ein volles
Dutzend diefer Staubtrichter über das Sdc
Land glitt . Gleich Geistererscheinungen kgmen
ste herau , fegten saufend vorbei oder stürzten
raschelnd in sich zusammen .

Abenteuerdrang — das Erbe unserer Bor¬
fahren , die von der atlantischen Küste aus
dieses ungeheure Land mit Flinte , Beil ,
Schnapsfläschchen und oft gebrochenen Ver -
sprechungen eroberten — packte mich machtvoll.

(Fortsevuna foffft )
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Stadl Seh?
Oienstappelle der NSDAP , und der HI .

Kehl . Die Kreisleitung der NSDAP . Kehl
gibt bekannt :

1 . Dienstappell bei Ortsgruppen
Kehl - Stadt und Kehl - Do r f. Am Mitt -
ivoch, 13 . Januar , 19 .30 Uhr , findet im Bürger -
saal des Rathauses der monatliche Dienstappell
der Ortsgruppen Kehl - Stadt und Kehl - Dorf
statt . Es nehmen teil : Sämtliche PolitischenLeiter der NSDAP sämtliche Walter und
Warte der NSB . und der DAF . , die Orts -
frauenschastSleiterinnen , sowie die Zellen - und
Vlockfrauen . Pünktliche und vollzählige Teil -
nähme wird erwartet .

Dienstappell der Führer und
Nührerinnen der Hitler - Jugend .Am Mittwoch , 13 . Januar , 18 .30 Uhr , findet im
Bnrgersaal eine bringende Dienstbesprechungder Führer und Führerinnen der HJ . statt . Es
nehmen teil : Sämtliche Führer der HJ . und
des Jungvolks , sämtliche Führerinnen des
BDM . und der Jungmädel . Pünktliche und
vollzählige Teilnahme wird erwartet .

I . V . : Pink .

Kveisarbeitstagung des NSLV .
E. Kehl . Die Kreiswaltung des NS .- Lehrer -

bundes teilt mit : Am Mittwoch , 13. Januar ,15 Uhr , findet in der Aula der Gewerbeschulein Kehl , Kinzigstraße 42. eine Kreisarbeits -
sagung für alle Fachschaften statt .

' Kreisleiter
Pg . R o m b a ch , Offenburg , wird sprechen .
Vollzähliges Erscheinen aller Amtsgenossenwird erwartet .

Kreisfeuerwehrführer Dorsch gestorben
D. Kehl . Am Donnerstagabend oerschied an

den Folgen einer schweren Erkrankung , jedoch
überraschend , der weit über Kehl ' und das
Hcnauerland hinaus bekannte Kreisfeuerwehr -
führer Otto Dorsch . Der Dahingeschiedene
hat sich um den Ausbau zind die Organisation
der einheimischen Feuerwehr in den vergan -
genen Jahrzehnten große Verdienste erworbert .Der Name des verewigten Kreisfeuerwehr -
führers wird mit unserer Kehler Freiwilligen
Feuerwehr aufs engste verbunden bleiben .

Kehler Almschau
„Keliebte Welt " im Uniontheater

Kehl . Bis einschließlich Montag , 11 . Januar ,
laust im Uniontheater der neue Grotzlilm der
Bavaria „ Geliebte Welt ". Es gab Filme , die
damit endeten , daß der Generaldirektor seine
Sekretärin heiratet . Dieser beginnt so. Und
legt dann dar . wie es wohl so ist , wenn ein
vielbeschäftigter Mann eine Frau hat , die das
Verständnis f̂ür seinen Berus mit in die Ehe
brachte . Es ist überhaupt ein gescheiter Film .
Emil Burri und Peter F r a n ck e haben sich
eine aHndlung einfallen lassen , die spannend
ist und zum Mitdenken reizt , und die lebens -
nah wirkt , obwohl der Held einen so imponie -
renden Titel hat . Der Regisseur Emil Burri
wußte offenbar genau , was er als Autor wollte .Er zeigt in seinem Erstlingswerk eine ' bemer -
enswert glückliche Hand für das sthnmurtg -

schaffende Nebenbei , er holte sich mit Rand -
siguren , Dekorationen und Requisiten wirk -
same Effekte . Aber was das wichtigste ist : Er
vermag uns für das Liebespaar wirklich zu
interessieren . Brigitte Horner ? wird in einer
sehr schönen Rolle durch alle Stationen ihres
Könnens geführt . Sie darf einen Menschen dar -
stellen , der das Leben ernst nimmt und doch
die Kraft zum Leichten aufbringt . Willy
Gritsch wird seiner gar nicht leichten Rolle
dadurch gerecht , daß er an seinem Wirtschafts -
führer nicht nur den Arbeitserfolg , sondern
auch das gelegentliche Stolpern vor den an
keine Einkommensgrenzen gebundenen Schwie -
rigkeiten des Lebens verständlich macht und daßer darüber hinaus die im Drehbuch gegebenen
Gelegenheiten benutzt , uns durch ungezwungene
Jungenhaftigkeit für den Vielbeschäftigten zu
gewinnen . Eine großartige Leistung bietet
Paul Dahlke als Freund des Direktorhauses .Die Kunst der Autoren bewährte sich nicht
minder bei der Schaffung einer grantigen
Haushälterin . Hedwig Mangel erspielt sich hier
einen wahren Chargentriumvh . Mady Rahl
stellt mit feinem Einfühlungsvermögen ein
selbstsicheres junges Mädchen dar , daß seine
Niederlage im Kampf um den Mann zu ver -
winden versteht . Elisabeth Markus überzeugt
als lebenserfahrene Vierzigerin . Walter
Janssen spielt humorvoll ihren phlegmatischen
Gatten . Else v . Möllendorff ist als hübsche Se -
kretärin , Margarete Haagen als gutmütige
Zimmervcrmieterin zu sehen . Karl Blühm .Gustav Waldau und KlauS Pohl verdien 'en
weiterhin Erwähnung . Hanns Kuhnert , Franz
Koehn und Kurt Dürnhöfer schufen stimmung -
fördernde Bauten . Die Aufführung wurde ein
schöner Erfolg .

Leorg Uerrdsi -x .

Blitf über Lahr

JchtäMcßieNi'
ederfafC Ii ?

Kohlenklau als Oberheizer ? ? ?

Das wäre 10 wa» für Kohlenklau : Selber
heizen . Da würde in alle Ofen eingekadielt ,was Platz hat , und wenn 's draußen 12 Grad
Wärme sind ! Die Ofentür bliebe natürlich
dauernd sperrangelweit offen .damit die ganzeWärme zum Schornstein hinausfliegt , stattdie Stube zu heizen ! Aber nein , das Heizen
besorgen wir — ohne Kohlenklau ! Und zwar
heizen wir nur einen Ofen in der Wohnung
(auch „Zentralbeheizte " rücken eben ein
bißchen zusammen und drehen die über -
flüssigen Heizkörper ab ) . Gelüftet wird kurz
und kräftig . Lieber zweimal 5 Minuten das
Fenster ganz auf , als einmal 20 Minuten halb .
Frische Luft erwärmt sich rascher . So schlagenwir — du und ich und wir alle — dem Kohlen¬
klau ein Schnippchen und sparen eine Masse
Kohlen .
Hier ist für ihn nichts mehr zu machen , —
Paß auf , jetzt «ueht er andre Sachen .!

(Tapfere Soldaten .) Mit dem Eifer -nen Kreuz 2. Klasse ausgezeichnet wurde Ober -gefreiter Walter Schneider , Werderstr . 65.Das Kriegsverdienstkreuz I . Klasse mit Schwer -tern erhielt Kriegswerkmeister Edgar N o p -per , Sohn des Geschäftsinhabers Adolf Nop -per , Lahr - Dinglingen .
( Wir ehren das Alter .) Am Samstagbeging der in der Schützenstraße 20 wohnhafteLithograph Fritz Lehmann seinen 70 . Ge -

burtstag . Der Altersjubilar wurde in Leipziggeboren und schloß 1888 in Lahr mit Anne -marie . geb . Leser , die Ehe . Seine Ehefrauschenkte 7 Kindern das Leben .tV o m Wochenmarkt . ) Der gestrige Wo -chenmarkt war wieder etwas reichlicher mitGemüse beschickt. Gezahlt wurden folgendePreise : Wirsing , 8 Pfg . - Rotkraut , 9 Pfg . -
Weißkraut , 6 Pfg . ? Feldsalat . 54 Pfg . ,- Sellerie¬knollen 20 Pfg ., je 1 Pfund .

Auf dem Schweinemarkt standen 2 Ferkel und2 Läufer zum Verkauf , die keinen Abnehmerfanden .
S ^ k r Kriegssinggemein¬schaft . ) Die Kriegsstnggemeinschaft hat imneuen Jahre bereits die Proben wieder auf -
genommen, - nachdem die Vorarbeiten soweitfortgeschritten sind , kann nunmehr auch mitden Proben für den Frauenchor begonnen wer -den . An alle singfreudigen Frauen und Mäd¬chen ergeht daher die Aufforderung und dieBitte , sich zahlreich für die Aufführung derKantate „Volk auf dem Weg " unseres heimi -schen Komponisten Span ich zur Verfügungzu stellen . Die Bitte ergeht vor allem an dieMitglieder der Frauenchöre der „ Concordia ",des „Liederkranz " und des Schubertbundes ,ferner an die Mitglieder des ehemaligen Sing -Vereins . Die erste Probe für den Frauenchorfindet am heutigen Sonntagvormittag 10.45 Uhrin der Aula der Luisenschule statt .

( Das Glück im Kasten .) Nachdem voreiniger Zeit bereits größere Gewinne von dergrauen Glücksfrau ausgezahlt worden sind , zo ?in den letzten Tagen in einer Gaststätte imStadtteil Dinglingen ein glücklicher Gewinnerein Los mit 100 RM .
( Ausgabe der Kleiderkarte .) Abkommenden Montag wird in Lahr die VierteReichskleiderkarte ausgegeben , und zwar je -weils von 8 bis 12.30 Uhr und von 15 bis ISUhr . Für Lahr -Ost ist Montag und DisnStagals Ausgabetag , für Lahr - West Mittwoch und

Donnerstag vorgesehen . Die Ausgabe selbsterfolgt in der Luisenschule , Raum neben derAula . Für den Ortsteil Dinglingen werbendie Kleiderkarten am Donnerstag und Freitagausgegeben . Unbekannte Personen , die eineKleiderkarte erhalten , müssen einen Ausweisbei sich führen .
( Von der Kreisfrauenschaft .) Die

Sprechstunde der KreisabteilungSleiterin fürHilfsdienst ist mit sofortiger Wirkung vonMittwoch auf Montag 15.30 bis 17 Uhr ver -
legt . Sie findet nach wir vor in der Kreis -
frauenschaftsleitung . Bismarckstraße 9, statt .

( Vorübergehende Schließung derStadt b <i ch er e t. ) Die Stadtbücherei , die inder Bismarckstraße 8 untergebracht ist , mußteaus personellen Gründen vorübergehend ge -
schlössen werden . Sobald eine Bllcherausgabewieder stattfindet , werden die Ausgabezeitenöffentlich bekanntgemacht .
Große Bauern - und Landwirtsversammlung

R . Lahr . Der Reichsnährstand führt für die
Ortsgruppen Lahr - Ost und Lahr - West sowie
Lahr -Dinglingen der NSDAP , am Dienstag ,12. Januar , im Saale des Gasthauses „zumRappen " eine große Versammlung durch , ander sämtliche Bauern - und Landwirtsfamilien
einschließlich der Hilfskräste , die Hofberater

und die Beteiligten an der kommenden Erzen -
gungsschlacht teilzunhmen haben . Außerdemnimmt die Stadtgruppe der Kleingärtner ge -
schlössen an der wichtigen Versammlung teil ,die um 19.30 Uhr beginnt .

Im Nahmen der Fragen für die kommende
Erzeugungsschlacht wird Kreisobstbauoberin -
spektor Pg . Löffler , Offenburg , und Pg .Breuer von der Kreisbauernschaft Offen -
bürg sprechen .

Musikalische Feierstunde
des Reichskolonialbundes

R. Lahr . Zu dem Arbeitsprogramm beä
Reichskolonialbundes gehört auch die kulturelle
Betreuung seiner Mitglieder . Am Sonntag ,17. Januar , wird der Reichskolonialbund miteiner kulturellen Veranstaltung an die Oeffent -
lichkeit treten , der den Besuchern Werke unse -
rer besten deutschen Kunst bringen wird .Die künstlerische Leitung und Programmge -
staltung dieser musikalischen Feierstunde , dieum 15 .15 Uhr in der Turnhalle der Boelcke -
Schule stattfindet , liegt in den bewährten Hän -den des früheren Rcichsbundesführers des
Bayreuther Bundes , Gauschatzmeister öes
Reichskolonialbundes , Bankdirektor a. D . Pg .Christian Lorenz , der mit seiner Ehefrau ,der bekannten Pianistin und seit vielen Jahrenals Musikpädagogin besonders geschätztenKünstlerin , Werke für 2 Klaviere zum Vortragbringen wird , die der Vortragsfolge eine be-
sonders interessante und wertvolle Umrahmunggeben . Ferner wirken mit die weithin be -kannte Violinvirtuosin Elisabeth Weizen -eck e r - N eu m a n n , die KonzertsängerinMargot A b e l t (Sopran ) und vom BabischenSlaatstheater der junge Bariton GiovanniD a m o l i n , der kürzlich für die kommende
Spielzeit an das Deutsche Theater in Oslo
verpflichtet wurde .

Der Besuch dieser Veranstaltung wird emp -
fohlen . Alles nähere über die Vortragsfolge ,die Eintrittspreise usw . wird noch bekanntge -
geben .

Diebstahl von Lebensmittelkarten
R . Lahr . In den letzten Tagen wurde wie -

derholt über das Abhandenkommen von Le -
bensmittelkarten geklagt . Einer hier wohnhaf -
ten Frau wurden in einem Ladengeschäft aus
der Einkaufstasche sämtliche Lebensmittelmar -
ken für mehrere Personen entwendet . Die
Bevölkerung wird gebeten , bei der Ermittlung
oder Feststellung der Diebe nach besten Kräften
mitzuhelfen und gegebenenfalls Anzeige zu
erstatten . Den Frauen wird empfohlen , die
Lebensmittelkarten in der Einkaufstasche nicht
obenauf zu legen , sondern sorgfältig zu ver -
wahren . Dadurch schützt man sich vor dem Ver -
lust der Lebensmittelkarten durch Diebstahl
wie auch vor einem leicht möglichen Vetloren -
gehen . Weiter wird empfohlen , nur diejenigen
Karten mitzunehmen , die auf dem betreffende »
Einkaufsgang benutzt werden .

Achtet auf das Schuhwerk !
R . Lahr . Schlechtes Wetter und der Schmutz

auf den Straßen beanspruchen unsere Schuhe
ganz besonders , deshalb müssen wir sie doppelt
pflegen . Wer Ueberschuhe besitzt , hat eS einfach .Er streift den Gummischuh über und schützt sichund seinen Schuh vor schädlicher Nässe . Wer
aber keine Ueberschuhe sein eigen nennt , muß
sich mit der Schuhpflege im Herbst und Winter
schon etwas mehr Mühe als sonst geben . Die
Schuhe müssen nach jedem Ausgang sorgfältig
gesäubert und getrocknet werden . Nasse Schuhe
trockpet man nicht am Ofen , weil das Leder
dann brüchig wird , sondern stopft sie mit Zei -
tungspapier aus . Dann spannt man sie au ?
Leisten , damit sie ihre gute Form behalten .
Bei derberem Arbeits - Tchuhwerk sollte man
auf die Verwendung von Schuhkrem verzichten
und sie nach Bedarf mit Oel oder Fett pflegen .

Ueberlegen wir uns auch einmal , ob wir
bei schlechtem Wetter nicht alte abgestellte
Schuhe oder gar Wander - oder Wintersport -
schuhe anziehen sollten . Zu Hause zieht manden Straßenschuh natürlich sofort aus . Schuheund Füße können sich dann erholen und fürden Teppich ist es auch besser . Diese Hinweise
gelten natürlich nicht nur für uns , sondern vor
allem auch für unsere Kinder .

kreis Lahr melde!
G . Wittenweier . (Tapferer Soldat .) Bei

den Kämpfen an der Ostfront wurde Pg . Hel -
mut Löhr , Ortsgruppenleiter der NSDAP .,Leutnant in einem Jnfanterie - Regiment , mit
dem Eisernen Kreuz I . Klasse ausgezeichnet .w . Orschweier . ( E . K . II . Klasse .) Walter
G u t g s e l l , Gefreiter in einem Panzerregi -
ment , Sohn des hier wohnhaften Lokomotiv -
führers i. R . Stefan Gutgfell , wurde mit dem
Eisernen Kreuz II . Klasse ausgezeichnet .R. Kappel a . Rh . ( Aus dem Standes »
r e g i s t e r .) Das Standesregister für 1942
weist folgende Eintragungen auf : 14 Geburten ,22 Todesfälle und 7 Eheschließungen , darunter
4 Kriegstrauungen .

( Abgabe von Schlachtgeflügel .) Am
Dienst ag wurden von der Ortsbauernschaft 200
Schlachthühner zur Verwendung in den La -
zaretten abgeliefert .

B. MLuchweier . ( Beerdigung .) Am Don -
nerstag wurde Landwirt Karl Griesbaum
unter großer Anteilnahme der hiesigen Bevöl -
kerung zur letzten Ruhe auf dem Dorffriedhof
gebettet . Karl Griesbaum , der kurz vor der
Vollendung seines 81 . Lebensjahres stand , war45 Jahre Holzhauer im hiesigen Stadtwald und
21 Jahre hindurch Totengräber in unserer Ge -
meinde . Seine Frau , die ihm 7 Kinder schenkte ,starb 1930. Mit seinen noch lebenden 4 Söhnentrauern 15 Enkel und ein Urenkel um den Da -
hingeschiedenen .

(Bevölkerungsstatistik . ) DasStan -
desamt verzeichnete im Jahre 1942 insgesamt
6 Geburten , 2 Eheschließungen (Kriegstrau -
ungen ) und 12 Todesfälle .

M . Ringsheim . ( Vom Standesamt .) Im
vergangenen Jahre wurden in die hiesigen
Standesbücher eingetragen : 18 Geburten , da -
von 9 auswärts . 8 Eheschließungen , darunter
7 Kriegstrauungen und 20 Todesfälle .

(Die Holzhauer - am Werk .) Seit eini »
ger Zeit betreiben die Holzhauer wieder ihr
Handwerk im Niederwald . Ein Stamm von
sechs alten geschulten Kräften ist noch vorhan -
den . Säge und Axt spielen bei dieser Wald -
arbeit die Hauptrolle . Unermüdlich sind die
Männer vom frühen Morgen bis zur herein -
brechenden Nacht draußen tätig . Daheim be -
schließen dann die Arbeiten in Stall und
Schenne ihr anstrengendes Tagewerk .

Der Sieg Deutschlands Uber den Bol -
schewismus ist die notwendige Bürg -
schaft für eine gesicherte Zukunft Euro -
pas . Unsere Opfer für das Kriegswin -
terhilfswerk beweisen unsere Bereit -
schaft, an dieser Zukunft tatkräftig mit -

zuarbeiten .
Wir geben am heutigen Opfersonntag .10 . Januar , gern und reichlich.

Aus dem Hanauerland
F . Urloffen . (Heldentod .) Im Kampf ge¬gen den Bolschewismus fiel Soldat Karl

Laug , Sohn des Händlers Bernhard Laug ,Waldstraße 40. Der Gefallene war von BerufKoch und in Freiburg verheiratet .
(7 0. G e b u r t s t -a g .) Reichsbahnaflistenta . D . Jgnaz Schmidt , Adols - Hitler -Straßc ,begeht heute Sonntag , 10. Januar , seinen 70.

Geburtstag .
(Unfälle .) Durch einen Sturz erlitt Fran -

ziska S t ä b l e r , Ehefrau des Jgnaz Stäbler ,Waldstraße 60 , einen Beinbruch . Die Berun -
glückte fand Aufnahme im Offenburger Kran -
kenhaus . Beim Schlachten stürzt « die erst seit
einigen Wochen verheiratete Veronika Schnei -
der , geb . Bürkel , Ehefrau des Friedrich
Schneider , mit einem Eimer kochenden Wassers
zu Boden , so daß sie schwere Verbrühungenerlitt .

Lok . Lichtenau . (Im Felde gestorben .)Dieser Tage erhielt die Familie des Landwirts
Jakob Stengel die Nachricht , daß ihr ein -
ziger Sohn Karl an einer heimtückischen Krank -
heit plötzlich gestorben ist . Karl Stengel war
als Soldat im Osten eingesetzt und nahezu 34
Jahre alt . Als ruhiger und gewissenhafter
Mensch erfreute er sich allgemeiner Wert -
fchätzung .

( F i l m a b e n d .) Die Gaufilmstelle der NS -
DAP . zeigte am Donnerstagabend im voll
besetzten Blumensaal die Wochenschau sowie
den Film „Der Kaiser von Kalifornien " .

(Tabakverwiegung .) Dieser Tagewnrde hier das Hauptgut vermögen . Dabei
gab es für einen Großteil der Tabakpflauzer
Zuschläge bis zu 20 Prozent , ein Zeichen fürdie besondere Güte der angelieferten Ware .

( S ch w e i n e m a r k t .) Zu dem am vergan -
genen Mittwoch abgehaltenen Schweinemarkt
wurden 7 Ferkel zugeführt , die zum Preise
von 130 RM . je Paar verkauft wurden . Die
Nachfrage war sehr stark .

K . Muckcuschops . ( EK . II . Klasse .) Der
Gefreite Kautz . Sohn des Landwirts Chri -
stian Kautz 9. erhielt bei den Kämpfen im
Osten das Eiserne Kreuz II . Klasse .

( Filmvorführung . ) Die Gaufilmstelle
der NSDAP , zeigte am Mittwochabend im
Saale „zum Bierhaus " vor zahlreichen Be -
suchern den Film „Der Kaiser von Kalifornien "
und die Wochenschau .

G . Anenheim . ( A lt e r s - I u b i l a r e .) Am
3 . Januar feierte die Witwe Christine Katha -
rina Roß . geb . Fuchs in bewundernswerter
Rüstigkeit ihren 92. Geburtstag . Sie war mit
dem Landwirt und Gemeinderat Johann Jakob
Roß 4 verheiratet , der ihr bereits 1928 durch
den Tod entrissen wurde . Aus der Ehe ginge »7 Kinder hervor . Der älteste Einwohner unse -
rer Gemeinde , Landwirt Georg Keck 4 , wurde
am 6 . Januar 92 Jahre alt . Der Jubilar er -
freut sich noch guter Gesundheit . Schon im

Jahre 1907 verlor «r seine LebensgefährtinMaria Barbara , geb . Waag , die ihm 12 Kinder
schenkte , von denen noch 6 c.m Leben sind . Beide
Hochbetagte verbringen ihren Lebensabend beiihren Kindern .

( Vom Standesamt .) Im Laufe des Iah -
res 1942 wurden in unserem Dorfe 10 Ehengeschlossen . Die Zahl der Geburten betrug 15 ,die der Sterbefälle 16.

E . Rheinbjschosshcim . ( Tapferer So l --
d a t.) Feldwebel Karl Schäfer in einem
Grenadier - Regiment , muxde bei den harten
Kämpfen im Osten mit dem Kriegsverdienst -
kreuz II . Klasse mit Schwertern ausgezeichnet .

( Bon der Schule . ) Am Montag , 4. Ja -
nuar , wurde der Unterricht an der hiesigen
Volksschule wieder aufgenommen . Oberlehrer
Krug wurde auf 1. Januar in gleicher Eigen -
schaft nach Rheinfelden versetzt .

K . Leutesheim . (Zu Grabe getragen .)Am Mittwochnachmittag bewegte sich ein langer
Trauerzug durch die Dorfstraßen zum Fried -
Hof. Der im Alter von 49 Jahren verstorbenen
Katharina Heidt , geb . Keck, Ehefrau des

Schuhmachers Friedrich Heidt , galt es die letzte
Ehre zu erweisen . Von nah und fern waren
Freunde und Bekannte zur Beerdigung erschie -
nen . Der Gesangverein ehrte die Verstorbeue
durch zwei Chöre . Namens der NS .- Frauen -
schaft , die mit Frau Heidt eines ihrer ersten
Mitglieder und eine Zellenleiterin verlor , legte
Frauenschaftsleiterin Frau Sofie Keck unter
anerkennenden Worten einen Kranz am Grabe
nieder . Für das DRK . sprach Frau Barbara
Roß tiefempfundene Abschieösworte . Die Eni -
schlafen « war eine lebensfrohe und humorvolle
Frau , allgemein beliebt und '.mmer hilfsbereit .B . Eckartsweier . (Todesfälle .) Am Tage
der Vollendung ihres 47. Lebensjahres starb
im Krankenhaus Anna Maria Göpper an
einem schweren Leiden . Sie war die Tochter
des Georg Göpper V und wurde am Donners -
tag unter starker Beteiligung der Bevölkerung
zu Grabe getragen . Im Alter von 82 Jahren
starb am Donnerstag Landwirt Johann Wal -
t e r 23. Nach langem schwerem Leiden bedeu -
tete der Tod für ihn eine Erlösung .

( Tabakverwiegung .) Hier wurde das
Hauptgut der Gruppe 4 vermögen , wobei hohe
Zuschläge gewährt wurden . Weitere Verwie -
gungen folgen in den nächsten Tagen .

Kreisbauernführer Zapf sprach
in Altenheim

Seh . Altenheim . Am Dienstagabend fand in
der Bahnhofwirtfchast eine Reichsnährstands -
Versammlung statt , die sehr gut besucht war .
Hierzu waren Kreisbauernführer Zapf und
Sachbearbeiter Pg . Meier von der Kreis -
bauernschast Offenburg als Redner erschienen .
In längeren Ausführungen gab Sachbearbei -
ter Pg . Meier einen Bericht über den derzei -
tigen Stand der Ernährungslage in Deutsch -
land und insbesonders in unserem Kreisge -
biet . Hierauf machte er Ausführungen über
die Abgabe von Getreide , Kartoffeln und Hen .
An die säumigen Landwirte richtete er die
Mahnung , ihrer Ablieferungspflicht unver -
züglich nachzukommen . Weiter behandelte der
Redner die Milch - und Fettfrage und stellte
fest , daß es unseren Feinden bis jetzt nicht ge -
hingen ist , uns an der Fettfrage scheitern zu
lassen . Es ist deshalb aber auch dringend
nötig , daß die Milch restlos abgeliefert wird .
Interessante Ausführungen machte der Redner
über die deutsche Aufbauarbeit im Osten .
Scharf wandte er sich gegen jegliches Schieber -
tum und bezeichnete eS als Verbrechen am
deutschen Volk . Auch über die Erzielung von
erträglichen Preisen für Ferkel und Jung -
schweine berichtete er eingehend .

Anschließend gab Tabakfachschastsleiter Lutz
die verschiedenen Tabakverwiegungstermine
bekannt und betonte , daß in den nächsten Tagen
Bescheinigungen für Einfädelungsgarn an die
einzelnen Tabakpflanzer verteilt werben . Als
letzter Redner sprach Kreisbauernführer

Zapf, ' er gab eingangs seiner Rebe der
Freude darüber Ausdruck gerade in Altenheim
zu seinen BerufskaMeraden , von denen er viele
persönlich kenne , sprechen zu dürfen . Er be -
zeichnete die Altenheimei Bauern als echte
Hüter deutschen Bauerntums , die , begünstigt
durch das Klima immer hervorragende Leistun -
gen in der Landwirtschaft aufzuweisen hatten .
Auch betonte er , wie es nach dem Kriege mög -
lich sein wird , ohne großes Eigenkapital im
Osten zu siedeln . Ferner gab er einen Ueber -
blick über die stolzen Erfolge unserer Wehr -
macht im vergangenen Jahr . Wenn dieses den
Frieden noch nicht gebracht hat , so hat es uns
doch dem Siege ein bedeutendes Stück näher
gebracht .

Ortsbanernführer N o t h dankte den einzel -
nen Rednern für ihre Ausführungen und er -
mahnte die anwesenden Bauern , weiterhin ihre
Pflicht zu tun , um so auch zum Endsieg beizu -
tragen .

Was bringt der Rundfunk ?
RcichSprogramm:

9.0O—10 .00 : „Schatz« sttÄn ' von Hebet bis Ca-
rossa .

10.00—11 .00 : Politische Sendung ,14.30— 15 .00 : Ge schichten aus dem „Struwelpeter " .1S .00—15.30 : KnQtirmusik von Hans Dternhammer .16 .00- 18 .00 : , ,8cIH ' 0ft<S)unit>i'inir .18 .00—19.00 : Mozart , Strauß , Leitung HanS Knap¬
pensbusch .13.3»—20 .00 : Spott uinlb Musik .

20 .15- 22 .00 : . .Carmen ' I . und II . AN .
Dciitschlaiidfendcr:

15 .30—15 .5Ö : S °listenm,ustk .
18.00 —19.00 : Bunte Melodie,«
20 .15 - 21 .00 : Solisteustnnde (alKtolienifc&c Meister)21 .00—22 .00 : Tanz , imb UnterhaltunfljmirsU ,

> \

«Michail am Sberrheln
Beiträge zum Siege

Erfolgreiche Altstoffsammlung der Schule »
Karlsruhe . Durch die laufenden Schulsfmm -

lungen kommen beachtliche Altstoffmengen zu -
sammen , denn die Jungen und Mädel schaffen
Altstoffe herbei , die auf dem Wege der gewerb -
lichen Sammlung niemals zur Verwertung
nutzbringend zusammengetragen werden kon -
nen . Aus jeder Haushaltung des Reiches wer -
den jetzt schon durchschnittlich im Jahre 11 kg
von den Schülern und Schülerinnen heraus -
getragen , davon die Hälfte etwa Schlott , ein
Drittel Papier und je ein Zehntel Knochen
und Lumpen . So kamen im Jahre 1941
und im etsten Halbjahr 194 2 durch
die Altstosf -Sammlung bisher 36 000 Tonnen
Knochen , 44 000 Tonnen Lumpen . 140 000 Ton -
nen Papier und nahezu 200 000 Tonnen Schrott
und Altmaterial zusammen .

Mit der Schul - Altstofffammlung wirb aber
noch lange nicht alles erfaßt , was von den
Schulkindern täglich zur Schul « mitgenommen
werden könnte . Vor allem werfen viele Haus »
frauen immernochKnochen in den Müll ,
anstatt das nächstwohnende Schulkind um regel -
mäßige Mitnahme ^ zur Schul - Altstoffsammlung
zu bitten . Im Durchschnitt hat jede Haushal¬
tung bestimmt mehr als ein Viertel Pfund
Knochen in jedem Monat , die bisher den Schü *
lern und Schülerinnen abgeliefert werden .

Mannheim . (Ritt auf dem Schlacht »
f ch w e i n . ) In einem Riebdörfchen stellte sich
ein Schlachtschwein , das zur Feststellung des
Lebendgewichtes zur Waage gebracht werben
sollte , störrisch . Erst als ein Nachbarjunge her -
zukam und sich auf das Schwein setzte, zockelt«
es willig mit seinem kleinen Reiter in sanftem
Trab zur Waage beim Rathaus . Nach Erledi -
gung des Wiegegeschäfts wartete das Schwein
ruhig , bis sich sein junger Reiter wieder auf
seinen Rücken setzte und trabte dann mit ihm
heimwärts .

Pforzheim . ( Verurteilt wegen Blut -
schände . ) Von der Strafkammer wurde der
geschiedene Edmund Schneider aus Modlos
wegen Blutschande im Rückfall mit der Tochter ,die seine Frau mit in die Ehe gebracht hatte ,
zu einem Jahr drei Monaten Gefängnis ver -
urteilt . Seine verminderte Zurechnungsfähig ,
keit bewahrte ihn vor höherer Strafe . Die mir -
angeklagte Stieftochter erhielt vier Monate
Gefängnis .

Hochstetten/Karlsruhe . (Unfall .) Eine neun -
jährige Schülerin fiel beim Spiel « » so unglück -
lich , daß sie den linken Unterarm brach . Auf
die gleiche Art hatte das Kind im letzten Jahrden rechten Arm gebrochen .

Gengenbach . ( UnbekannterToter .) Am
5. Januar 1943 , nachmittags , wurde zwischen
Gengenbach und Fußbach neben der Landstraße
ein bis jetzt unbekannter , etwa 50—60 Jahre
alter Mann tot aufgefunden . Der Tote stammt
vermutlich aus einer Dorfgemeinde der hiesigen
Gegend .

Mülhausen i . E . (Kurz vor dem 100 .)Die zweitälteste Einwohnerin Frau Christine
Moog feierte in hervorragender Rüstigkeit
ihren 99. Geburtstag . Sie stamutt aus Erzin -
gen bei Waldshut .

Aufgerufene Rentenbankscheine umtauschen !
In zahlreichen Fällen ist versäumt worden ,die aufgerufenen Rentenbankscheine zu 10, SO ,100, 500 und 1000 Rentenmark bis zum 15. De -

zember 1942 gegen andere umlaufsfähige Zah -
lungsmittel umzutauschen . Die Säumigen wer -
den deshalb aufgefordert , die noch in ihrem
Besitz befindlichen aufgerufenen Rentenbank -
scheine umgehend umzutauschen . Der Umtauschkann bis zum 15. Februar 1943 noch bei allen
Reichsbankanstalten bewirkt werden . Nicht auf -
gerufen sind die kleinen Wertabschnitte zu 1 , 2
und 5 Rentenmark , die weiterhin als vollgül -
tige Zahlungsmittel im Berkehr bleiben .

Das Heer braucht Stabshelferinnen
Um Soldaten für den Dienst in der Truppe

freizumachen , werden für Dienststellen des
Heeres in den besetzten Gebieten ( Frankreich .
Belgien , Niederlande , Generalgouvernement ,
Baltenstaaten , Ukraine , Norwegen und Südost )
Stabshelferinnen gesucht . Es kommen dafür
Frauen und Mädchen mit Bürokenntnissen im
Alter von 17 bis 45 Jahren in Frage . Sie sin -
den Beschäftigung als Schreib - und Bürohilfe
( Stenotypistinnen , Maschinen -Schreiberinnen ,
Lohnrechnerinnen und sonstige Känzleihilfs -
kräfte ) . Beu >erberinnen im Alter von 17 bis 21
Jahren werden in besonderen Kursen ausgebil -
det und zunächst «inige Zeit bei Heimatstellen
beschäftigt .

Die Stabshelferinnen stehen in einem pri -
vatrechtlichen Dienstverhältnis zum Heere und
erhalten entsprechend ihrer Verwendung eine
monatliche Vergütung nach den Tarifordnun -
gen für den öffentlichen Dienst . Daneben er -
halten sie in den besetzten Gebieten Einsatz -
zulage in der betreffenden Landeswährung ,
freie Verpflegung und freie Unterkunft .

Anfragen und Bewerbungen um Einstellung
als Stabshelferin sind an die Wehrkreisver -
waltung V , Stuttgart , Villastraße 21, zu richten .
Vorbereitungen für die Frühjahrsbestellung

Die Feiertage sind vorüber und für den
Sandmann beginnt nun die Zeit , die Früh -
jahrsbestellung vorzubereiten . Die Auswahl
und die rechtzeitige Beschaffung des ge¬
eigneten Saatgutes ist mit die erste
Forderung bei der Aufstellung des Saatgut¬
planes . Mit der Reinigung des Saat -
gutes darf nicht erst begonnen werden , wenn
der Nachbar bereits gesät hat . Die Bedeutung
des Pflanzengutwechfels bei der
Kartoffel zeigten die Erfahrungen des ver -
gangenen Jahres . Unter keinen Umständen
darf Pflanzgut von Feldern genommen wer -
den , die im letzten Jahre irgendwelche Abbau -
erfcheinungen gezeigt haben . Der Bedarf neuen
Saatgutes mutz möglichst frühzeitig in
Auftrag gegeben werden , damit keine Ver -
zögerung in der Anlieferung durch Transport -
schwierigkeiten eintritt . Späte Anösaat und
besonders verspätetes Legen der Kartoffeln
haben Ertragsausfälle zur Folge , die unbe -
dingt vermieden werden müssen . Auch ist es
wichtig , schon jetzt den Düngungs -
plan aitszustellen .

Rheinwasserstände vom 9. Januar
Konstanz 270 (+ 1) , Reinseiden 170 (+ 4) ,Breisach 115 ( + 11 ) , Kehl 180 (+ 7) , Strasburg171 ( 4-9 ) . Karlsruhe - Maxau 336 (+ 10) , Mann »

heim 196 ( + 2) , Caub 120 (+ 3) .
Wann wird verdunkelt ?

Für die Zeit vom 10. bis 16. Ja » « ar 1948
gelten folgende Verduukelnngszeiteu :

Beginn : 18.09 Uhr
E « be : 7.49 Uhr .
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MaXt&a Mu &Cdek fiü&Kb
®m gestrigen SamStag begann in Hamburg

vierte deutsche Kriegsmeisterschaft der
grauen im Kunstlaufen . Die 12 Bewer -
êrinnnen erledigten die Pflicht , bei der die

«orjahrsmeisterin Martha Musilek tWien ) am
Uen abschnitt . Nach der Meisterin bewältigte
^ adeleine Müller (Wien ) die zwölf Pflicht -
'Suren noch sehr gut , ihr dürfte in der Bewer¬

bung wohl der zweite Platz zukommen . Der
»ampf um den dritten Platz war sehr hart .
Gudrun Olbricht (Berlin ) . Inge Solar <Wien ) ,
>>nge Jell und Susi Demoll lbeide München )

igten wohl die nächstbesten Leistungen . Eine
Mzielle Bekanntgabe der Pflichtergebnisse er -
wlgt nicht .
jJf « Junioren - Paarlauf , dem drei
Meldungen vorlagen , dürfte das Kölner
Mar Anneliese Gerdon — Hermann
® tamt vor den beiden Dortmunder Bewer -
dern wohl den Sieg davongetragen haben .
, Der deutsche Meister Erich Zeller glänzte
H Schaulaufen , während die s^ rauen -Schnell -
Mfstaffel über 8000 Meter von Berlin vor
Hamburg gewonnen wurde .

Breslauer REV .
kampflos eine Runde weiter

Eines der sechs für dieses Wochenende ge -
Kanten Spiele um öie deutsche Eishockeymei -
lterschaft ^ at bereits eine kampflose Erledigung
Pfunden . Der EV . Füssen hatte mit der -
Artigen Aufstellungsschwierigkeiten zu kämpfen ,

er es vorzog , auf die Begegnung mit dem
uiederschlesischen Meister REV . Breslau zu
^ erzichten . Die Breslauer kamen dadurch'
ampflos in die zweite Runde , in der sie am

IS . oder 17. Januar in Klagenfurt oder Gar -
misch-Partenkirchen auf den Gewinner deS
Spiels Klagenfurter AC . — EV . Bielitz treffen .

Ehrenliste der Eishockey-Meister
Die Austragung der Deutschen Eishockey '

Meisterschaft , deren diesjährige Entscheidung
jetzt im Januar durchgeführt wird , geht bis anf
das Jahr 1912 zurück , doch haben bemcrkens -
werterwei .se bisher nnr sechs Bereine
diesen Meistertitel errinaen können . Am weit »
aus erfolgreichsten ist der Berliner
Schlittschuh - Club gewesen , der nicht we -
Niger als 17mal Meister werden konnte .

Im einzelnen lautet die Ehrenliste der Mei -
ster im Eishockey : 1912, 1913 und 1914 Berliner
Schlittschuh - Club , 1915—1919 keine Meister¬
schaft . 1920 und 1921 Berliner Schlittschuh Elub .
1922 MTV . München . 1928 , 1924 , 1925 und 1928
Berliner Schlittschuh - Club . 1927 SC . Nietzersee .
1928, 1929, 1939, 1981, 1982 »lnd 1933 Berliner
Schlittschuh - Club , 1934 Brandenburg Berlin ,
1935 SC . Rietzersee . 1986 und 1937 Berliner
Schlittschuh - Club , 1988 SC , Rietzersee . 1989
Verein Engelmann Wien , 1949 Wiener EG . .
1941—1942 SC . Rietzersee .

Heute Dr .-Bert -Eehner -Gedächtnistorlauf
Der bereits für die Weihnachtstage vorge -

seheneDr .-Bert -Getzner - Gedächtnistorlaufwird
nunmehr im Skistadion im Fahler Loch von
der Schi -Zunft Feldberg durchgeführt ^ Bis
jetzt 'jaben 60 Läufer und Läuserinnen , unter
ihnen Harro Cranz und Hildes » fe
Gärtner , ihre Meldungen abgegeben .

Waffen -^ erwarb Schlenderhan
Wie jetzt bekannt wird , sind der Nennstall

und das Gestüt Schlenderhan durch Verkauf in
den Besitz der Waffen - ^ übergegangen . Die
Leitung bleibt in den bewährten Händen des
Grafen G . von Sponeck . Da eine Tren -
nung der Scholle Schlenderhan von Gestüt und
Rennstall aus züchterischen Gründen nicht mög -
lich ist , wird dem bisherigen Besitzer im Tausch
ein Ersatzobjekt zur Verfügung gestellt werden .

Syring ist Langstrecken-Lehrwart
In Vertretung von Hauptmann Lambert als

Langstrecken -Lehrwart des Fachamies Leicht -
athletik hat jetzt Altmeister Syring ( Witten -
berg ) die Führung dieser Aufgabe übernom -
men . Der erfolgreiche Langstreckenläufer wird
hier bestimmt der richtige Mann am richtigen
Platz sein .

Sportgerät muh geschont werden !
Die kriegsbedingten Schwierigkeiten , die sich

auf verschiedenen Sportgebieten in der Ma -
terialbeschaffung ergeben haben , konnten zu
einem Teil mit durch die Fachämter des NSRL
gelöst werden , die den Vereinen in dringenden
Fällen Sportaerät für ihren Bedarf zur Ver -
fügung gestellt haben . In diesem Zusammen -
hang wird aber auch darauf verwiesen , detz dip
Fachämter nur in bestimmten und begrenzten
Fällen einspringen können , so datz es mehr
denn je dringend erforderlich ist , mit dem
Sportgerät sehr schonend umzugehen , zumal
heute auch die Beseitigung von Schäden durch
das Handwerk schwierig ist . weil natürlich die
kriegswichtigen Arbeiten einen Vorrang haben
müssen .

JpcOit bi JC&im
Elsaß und Baden haben für den 28. Februar

einen Vergleichskampf der Ringer und Heber
nach Stratzburg vereinbart .

Hessen -Nassau und Baden haben zum 28. Fe -
bruar nach Frankfurt am Main einen Ver -
gleichskampf im Geräteturnen vereinbart . Ba »
den ist bekanntlich der deutsche MannschaftS -
meister .

Professor Dr . Otto Nerz , der frühere lang -
jährige Leiter der Futzball - Nationalmannschaft ,
wurde zum Stabsarzt befördert . Dank seiner
reichen sportlichen Erfahrungen konnte Pro -
fessor Dr . Nerz mit besonderem Erfolg , auch
in der Sport - Fürsorge für Kriegsversehrte
tätig sein .

Fritz Walter (1. FC . Kaiserslautern ) , der er .
folgreiche Stürmer der Fußball - Nationalmann¬
schaft , ist für einige Zeit antzer Gefecht gesetzt .
Walter ist mit einem Geschwür am Zwölffin -
gerdarm und mit Herzbeschwerden im Dieben -
hosener Lazarett in Behandlung . Da eine ge -
wisse Ueberanstrengung festgestellt worden ist ,
wird Walter eine Ruhepause nötig haben .

Die Elf der HUS Marienwerdcr , die im
vergangenen Jahr di 'e Fußballmeisterschaft des
Sportgaues Danzig - Westpreutzen gewann , hat
jetzt ihre Mannschaft zurückziehen müssen . In
der Tabelle führt der LTV . Danzig mit 20 :2
Punkten vor Bromberg und Neufa .irwasser .

Nach ihrer S : 13 - Niederlagc durch Schweden
in der Göteborger Messehalle trat die dänische
Handballnativnalelf in Joenkoeping gegen eine
andere schwedische Auswahl , aus Spielern der
Provinz Samland gebildet , an und siegte dies -
mal mit 19 : 17 ( 13 : 11 ) .

Ein « och , « lösendes Problem ist , die stark
von einander abweichenden Auffassungen der
verschiedenen Nationalverbände über sinn - und
zweckvolles Turnen der Frauen international
einheitlich auszurichten . Bis das geschehen ist ,
wird sich der NSRL . wohl nicht mehr an
einem Frauen - Turnländerkampf beteiligen .

Im Stuttgarter Schwabenring wird am
Sonntag , 7. Februar , eine grotze Berufsbox -
Veranstaltung für das Winterhilfswerk durch-
geführt . Den Hauptkampf soll kein geringerer
als Adolf Heuser , einst Europameister und
JBU .-Weltmeister im Schwergewicht , voraus¬
sichtlich gegen einen niederländischen Gegner
bestreiten .

Der Jngend - Futzballkampf zwischen Italien
(GJL . ) und Kroatien ( Ustafcha ) endete in Pa -
dua torlos . Für die Ustascha - Jugend ist dieses
Ergebnis zweifellos ein froher Erfolg .

Der Fußball -Landerkampf zwischen Frank -
reich und Spanien , der für den 21 . Februar
nach Paris vorgesehen war , wird sich nicht ver -
wirklichen lassen .

Frankreich und die Schweiz werden sich wahr -
scheinlich nur in Wengen im Schi -Länderkampf
treffen , und zwar am 30. und 8l . Januar . Die
für den IS . Januar nach Megeve vorgesehene
Begegnung wurde jetzt von den Franzosen ab -
gesagt .

Ungarns Tennisrangliste führt bei den Män -
nern der Landesmeister . Asboth an , die nächsten
Plätze nehmen Szigeti , Gabor » , Szentpetern ,
Macskati und Frigvesi ein . Bei den Frauen
erhielt die frühere Kroatin Alice Florian die
erste Stelle vor den Spielerinnen Gallner ,
Popp und Iufits .

Familien - Anzeigen
Y Di . glücklich * Geburt ein » gtaiHKkn

Stammhalters Günther -Andreas zeigen
hocherfreut an : Maria Deiasig geb .
Throm , z . Z . Josef inenheim , B .-Baden ,
Andreas Deissig , Gaggenaiv Schiller -
.Straße 22 . 6. Janu ar 1943.

Für die uns anläßt , unserer Verlobung
erwies . Aufmerksamkeiten u . Glück¬
wünsche dank/wir herzl . Irma Graser ,
Arthur Haase , z . Zt . Oberfeldwebel d .
Luftwaffe , Khe . , Karl -Schremppstr . 28.

m JS. Januar 1943. Unser Manfred hat
Jja Schwesterchen bekommen : Ingrid ,
Roswita . In dankbarer Freude : Irma
Köhler geb . Keule , z. Z . Straßburg i.
E ., AllerheiBgenstift , Willi Köhler ,

J elidmeister , B- .Baclen , Lichtentalerstr .64
' i Unsere Ute ist angekommen . In dank¬

barer Freude : Maria Furrer geb .
Merkte , z. Z . Altes Diakonissenkr .-Hs .
Pr . Kern , Uffz . Walter Furrer , z. Z .
«n Feld »?. Karlsruhe , Marienstraße 77 ,
V- Japuar 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Glückwünsche
u . Aufmerksamkeiten , die ums anläßl .
uns . Verlobung zugegangen sind , dank ,
wir herzlich . Hilde Kopp , Karlsruhe ,
Bernhardistraße 4 , Willi Schucker , Khe .-
Rintheim , Hirtenweg 40 .

Für die uns anläßl . unserer Verlobung
erwies . Aufmerksamkeiten danken wir
auch im Namen unserer Eltern herzlich .
Trudel Nied , Durlach , Nonnenbühl 4 ,
Eberhard Liebler , z. Z . in einer Stud .-
Komip. ( Ing .) .

Verlobung geben bekannt : Hanni
Richter, Siegfried Schaufele , Masch .-
Maat . Karlsruhe , Markgrafenstraße 16,

.Ja nuar 1943.
Als Verlobte grüßen : Gertrud Berger ,

Biberach /Kinzigtal , Brücken ?*rafie 5.
lato '

Ihr»

San .-Uffz . Jakob Bauer , Marksteht /
Main , z . Z . im Osten . 10. 1. 1943.

. Verlobung beehren sich anzuzeigen :
Mirta Hagin , Wilhelmstraße 9 —
Berthold Ullrich , Leutnant in einem
Oren .-Regt ., z . Zt . In Urlaub , Bun -
* ttstr . 14. Karlsruhe , 10. Jan . 1943.

ktt Karten ! Für die uris anläßlich uns .
Verlobung erwies . Aufmerksamkeiten
Uvd Glückwünsche danken herzlichst :
Martha Schwald , Weinbrennerstr . 56 ,
Robert Pracht , Oberleutnant , Gerwig -
•traiße 53. Karlsruhe , 10. Jan . 1943.

Statt Karten ! Für die anläßlich unserer
Verlobung zugegangenen Glückwünsche
u . Aufmerksamkeiten dank , recht herzl .
Gerda Weber , Heidelsheim , z . Zt .
Blumberg , Baden , Heinz Lehr , 2. Zt .
Unteroffizier ^ der Lw .

Statt Karten ! Für die anläßl . uns . Ver¬
lobung erwies , freundl . Aufmerksam -
ketten u . Glückwünsche danken rech/t
herzlich Anneliese Oertel , Erich Ort -
lepp . Gernsbach , Januar 1943 .

Statt Karten ! Für die uns übermittelten
Glückwünsche anläßl . uns . Vermählung ,
sprechen wir auf diesem Wege unseren
herzl . Dank ans . Gefr . E . Hagele n .
Frau Erna , geb . Hitzfeld . Karlsruhe ,
Ludendorff straß e 15.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen :
Karl Schwabe , Waffen -Oberfeldw ., z .
z . im Felde ; Lieselotte Schwabe geb .
Brandner . Kar lsruhe , 9. Januar 1943.

Für die so vielen erwiesenen Aufmerk¬
samkeiten zu uns . Silberhochzeit dan¬
ken herzlichst Paul Ackermann u . Frau ,
B .-Baden , Langestr . 112, 10. Jan . 1943.

«
Statt eines freudigen Wieder¬
sehens in der Heimat , traf uns
diie erschütternde Nachricht v.

Heldentode meines sonnigen Lebens -
Kameraden , meines über alles gelieb -
fco, herzensguten Mannes , des Ib .
Vaters seiner beiden Kinder , meines
•®. \ Sohnes , Schwiegersohnes , Schwa¬
ara und Neffen

Robert Jung
2*Vhrebel eines Inf .-Regt . , Träg . d.
Efcren&bz . der HJ . , Inh . des EK . 2

sonst . Ausz . Er gab am 14. 12.
*ein junges , hoffnungsvolles Leben
«H Alter von nahezu 27 Jahren m
nächster soldat . Pflichterfüllung für
t*>seren geliebten Führer und seine
•° sehr geliebte Heimat . Er folgt «

im Weltkrieg gefallenen Vater ,
^ «rlaruhe , Werderstraße 67 , Stutt -
tSrt -Hedelflngen , 29 . Dez . 1942.

In tief . Schmerz : Frau Paula Jung ,

gib . Blankenborn mit Kindern
ieter n . Rolf ; Rosine Jung geb .

Klein Wwe . ; Schwiegereltern :
Fam . W . Hempel -Blankennorn , so-

T ^ ie alle Anverwandten .
JiJuerfeier : So . 10. Jan ., 9 .45 Uhr ,
Johanniskirche , Werderplatz .
yir verlieren durch den Heldentod

Arbertskatneraden , d . Schaff -
2er* Robert Jung einen ruhigen ,

ts. gewissenhaften Fahrbe -
^ «nsteten , dem wir stets ein ehr .
^ denken bewahren werden .

Stadtische Werke Karlsruh «
_ — Abfc Straßenbahn —

«
Statt des erhofften frohen Wie¬
dersehens erhielten wir die
kaum faßbare Nachricht , daß

JpJö treuer Gatte u . über alles ge-
lebter , herzensguter Mann , mein

Schwiegsrsohn , Schwaig , u . Onkel

Karl Wunsch
? J* iy «chtmei *ter der Schutzpolizei ,
V? "1. Abend nach einer schweren

trwumdung im Alter von 31 J . im
dp,, Heldentod in treuer Pflicht -

fjiulluncr ^ nd . E;r nM auf einem
J ^ deniriedhof .
p, *"Daxlanden , 8. Januar 1943.* aPPenwörtstr . 3 .

{g unsagbar . Schmerz : Fran Anna
Wunach geb . Moos ; die Mutter
£ nna Moos , Wwe . ; Familie Otto
^chwall ; Fam . Bernhard Höll ; Farn .
^ Iwin Moos ; Josef Hetzl u . Frau
*-»na Moos u . alle Angehör .

Jtd Unfaßbar hart traf uns die
achmerzl . Nachricht , daß mein

80r innigg ^ liebter Mann , der treu
ÜehL unserer Kinder , unser

^ Bruder , Schwager u . Onkel

q Robert Sauder
vXT \ ^ einem Pi .-Masch .-Zug , in
36 T v.

' ^ Nichterfüllung im Alter von
«tork !lrei ? m Einern Kriegslazarett ge -
ihn ***• Seine Kameraden haben
to « * 18- Dez . auf einem Krieger -
Rükl ün Kaukasus zur letzten
vV1* gebettet .
Aw

"P UrJ ach - S. Januar 1943.
r rs^ aß e 50.
J *. " efem Leid : Frau Lina Sauder ,
Uni u . Kinder Ruth u . Ro -

SOwil* alle Angehörigen .

Unfaßbar hart traf uns die
traurige Nachricht , daß uns . Ib .
zweitält . Sohn , Bruder u . Neffe

Werner Lechner
Obersoldat in ein . Nachricht .-Komp .
am 2 . Dez . 1942 im blühenden Alter
von Jahren im Ramme von Sta -
lingrad den Heldentod fand . Er ruht
auf einem Heldemfriedhof bei Sta »
liingrad .
Karlsruhe , 10. Januar 1943»
Ostendstraße 7.

In tiefem Schmerz : Gustav Lechner
u . Frau Elsa , geb . Mayer ; Gustav
Lechner , Uffz . der L . ; Gerhart
Lechner , nebst Verwandten .

Durch den Tod des Werner Lechiier
verlieren wir einen treuen u . fleiß .
Mitarbeiter , d . wir immer im ehren¬
den Andenken behalten werden .

Die Betriebsführung u . Gefolgsch .
der Firma F . Seneca , Eisengießerei ,
Kommanditgesellschaft , Karlsruhe -
Mühlburg , Kärcherstraße 6/7 .

Hart und schwer traf uns an
seinem 34 . Geburtstag die
schmerzl . Nachricht , daß mein

lieber , unvergeßl . Mann , der gute
Vater seines so sehr gehebten Kin¬
des , uns . guter Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Pg . Hermann Heger
M .G .-Schütze , bei d. schwer . Kämp¬
fen um Stalingrad am 22 . Nov . 42
den Heldentod für seine geliebte
Heimat gefunden hat .
Mingolsheim , Im Felde , 7 . Jan . 1943.

In tiefem Leid : Frau Elisabeth
Heger , geb . Bender und Kind
Christa ; Josef Heger und Frau
Maria , geb . Bei Im ; Jakob Heger
u . Familie ; Obergefreit . Ludwig
Heger , z . Zt . im Felde ; Heinrich
Schanzenbach u . Familie ; Josef
Hendel , z . Zt . im Lazarett ; Farn .
Frieda Bender Wwe . ; Josef Ben¬
der , z . Zt . im Osten und Familie ;
Leonhard Schanzenbach , z . Zt . im
Felde u . Fam . u . alle Angehörigen .

Hart u . schwer traf uns die
traurige Nachricht , daß unser
,nnM?st geliebter , einziger Sohn ,n ** r und Neffe (24028

q . . Keimer Götz
EdK "

0 einer Panzerabtlg . , Inh . d .
b^j

~. UlId des Silb . Panzersturmabz .,
Don horten Kämpfen zwischen
blfli " • Wolga am 4 . 12. 42 imwi^nden Alter von 18Vi Jahren
V»Wi ,

Unf u Ltbei » tllr Führer und
QrötVit gab -" injen , 9. Janusr 1943.

und
ä

r tm leid : Altern Otto Götz
Scw £ l au Caroline geb . Eckert ;
fester : Ruth u . alle Verwandt .

In Gottes unermeßlichem Rat¬
schluß war es geleg . , daß mein
lieber Sohn , mein einziger

Bruder und Neffe , Gefreiter
Helmut Weber

am 9. Dez . 1942 bei den Kämpfen
am Don im Alter von 20 Jahren
sein junges Leben hingab .
Mörsch , 10. Januar 1943.

In unsagbarem Leid : Frau Berta
Weber Wwe ., geb . Fitterer ; Eugen
Weber , z . Zt . in Afrika und alle
Anverwandten .

Mit Mutter u . Bruder betrauern
auch wir den Verlust uns . treuen ,
braven u . pflichtbewußten Gefolg -
schaftsmatgl . , dem wir stets ein ehr .
Gedenken bewahren werden .

Betriebst , u . Gefolgsch . der Firma
Theodor Leeb Nacht ., DKW .-Spe -
zialhaus , Karlsr ., Amalienstr . 63.

Mein über alles geliebt . Mann
u . herzensguter Vaiter unserer
drei Kinder , unser einziger ,

hoffnungsvoller und treubesorgter
Sohn , Neffe und Vetter , Kaufmann

Pg . Karl Knörr
Y 20. 3. 1902, A 4. 12. 1942, Feld -
webel im Stab einer Inf .-Abtl . , Inh .
des EK . 2 , des KVK . mit Schwert ,
u . and . Aujsz ., gab nach dreieinhalb -
jährigem Waffendienst in heldenmüt .
Einsatz bei einem Angriffsunterneh¬
men im Kaukasus , am 4. Dez . in der
Spitze seines Zuges sein Leben füt '
das Deutschland des Führers .
Malsch , Friedrichstr . 24 , 8 . 1. 1943. ,

In tiefem Schmerz : Frau Hilda
Knörr geb . Limprich ; die Kinder :
Eugeaia , Melanie und Karl ; die
Eltern : Karl und Eugenie Knörr
geb . Christ und Anverwandte .

Trauerfeier am Sonntag , 10. Januar ,
17.30 Uhr in der Kirche .

Hart u . unfaßbar traf uns die
traurige Nachricht , daß unser
geliebter jüngster Sohn , unser

herzensguter Bruder (24135

Erwin Kary
Panzergrenadier , im blühenden Alter
kurz vor seinem 22 . Lebensjahre am
5. 12. 42 bei den schweren Kämpfen
im Kaukasus für seine geliebte Hei¬
mat den Heldentod gefunden hat .
Durmersheim , 6. Januar 1943.
Horst -Wessel -Str .

In tiefer Trauer : Familie Karl
Kary , seine Geschwister und alle
Anverwandten .

Unfaßbar hart traf uns die
tieftraurige Nachricht , daß un¬
ser Ib ., einziger Sohn , Bruder ,

Schwager und Onkel (24134

Anton Stürmllnger
Gefr . , im Alter von 32 Jahren bei
den harten Kämpfen im Kaukasus
am 4. Dez . 1942 gefallen ist .
Durmersheim , 8. Januar 1943.

In tiefem Leid : Dionys Stürmlinger
u . Frau Luise geb . Mehl ; Josef
Stößer u . Frau Klara geb . Stürm¬
linger nebst Kindern : Resel Stürm¬
linger ; Anna Stürmlinger ; Peter
Mohr , Obgefr . , u . alle Anverw .

Nach Gottes hl . Willen traf
uns statt einem baldigen Wie¬
dersehen in der Heimat die

unfaßbare schmerzliche Nachricht ,
daß mein über alles geliebter , her¬
zensguter Mann , unser lb ,̂ unver¬
geßlicher Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel (24212

Alois BSuerle
Uffz ., Inh . des Inf .-Sturmabz . u . a .
Ausz ., im Alter von 26 Jahren bei
den schweren Kämpfen im Osten
schwerverwundet den Heldentod fand .
Oberbühlertal , 9 . Januar 1943.

In tiefer Trauer : Erika Bäuerle
geb . Zink ; Otto Bäuerle ; Franz
Bäuerle ; Rosa Bäuerle u . Bräuti¬
gam ; Emma Bäuerle ; Franz Zink
u . Frau ; Alfons Zink u . Familie ;
Else Zink u. alle Verwandten ,
Oberbühlertal .

«
Es erreichte uns im freudigen
Hoffen auf ein bald . Wieder -
seilen die erschütternde Nach¬

richt , daß unser Ib . , lebensfroher
Sohn , Bruder , Schwager u . Onkel ,
mein sonniger , inmgstgel . Bräutigam

Franz Josef Stelblng
Ob .-Gefr . , Oeb .-Jäger , im 24 . Le¬
bensjahr am 12 Nov . im Nordwest -
kaukasus den Heldentod erlitt l
Allen , die an uns . schmerzl . Ver¬
luste Anteil genommen haben , ein
recht herzl . Vergelts Gott .
Sinzheim , 10. Januar 1943.

In herbem Schmerz : Friedrich
Steibing u . Frau Pauline geb . Zim¬
mermann ; Agnes Steibing u. Bräu¬
tigam Dr . Arnold Boos , z . Z . im

L rr_:_j _:_u _ 7 :Osten ; Friedrich Steibing , z . Z . i
Osten , und Frau Luitgard geb .
Hempfer u . Kind Franz -Friedrich ;
Elisabeth Steibing ; Braut Rita Wal¬
ter u . Eltern u . alle Verwandten .

Statt des erhofften Wieder¬
sehens erhielten wir die kaum
faßbare Nachricht , daß unser

lieber Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel , Neffe und Enkel

Ernst Heft
Obergefr . in einem Pionier -Batl . ,
Inh . des EK . 2, Sturmabz . u . der
Ostmcd ., am 11. Dez . 1942 im Alter
von nahezu 23 Jahren bei den schwe¬
ren Kämpfen bei Rschew für seine
Heimait und seinen geliebten FüHrer
den Heldentod fand . Er ruht auf ein .
Heldenfriedhof bei Rschew .
Philippsburg , 7. Januar 1943.

In tiefem Schmerz : Familie Gustav
Heft und Anverwandte .

Hart u . schwer traf uns am
2 . Weihnachtsfeiertag die er¬
schütternde Nachricht , daß

mein innigstgeliebter Mann , unser
guter . Vater , Sohn, Bruder , Schwa¬
ger und Schwiegersohn

Bernhard Kist
Obermaschinist bei d . Kriegsmarine ,
im A'lter von 29 Jahren nach 4jäh -
riger glücklicher Ehe im Dienste für
Führer u . • Volk gestorben ist . Er
wurde auf dem Heldenfriedhof in
Memel mit allen militärischen Ehren
beigesetzt . ( 1557)
Friedrichsfeld , Neuweier , B .-Baden -
Geroldsau , 9. Januar 1943.

In tiefer Trauer : Frau Erna Kist

feb
. Schulz u . Kinder Bemi und

lke ; Fam . Simon Kist , Eltern , u .
Frau Sophie geb . Keller ; Helene
Falk geb . Kist ; Franz Kist , z . Z .
i . Osten ; Fritz Kist , z. Z . Kriegs¬
marine ; Fam . Julius Schulz nebst
Angehörigen .

Unser lieber
Till

ist heimgegangen . Seine Beisetzung
hat in aller Stille stattgefunden .
Karlsruhe , Jahnstr . 10, 10. 1. 1943.

In tiefem Leid : Rechtsanwalt
Dr . Otto Figlestahler , z . Z . Haupt¬
mann d. R. z . V. im Felde und
Frau Erika , geborene Timeus ;
Karl Adrian Figlestahler ; Frau
L . Timeus .

Es wird gebeten , von Beileidsbe¬
suchen Abstand zu nehmen .

Nach längerem Leiden verschied
heute nachmittag mein geliebt . Mann
u . Lebenskamerad , Bruder , Schwager
und Onkel (24208

Robert Danger "
Kaufmann , im Alter von 60 Jahren .

In tiefer Trauer : Emma Danger
geb . Koppelkamp ; Paul Danger ;
Carl Nagel u . Frau geb . Danger ,
Hildesheim ; Emilie Noppel geb .
Danger , Kiel ; Carl Stuntz u . Frau
geb . Danger , Göttingen ; Else Dan¬
ger , Hameln a . d. W . ; Martha
Danger Wwe . , Hameln a . d. W . ;
Aug . Koppelkamp u . Frau , Essen .

Karlsruhe , 8. Januar 1943.
Schwarzwald &tr . 15.
Beerdigung : Montag , 11. Jan . 1943,
14.30 Uhr , von d . Friedhofkap . aus .
Von Beileidsbesuchen bitten wir Ab¬
stand zu nehmen .
Mit den Angehörigen trauert die
Gefolgschaft um ihren hochgeschätz¬
ten Betriebsführer , dem sie stets ein
ehrendes Andenken bewahren wird .

Die Gefolgschaft der Firma
Schuh -Dan ger .

Statt Karten . Nach kurzer schwerer
Krankheit entschlief am 7. Januar
mein Ib . Mann , unser . Vater , Schwie¬
gervater und Großvater

Wilhelm Dufflng
Pfarrer i . R .» im Alter von 76 J .
Khe .-Durlach , Badener Str . 23 .

In stiller Trauer : Luise Duffing

geb
. Neuert ; Luise Weber geb .

luffing ; Hugo Weber ; Annemarie
und Gerhard Weber .

Die Bestattungsfeier hat im engsten
Familienkreise stattgefunden . Von
Beileidsbesuchen u . Blumenspenden
bitten wir abzusehen .

Am 9. Jan . 1943 verschied nach lan¬
gem , schwerem , mit größter Oeduld
ertragenem Leiden , doch plötzlich u .
unerwartet schnell , mein lieber Mann
und treusorgender Vater

Alfons Venuleth
im Alter von 56 Jahren .
Die Beisetzung hat In aller Stille
stattgefunden . Allen , die während
seiner Leidenszeit ihm so große Auf¬
merksamkeit er wieset » haben , sowie
für die vielen Kranz - u . Blumen -
spend ., vor allem dem Herrn Reichs -
bahn -Amtmann Mayer für seinen
ehrenden Nachruf , seinen Arbeitska -
meraden , dem Herrn Pfarrer Fehr f.
seine tröst . Worte , sowie den Män¬
nerchören Rintheim und allen , die
ihm das letzte Geleit gaben , sei hier¬
mit herzlichst gedankt .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Anna Venuleth u . alle Angehörig .

Rintheim , Ernststr . 58, 9. Jan . 43 .

Buchhalter ( in ) airt sof . ges . Obst
u>nd Gemüsebrancl 've. Lohn nach
Uebereink 'unft . Angebot '© unter
35620 an Führer -Verla g Karl s ruhe .

Buchhalter ( in ) für Maschinen -Buch¬
haltung (oder der solche erlernen
will ) , der an selbständiges Arbei¬
ten gewöhnt Ist , Kontoristinnen u .
Stenotypistinnen mit guten kauf¬
männischen Kenntnissen , Büroan¬
fängerinnen für leichte Büroarbeit
werden sofort oder später bei
mittlerem Industriebetrieb In
Gaggenau/Bcf . eingestellt . Angeb
unt . Q231 76 an den Führer -V. Khe

Edelstahlvertreter für sofort ge -suchl .
Es kommen nur Herren In Frage
(mögil . Ing .) , d . b . Biauunttern ., Ind .,
B"©rgt ><aaj usw . bestens elngief . sind
v . groß . Verkaufserfolge nachwel
sen können . Angebote u . J 24058
an den Führer -Verla -g Kartorufce ^

Bauführer , Bauleiter , Poliere ,
Schachtmeister , Vorarbeiter , Fach
arbelter für Norden , Westen und
Reichsgebiet ges . Schrift !. Bew
u . Hbg . 3192 an A. P. 1 ., Ham -Hbg .
bürg , Gänsemarkt 44 .

Bauleiter , Bauführer , Eisenbeton -Po -
l ' ere , Elsenbieger , Elsenflechter für
Norden u . Westen ges . Schrlftl .
Bewerb . unt . Hbg . 3191 an A.P.Z.,
Hamburg , Gänsemarkt 44.

Elektromonteur « u. Hilfsmontetire so
fort nach Lothringen gesucht . Link ,
Elektro -Unt er nehmen , z . Z . De Imen ,
I. Lothr ., Kreis Sjlrb -urgen . (23663

Betriebsschlosser , der an selbständ
und zuverl . Arbeiten gewöhnt Is4,
wird v6n Fabrik zur Instancfhalig .
großer Wasserkraft - , Dampf - und
Elektroan lagen gesucht . Pektin -
Fabrik . Herrn Herbs -tre 'it 'h K.-G .,
Neuenbü rg (Wttbg .) . (23657

Kraftwagenpraktiker zum Besuche v .
R'epa 'ra 'tiuTwerkS 'tätitien , Behörden u .
Großbetrieben als Alleinvertreter
für Südwestdeutschlan 'd sofort ge¬
sucht . Dauerex istenz garantiert .
An^ eb . u . F 24052 Füh rer -Ve rl . Khe .

Kraft , männl . od . weibl ., InteMig . u .
an selbständ . Arbeiten gewöhnt ,
für die Hauptregis 'tratur sof . ges .
Ausführl . Angeb . mit Lichtbild an :
Minister des Innern „ — Bevoll -
m ächt , für den Nahverkehr , Khe .

Gärtnergehilfe , Garten arbeit er , äit .
Mann , der auch Landwirtschaft ver¬
steht , sowie Junge , der Lust hat ,
die Gärtnerei zu erlernen . Freie
Station . Angebote erbittet : Friedr
Hügel , Nachf . G . Weiß , Garten -
bau , Rhelnbischofshelm .

Am 5. Januar ist unerwartet rasch
mein Ib . Mann , mein herzensguter
Vater , Bruder , Schwager u . Onkel

Josef Klefer
für immer von uns gegangen .
Gaggenau , 8. Januar 1943.

In tiefem Leid : Frau Fanny Kie¬
fer ; Erich Kiefer , z. Z . im Osten ,
nebst Anverwandten .

Die Feuerbestattung fand, seinem
Wunsch gemäß in aller Still « statt .
Allen , die den lieb . Entschlafenen
zur letzten Ruhe geleitet , sowie für
die Kranzspenden u . sonstigen Be¬
weise herzl . Anteilnahme sagen wir
innigsten Dank .

Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied plötzlich und unerwartet
heute morgen % 11 Uhr mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwie¬
gervater , Großvater und Onkel

Franz Meier
Landwirt , im Alter von nahezu 74 J .
Gallenbach , 8. Januar 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Rosa Meier geb . Oser ; Fam .
R. Hochstuhl ; Fam . Otto Gilliar ,
Philippsburg .

Beerdigung : Sonntag , 10. 1., 14V» U .
vom Trauerhaus .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme beim Verlust unseres Ib .
Sohnes u . Bruders Friedrich Währer
dankt im Namen der Familie

Frau Frieda Währer .
Karlsruhe , 10. Januar 1943.
Ludwig -Wilhelmstraße 16.

Stellen - Angebote
Zeitstudieningenieur mit umfassend .

Refa -Kenntnissen u . prakt . Erfah¬
rung in der Me 'tallverarbeitg . nach
Pforzheim gesucht , Kenntnisse des
betrieblich . Rechnungswesens er¬
wünscht . Ausführl . Bewerbung mit
Zeugnisabschrift ., Lichtbild u . hand -

g es ehr leb . Lebenslauf unter Nen¬
nung der Gehaltsansprüche u . des
mögl . Eintrittstermins sind zu rich¬
ten unt . 23672 an Führer -Verl . Khe .

Konstrukteure , Teilkonstrukteure , Fer¬
tigungsplaner , Planungsingenieure ,
technische Zeichner u . Zeichnerin¬
nen , Zeitstüd '^ r für Arbeitsvorbe¬
reitung ges . Ang . mit übi . Unterl .
u . dem Kennwort „ Avo Dez . 8444"

an die Ata , Wien I., Wollzeile 16.
Buchhalter ( in ) , bilanzsicher . In Ver -

Kauen »Stellung , sof . auf ein Gut .
Nähe Karlsruhe , gesucht . Angeb .
unter K 23907 » n Führer -Verl . Khe .

Kaufm . Lehrling . v . .Weingro &harvdel
auf Ostern ges . Dem selb , ist Ge¬
legenheit gebot ., sich In all . vork .
Kontorarbeiten u . in amerlk . Buch¬
führung einschl . Bilanz vollständ .
auszubilden . Schrlftl . Angeb . unt .
U 23554 an Füh rer -Ver lag Khe .

Lehrling , kaufm ., für Büro und Lager ,
Büroanfängerin mit Handelsschuld
blldung , kaufm . Lehrfräuleln zu
Ostern 43 von Indus trief Irma ges .
Gründl . Ausbildung gewährleistet .
Handschriftl . Bewerbungen m .Zeug -
nlsabschr . erb . unter L 22899 an den
Führer -Verlag ' Karlsruhe ,

Lehrling ru Ostern 1943 von Lebens -
nrvIt'tel -Großbdlg . gesucht . Solche ,
welche d . Höh . Handelsschule be¬
sucht haben , bevorzugt . Angebote
u . RA 5193 an Führer -Verl . Rastatt .

Kaufmannslehrling , anstellig u . lern -
willig , für sofort oder auf Ostern
1943 gesucht . Friedrich Däuble ,
Karlsruhe -Rüppurr . (23443)

2 Zeichner -Lehrlinge , teclvi ., 2 Hei
zungsmonteurlehrllnge zum Früh¬
jahr 1943 gesucht . Handschr . Bewer¬
bungen mit Zeugnisabschriften er¬
beten an Bechern & Post . Zentral¬
heizungen Treltschkestr . 1 Khe .

Lehrling mit gutem Schulzeugnis
auf Ostern gesucht . Drog . Tsche r-
inlng , Karlsruhe , AmaHIens 'tr . 19.

Lehrstelle . Ordentl . Junge findet a .
Ostern gute Lehrstelle . Klischee¬
anstalt Adoi 'f Schützte , Karlsruhe ,
Brauersfraße 19._

Gärtner -Lehrstelle . In anerkanntem
Lehrbetrieb , Baumschulen , Topf¬
pflanzen -, Treib - u . Frellandge -
müsebau , 12 ha Gesamtareal , ist
per sofort oder 1. 4. 45 unter gün¬
stigen Bedingungen Lehrstelle neu
zu besetzen . Kost und Wohnung
Im Hause .

' Beste und vielseitigste
Ausbildung gewährl . A. Brossmei ,
Gartenbau u . Baumschulen Etten -
helm (Bad .) , Ruf 246.

Pächter od . Pächterin für die Kan¬
tine d . Postscheckamtes Karlsruhe
gesucht . Näheres ru erfragen beim
Postscheckamt .

'
(24024)

Direktionssekretärin . Am Hodensee
geleg . Großbetrieb sucht zu mögl .
bald . Eintritt Direktionsselcretärirt .
Perf . Kurzschrift - u Schreibmasch .-
Fertigkeit , Gewandheit , Vertrauens¬
würdigkeit u . gute Allgemeinbil¬
dung sind Beding . Handschriftl .
Unterlagen mit Lichtbild b . G 24056
an den Führer -Vertag " Karlsruhe .

Sekretärin , erste Kref-t , perfekt in
Steno u . Schreibm ., von Essenzen -
fabrik In ' Straßburg gesucht . Ang .
mit Lebenslauf , Lichtbild an Aha
Anzeigen 1554 Straßburg/Elsaß .

Buchhalterin , perf ., bilanzsicher , z .
sofort . Eintr . gesucht . Angeb . mit
Zeugnisabschrift ., Lebenslauf und
Lichtbild an Kurhaus -Sanatorium
Bühl erhöhe im Schwarzwald .

Buchhalterin für Obst - Und Gemüse -
Großhan dl , Land ort nörd 'l . Schwarz -
watd , bei Kost und Wohnung tür
sofort od . spä 'ter gesucht . Angeb .
mit GehaItsanSprüchen unt . 1 23794
an den Führer -Verlag Karlsruha ,

Sekretärin für die Betriebsführung
e , Großbetriebes der Maschinen -
b ran che in Stuttgart zum mögl .
baldig .

' Eintr . gesucht . Damen mit
höherer Schulbildung (mögl . Abi¬
tur ), die gewandt . Auftreten ha¬
ben , Briefwechsel flott nach Dik¬
tat erledigen u . einte mehrj . ähnl .
Tätig keil bereits ausgeübt haben ,
bitten wir um gefl . Züschr . unter
Ana . der Geha Itsanspr . u . einiger
Ref ., sowie Beifügamg e . \neueren
Lichtb . unt . W 1738 an „ Ata "

, Stutt -
giert , Friedrlchstraße 20. (24100)

Kontoristinnen u. Stenotypistinnen ,
evt . auch Anfängerinnen , von füh¬
rendem Unternehmen nach Karls¬
ruhe baldigst gesucht . Zu erfragen
Im Führer -Ver lag Karlsruhe .

Stenotypistin , gewandt ., mit mehr ] ,
Praxis , bietet sich in uns . Hause
bei entspr . Bewährung die Mög¬
lichkeit , In die Stellung einer Se¬
kretärin für die Betriebsführung
aufzurücken . Damen mit gut . Schul¬
bildung , die die nötigen Voraus -
Setzungen für einen solchen Po¬
sten mitbringen , bitten wir um
ausführl . Bew . mit Ang * der Ge
haltsanspr . u . einiger Ref ., sowie
Ein send . ein . neueren Lichtbildes .
Delis 'le & Zieg >ele , Werkzeug -M>a-
schinen , Stuttgart , Tüblngerstr . 35 .

Stenotypistin , Jung ., für allgemeine
Kontorarbeiten zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Gesellschaft für
Spinnerei u . Weberei EtHingen/frd

Kontoristin - Stenotypistin , gewandte ,
Jüng . u . zuverläss . Kraft , In Fa -
brlkunternehmen (für Schriftwech¬
sel u . zur Bearbeitung von Ter -
minangeleigienhelten usw .) gesucht .
Ang . u . E 24022 an Führ .-Verl . Khe .

Für den Einsatz als Nachrichtenhel¬
ferinnen werden laufd . Kräfte im
Alter von 18 bis 35 Jahr , ge -sucht .
Kräfte aus Rüstungsbetrieben , so¬
wie Hausgehilfinnen und Gaststät -
tenaingestelite werden nicht be -
rück 'sichMgt . Meldungen beim
Arbeitsamt Rastatt , bzw . den zu¬
ständig . Arbe ItS'&nrvts n e be n stel len .

Bürokraft , tücht ., weibl . , in Schreib¬
masch . erf ., f. Abrechn . sof , ges .
Ang . u ^ 55547 an Führer -Ver l. Khe .

Bürokraft , Jüng ., Anfängerin , auf sof .
ges . Ang . u . R 23686 Führ .-V. Khe .

Büroanfängerin , Steno und Schreibm
kund ., welche sich auch In sonst .
Büroarbeiten heranblliden will , In
hies . Großhandelsbetr . ges . Ang .
unter 25808 an Führer -Verlag Khe .

Verkäuferinnen , tücht ., branohenk .,
für sä mtl . Abfrg . um . Hauses u . zu
Ostern einige Lehrlinge m . guter
Schulbildung ges . Schrlftl . Ang .
an Fa.. Pfisterer & Co ., Karlsruhe ,
Kaiser straße 145.

Fräulein , Jüng ., f . d . Kasse , sowie
Verkäuferin , eventl . Aushilfe an
Samstagen ges . Stefan Gärtner ,
Wurstfabrik , Kar +sruhe , Ludwigs -
platz . Ruf 206. (25687)

Lehrmädchen . Hast Du Lust , Verkäufe¬
rin zu werden , so melde Dich
schon Jetlizt zur Einstellung auf
nächstes Frühjahr In unseren Ver¬
kaufsstellen . Pfannkuch & Co .,
Per $onal -Abtl . Khe

Lehrmädchen gesucht . Kond .-Kaffee
Leinweber , Khe ., Kalserstr . 153.

Modistinnen für Modellarbeil und
Neuanfertigungen sofort gesucht .
„ Wiener Hut u . Mode "

, Muckte ,
Mannhelm O 7, 12. Ruf 28889 .

Hilfskräfte , weibl ., für unsere Lager¬
abt . auf sof . ges . Meld , bei uns .
Personalabteilung , Khe ., Helm -
holtzstraße 1, Pfannkuch & Co .

Kinderfräulein für ein 3Jähr . Kind sof .
ges . Ang . u . 25814 an Füh r.-V. Khe .

Kindergärtnerin ( pflegerln ), erfahr .,
od . geb . Mädchen zu 3 Kindern
gesucht .- Frau Alke Sievers , Baden -
Baden , BeuttenmüHerstraße 7.

Kinderfräulein zur Betreuung meines
halbj . Töchterchens gesucht . Die
Instandhaltung der Kindersachen
soll mit übernommen werden . An-
geb . u . E 240h1 Führer -Verlag Khe

Köchin f . Werksküche (ca . 170 Essen )
ai >s<bald nach Dur lach gesucht . An¬
geb . u . N 24070 Führer -Verl . Khe .

Köchin ges . f . Haushalt . Bald . Eintr .
erwünscht . Frau L. Benckiser , B.¬
Baden , Klo ster gut Fremersberg ,
Fernruf 125. (25668

Köchin , tüchtige , u . Servlerfräulein
für Haus am Rhein zum baldigen
Eintritt gesucht . Angeb . an Hotel -
Caf6 Häuser , St . Goar/Rh ., Ruf 221.

Büfettfräulein , auch Anf ., f. sof . ges
Kaffee Museum , Khe ., Walidstr . 32 .

Mädchen , Jüng ., In Dauerstellung als
Büfettanfängerin gesucht . Angeb .
unter B 24003 art Führer -Verlag Khe .

Frau od . Fräulein , alt ., zuverl . oh .
Anh ., zur Führung meines trauen ! .
Haushalts gesucht . Zuschriften unt .
M 24066 an den Führer -Verl . Khe .

Hausgehilfin für 2—4 Std . tagt . In
neuzeiti . Haushalt gesucht . Angeb .
unter 23820 an Führ er -Verlag Khe .

Hausgehilfin , evtl . auch halbtags f .
sof . od . spät . ges . Frau Friedrich
Hölscher , Karlsruhe , Eisenlonrstr .
Nr . 16. Ruf 5425 . (25897)

Hausgehilfin , ?uverl » u . selbständig ,
die gut kochen kann , für Einsam .-
Haust », (ält . Ehepaar , Dame leid .,
Jedoch nicht pflegebedürftig ), In
Dauerstellung sof . od . spät . ges .
Alter nicht über 35 J . Gute Zeugn .
Beging . Weber , Karlsruhe , Rief -
Hĵ histraße 5, Ruf 84. (24075)

Hausgehilfin , auch Anfängerin , fleiß .
u . zuverl .. In HaushaH sofort Qder
spater gesucht . Frau H. Lambacher
Pforrhelm , Vfrgelsangstra &e 41.

Hausgehilfin , zuverl ., selbst . I. Nä¬
hen u . Bügelkenntn ., Kochkenntn .
nicht erford ., weg . Verheirat . m .
Mädchens sof . od . auf 15. 1. ges .
Dr . Koelkeutter , Karlsruhe , Kai¬
serei lee 34, Ruf 681. (25769)

Hausangestellte , zuverl ., zur Mithilfe
in allen Hausarb . f. meinen für d .
Dauer d . Krieges von Khe . nach
Herrenalb verlegten Privat haushält
auf 1. März ges . Angeb . an Frau
1rma Sc hö pf ,Her re na Ib ,Blei c hw e g 30

Alleinmädchen , zuverl ., selbständ .,
für meinen Haushalt

'
zum 1>. Febr .

1945 gesucht . Angeb . u . BA. 2626
an Führer -Vertag Baden -Baden .

Mädchen , tücht . zuverl ., tagi . von
8—15 Uh-r in Privat -Haushalt ges .
Jung , Karlsruhe , Karlstr . 142, III .

Mädchen , fleiß ., zuverl ., für ArzK
haushält Nähe Karlsruhe zum mög -
licht baldigen Eintritt gesucht .
Ang . u . B 25862 an Führ .-Verl . Khe .

Tag ^ smädchen für halbe Tag © für
sofort oder später gesucht . Frau
Friedrich Hölscher , Karlsruhe , EI-
senlohr straß -e 16, Ruf 5423 .

Frau , saub . , für vorm . ges . Kond .-
Kaffee Leinweber,Khe .Ka-iserstr .155.

Stellen - Gesuche
Herr , ält ., rüstig ., fein gebildeter

wünscht Vertrauensposten . An « « h
unter 35866 an Führer -Verlag

Mann , rüst ., 60 3. alt s . für sof . od .
später leicht . St . als steliv . Lag erf .
od . z . Schutz - u . Wachdienst I.
Reich od . be ». Gebiete . Angeb .
mit Geh . u . weit . Bei . an Otto
Sick , Rottwell a . N ., Herders !r . 9

Bücherrevisor , welcher , kann kaufm .
gebildet . Jungen Mann helbtägl .
b eschäft .? Ang .u .55981 Führ -V. Khe .

Lehrstelle für meinen Sohn als
Photograph In Atelier ges . Willy
Lohr , Photogesch ., Bad Krozingen

Buchhalterin , selbst ., in ungekünd .
Stellung , sucht sich zu verändern .
Ang . u . 35949 an Führer -Verl . Khe .

Zimmer , g >. möbl ., mögl . WeststadtI .,
1 ges . Ang . u . 36088 Führe r-V. Khe .
Zimmer , gut möbl ., in Stadtm ., mög¬

lichst Zentral heiz ., Jed . nicht Be¬
ding ., von Dauermieter gesuent .
Angeb . unt . 56015 Führ .-Vefl . Kh e .

Zimmer , möbl ., heizb ., oh . Wäsche
u . Bedg . sucht zum 15. d . Mts .
al 'leinst . , ältere Dame . Angebote
unter 36027 an Führer -Verlag Khe .

Wohn -Schlafzlmmer , sehr gut möbl .,
v . höh . Beamten auf 15. 1. 45 ges .
Angeb . u . 34681 Führer -Verl . Khe .

Wohn - u. Schlafzimmer . Krim -Beam¬
ter sucht sofort od . 15. Dan . In
Khe . sa -ub . möbl . Wohn -Schlafz .,
am Ib . Mittel - od . Südwest Stadt .
Dauermieter . Angebote unter 55913
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

2 Zimmer , möbl ., m . Küchenbenutzg .
sof . ges . Angebote unter BA 1551
an d . Führer -Verlag Baden -Badan .

Landaufenthalt von J>g . Soldatehfrau
mit 7 Mon . alt . Kind im Schwarz¬
wald gesucht . (Evtl . Mithilfe ) .
Ang eb . u . 35886 Führer -Verl . Khe .

Wohnung . Für zwei Frauen und ein
! Kind v . 10 J .f aus dem Rheinland
I wird auf dem Lande eine kleine

Wohnung oder zwei Zimmer mit
I Küchenbenützung gesucht . Angab .

unter M 24068 an Führer -Ve rlag Khe .
,5—4 Z.-Wohnung sof . zu mieten ges .
I Ang . u . 35662 an Führer -Verl . Khe .

—4 Zimmer -Wohnung , wenn mögl .
mit Bad , Im Schwarzwald oder In
der Geg . v . Bretten od . Eppingen
von Pensionär gesucht . Angebote
m . Preis u . 36017 Führer -Verl . Khe .

Wohnungstausch
5 Zimmer -Wohnung , neuzeiti ., mit

elng . Bad , Diele , Mans . etc . (Süd -
westst .) gegen 5—6 Z.-Wohnung
mit eInger . Bad (mögl . Ztr .-Hzg .
u . Tel .-Anschi .) In Südwests ! , od .
Bahnh .-Nähe a . 1. 4. 45 zu tausch .
Angeb . u . 55546 Führer -Verl . Khe .

Buchführung für Einzelhandel und
Handwerk wird übern . Zu erfr . u .
RA. 4285 Im Führe r-Verl ag Rastatt .

Kontoristin , Jüngere Frau , sucht Be¬
schäftigung f. 1—2 Nachmittage ' n
der Woche . Angebote unter 35755
an den Führer -Verla g Karlsruhe .

4 Zimmerwohn . In B.-Baden , schöne
. Lage , sofort od . später gesucht .

Evtl . Tausch 4 Z. In Khe Südwest -
Stadt . Angebote unter E 24097 arf
den Führe r-Verlag Karlsruhe .

Kontoristin sucht Abendbeschäftig ,
ab 18' /, Uhr . Angeb . unter 55885
an den Führer -Verlag Kartsruhe .

Dame , vletselt . geblId . höh . Schule ,^ mit 4J. Büropraxis , Kenntnisse In
Maschinervsohrelb ., sucht gonztäg .
Dauerposit . Ang .u .55515 Führ .-V.IChe.

4—6 Z.-Wohnung m. Zubehör , mögl .
sofort ges . Evtl . Tausch gegen 5
Zimmer u . Küche In Frankenthal .
Vermittig . anoen . Angeb . erbet ,
unt . M. H. 420 an Ata Anzeigen -
Gesellschaft m . b . H., Mannheim .

Mädchen , 19 J., gebild ., sucht Stelle
als Bürogehilfin , evtl . auch etwas
anderes . Steno , Masch , perfekt .
Ang . u . 23825 an Führer -Verl . Khe .

Frau , Junge , sucht für
~

die Abend¬
stunden schrlftl . Arbelten . Angeb .
unter 35847 an Führer -Verlag Khe .

Einfamilienhaus , 4 Zimmer , Küche ,
Bad u . Garten , In Rüppurr , in
schöner Lage Mietpreis 60 JM ,
f. 5 Jahre in Tausch geg . 2 ZImm .
mit Küche in Dur loch zu vermlet .
Angeb . u . F 24106 Führer -Verl . Khe .

Vermischtes

Fräulein , 29 ?., sucht Stellung Im
Haush ., nur b . alle In st . ält . Dame .
Ang . u . 35771 an Führer -Verl . Khe .

Heimarbelt von Kriegerwitwe ges
Angeb . ml t Verdi enstmög Mchkei t
unter L 23784 an Führer -Verl . Khe .'

Heimarbeit , schrlftl ., gesucht . Ar ĝ .
unter 35537 an Führer -Ver lag Khe .

Zu vermieten

Die weibl . Person , die am Donners¬
tag abend in der Metvgerel
Nägele , Zähring -erstr ., die Einkaufs -
ta -sche vertauscht hat , wird ge¬
beten , dieselbe abzugeben auf d .
Fundbüro Karlsruhe . (56130)

Zimmer , groß , möbl ., Nähe Haupt¬
post , an 1—2 Personen zu vermied .
Ang . u . 36051 an Führer -Verl . Khe

Zimmer , geräum ., gut möbl ., mit
Frühstück an Herrn a . sofort od .
spä -ter zu vermlet . Hirschstr . 114,
II . xStock , Karls .ruhe . (56072)

Zimmer , gut möbl ., heizb ., in Roten¬
fels (Murgtal ) an Dauerm . zu vm .
Ang . u . GA 919 Führ .-V. Gaggenau .

Heim , schönes , ält . gebild . Herrn
gebot . Ang . 36009 Führ .-Verl . Khe .

Wohn - u. Schlafzimmer , möbl ., fließ .
W ., Badben ., Etag .-Heiz ., an geb .
Herrn , Dauer mieter . abzugeben .
Schmit t , Khe ., Amalienstraße 42a .

2 Z.-Wohnung , eleg . möbl ., sof . zu
vermlet . Khe ., Neikenstr . 1, pari .

Mietgesuche

Derjenige Herr , der die dunkelgrauen
Lederhandschuhe im Kaffee des
Westens am 5. 1. 43 vom Tisch
wegnahm , wird gebeten , dieselben
bei Familie Habich , Karlsruhe ,
Monlng -erstr . 24, I, abzugeben .

Italiener , geb ., sucht Sprachenous -
vlt geb .

od . Dame . Angebote unter 36058
tausch ml d. deutschen Herrn

an den Führer -Verlag Karlsruhe .
Nebenbeschäftigung in Schreibma¬

schinen -Arbeiten von 7 bis 9 Uhr
gesucht . Angebote unter 56053 an
den Führer -Verlag .Karlsruhe .

Wer arbeitet Soldatenfrau a . Ostern
Kostüm ? Material vorhanden . An¬
geb . u . 55935 an Führer -Ver l. Khe .

Strickerin für Pullover ges . Material
vorhanden . Angebote unter 24123
an d-en Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , möbl ., mögl . mit Dampfhzg .
u . fließ . Wasser von Dauermieter
sofort gesucht . Angebote unter
C 24050 an den Führer -Verla g Khe .

Zimmer , möbl ., Im Umkreis Markt
halte u . Rüppurrer Str . auf 15. 1.
1945 gesucht . Angeb . an R. Zettel ,
Postkraftwagenhalle , Rüppurrerstr . I

Zimmer , möbl ., heizbar , von berufst .
Frl . sofort ges . Südst . bev . Angeb .
u . 56075 an Führer -Verlag Karlsr .

Zimmer . Gebltd . Franzose ( im Ar
beitseinsatz ) sucht gut möbl . Zim¬
mer . Ist bereit , franz . Unterricht !
zu erteilen . Angebote unter 24259
an den Führer -Verla g Karls ruhe .

Zimmer , 1 od . 2 Bett ., fl . Wasser ,
mögl . Zentralhzg ., in best . Lage
drlngendst gesucht . Angeb . unt .
55708 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , möbl ., groß . Anzahl , zur Un¬
terbringung ausw . Arbeit . In Khe .
od . Umg . auf lärvg . Zelt sof . ges .
Ang . u . H 24057 an Führ .-Verl . Khe .

Schreiner , welcher , fertigt ein 2.
Bett an ? Angebote unter 56019 an
den Führe r-Ver lag Kar Is ruhe .

Beiladung . Wer nimmt 10 Kolli (Mö¬
bel ) als Beiladung von Karlsruhe
nach Rastatt , zw . 15. 1. bis 1. 7. 45
mit ? Ang . u . 36045 Führ .-Verl . Khe .

Beiladung . Wer nimmt 24 Kolii Bei¬
ladung von Karlsruhe nach Back¬
nang , zw . 15. 1. bis T. 2. 45 mit ?
Ang . u . 56047 an Führer -Verl . Khe .

Leistungsfähig . Unternehmen zur Lie¬
ferung von Verdunkelungsstoffen
v. Industriewerk gesucht . Angeb .
unter C 24017 an Führer -Verl . Khe .

Von wichtiger , erst jüngst patent -
amtl . geschützter Erfindung (tägl .
Einsparung von Mi II. Briefhüllen
betr . und nachweisbar .) wird Her¬
ste IIungs - und Verkaufs -Lizenz für
Baden abgetreten . Angebote an
Eugen Vogel , Vitsbiburg/Ndb .

Wir haben laufend u . in groß . Men¬
gen einfache Flachschleifafbeiten
(Scheiben mit 0.06 Toleranz in d .
Stärke ) zu vergeben . Firmen , die
diese Arbeiten übernehmen kön¬
nen , wollen sich unt . Angabe d .
verfügbaren Maschinen mit uns in
Verbindung setzen . Metailwerk
Karl Bullmer , Stuttgart -Zuffenhausen ,
Postf . 4, Rut 81769.

Zimmer , gut möbl ., in ruh . Hause f .
alleinstehend . Herrn (Dauermieter )
zu mieten gesucht . Angebote unt .
55666 an den Führer -Verlag Khe .

Zimmer , gut möbl ., mit oder ohne
Pension von berufst . Dame ges .
Angeb . u . 55993 Führer -Verl . Khe

Welche Gemeindeverwaltung hat In¬
teresse an Niederlassung ein ^ r
Fabrik mit vorwiegend weibl . Ar¬
beitskräften ? Bevorzugt wfrd Ort ,
wo Gebäude mögt , mit Gleisan¬
schluß sofort übernommen werden
können . Angeb . unter W 24175 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer , möbl ., mit 1 od . 2 Betten Chemische Verfahren wictylger zeit -
gesucht . Angebote unt . 36010 an
den Führer -Verlag Karlsruhe . i

gemäß . Artikel aus Lizenzbasis ges .
Ang . u . C 24172 an Führ .-Verl . Khe .



Amtlich •
Bekannimachungen

Ettlingen . Die Abteilung für SpinnStoff und Schuhwaren bleibt von
Montag , den 11. Januar , bis 2. Fe¬
bruar 1945 wegen den Vorarbeiten
sur Ausgabe der IV. Reichskleider
karte geschlossen . Ettlingen , den
9. 3am » r 1943. Per Bürgermeister .

Bruchsal . Betr . Weibliche Kräfte des
Aufsichtsdienstes , im Gebiet der
Relchsjusliz Verwaltung werden für
sofort weibliche AuftlchHkräfte für
Frau en vo IIzug sanst a 1ten ge s u cht .Die Einstellung erfolg -t zunächst
aushilfsweise mit der Möglichkeit
späterer Uedem ahme >n das Beam¬
ten verhältnl s . Gut beleumundete ,
körperlich rüstige und geistig
rege Bewerberinnen Im Alter von
21 bis 31 Jahren wollen sich zwecks
weiterer Auskunft über die Ein-
»teilungsbedingungen und Aufrük -
kun gs mö gl !eh ke iden persönlich b .
Vorstand des Zuchthauses u . Straf -
gefängnisses Bruchsal . Schönborn -
straße 32, meldten .

Bruchsal . Wegen Erledigung , der um¬
fangreichen Vorarbeiten für d 'le
Kleiderkartenausgabe , die voraus -
^JchtMch am Montag , den 16. Jan .,
beginnt , bleibt die Kartenausgabe¬
stelle und das Bezugs che inia<mt von
Montag , den 11. bis mit Samstag ,den lt . d M geschlossen . Die Ver¬
rechnungsstelle l-s-t wie bisher üb¬
lich geöffnet . Bruchsal , den 8. Jan .1943. Kartenausge bestelle u . Bezug¬
schein anrvt. (20653)

Rastatt . Bezugscheinstelle . Bis zur
Ausgabe der IV. Reichskleiderkarle
am Montag , den 18. Januar 1943,
bleibt die Bezug schelns teile ge¬schlossen . Rastatt , den 9. Jan . 1943.Der Bürgermeister . (3258)

Rastatt Das genehmigte Verzeichnis
der land - und forstwirtschaftlichen
Betriebsunternehmer für das Jahr
1942 liegt vom Montag , den 11. Ja¬
nuar 1943, Innerhalb f Wochen au *
dem Ratih»aus , Zimmer Nr . 16, zur
Einsicht der Beteiligten auf . wah¬
rend dieser Zeit und weiteren 4
Wochen können Einsprüche hier -

nen
erhoben werden . Rastatt ,anuar 1943. Der Bürgermeister ,

Bühl . Familienunterhalt . Die Auszah¬
lung des Familienunterhalts .für den
Monat Januar 1943 erfolgt am Die » s-
tag , den 12. Januar , von 8—12 Ühr
auf der Stadtkasse . Stadtkasse Bühl -.

1 KUchenschrank 50 Mi , 1 großer u
kl . Spiegel 35Ml , 1 Wanduhr 15Ml ,1 MetaHbeltsitelle 35 Ml zu verk ,
Afrg . u . 35738 an Führer -Verl . Khe

2 Tische , gebr ., runde , 1.50 m 0
zu Je 50 Ml zu verkauf . Deutsche
Bank , Filiale Khe ., Kalserstr . 90 .

Ladeneinrichtung zu verkaufen . Weg
Aufgabe des in meinem Anwesen ,
Holzgartenstr .31, In Pforzheim , be¬
find !. Lebensmittelgesch . verkaufe
Ich : 2 Ladentische , 3 u . V-lt m Ig .,mit Schubladen , 2 Wandunters ätze
In derselben länge , mit großen
Schubladen , Waren aufs ätze m . vie
len Fächern , Glasschiebetüren , ein -
geb . Schränkchen m . Si egel , a11es
weiß gestrichen u . gut erhalten .
Ang . u . W 24086 an Führ .-Verl . Khe .

Kleiderschrank , ält ., sow . Wolldecke ,gut erhalten , gesucht . Angeb . unt ,35863 an Führer -Vertag Karlsruhe .
1 Kinderlaufstall 14 M , 1 Kinder -

stühlchen 8 Ml , 1 bezog . Sprung¬
federmatratze 15 Ml zu verkauf .
Ruf 3112, Ka*rIisruhe .

Schreibtisch , gut erhalt ., ges . Ang .
u . 50 an Führer -Verlag Gaggenau

H.-Armbanduhr für 4-2 Ml zu verkf .
Angeb . u . 35613 Führer -Verl . v Khe .

Noten für Piano : Prakt . Unterrichts¬
stoff von H. Germer , Band I, II , III ,IV, zus . 20 Ml ; Instruktive Ausg .
klassisch . Klavierwerke von Franz
Schubert , III . Band , 10 Ml \ Sang
u . Kl'ang , Band X, 25 Ml ; , ,Daheim
am Klavier " u . Traute Stunden " ,klass . u . mod . Klavierstücke zu 4
Händen , pro Band 3 Ml . Alle No¬
ten sind bereits noch neu . Angeb .
unter V 24084 an Führer -Verlag Khe .

2 Betten mit Rost u . Matr . gesucht
Ang . u . 35893 an Führer -Verl . Khe

Kinderklappstuhl , sow . Kindersport -
wagen , gut erhialten , ru kaufen
gesucht . Angeb . mit Preisangabeunter 35685 an Führer -Vertag Khe .

1 Unterschalenkrone , schöne 5armv.,
( massiv Metall u . Mattglasschal .)
zu verkaufen . Preis 70 Ml . Karls¬
ruhe , Schlieffenstr . 5, III .

Heizapparat , elektr ., neu , 30 Ml zu
vkf . Ang . u . 35892 Führ .-Verl . Khe .

Billard , kl . (Dorfe !der ) , Spielfläche
0,70 : 1,40 , mit 6 Stöck . u . Ständer ,für 150 Ml , Warmw -as serapparat
für 35 Ml zu verkaufen . Karlsruhe ,
Sofienstraße 202, II. links .

K.-Schlitten mit Lehne 8 Ml , Stuhl¬
schlitten 8 Ml ru verkf . Scheffel -
str . 64, Ii ., rechts , Khe .

Tafelklavier , gebr ., für» 150 Ml ru
verkaufen . Ruf 3161 Karlsruhe .

Radio -Batterieempfänger 30 Ml , ver¬
schied . elektr . Lampen Stück 3 u .5 Ml zu verk . An-zuseh . Karlsruhe ,
Leop oldst ra ße 4i . (23821)

Vi («eige mit gef . Kasten 4S Ml ,1 Autofrostsch .-Scheibe 30 Mi z . v .
Ang . u . 35871 an Führer -Verl . Khe .

BUhl. Bekämpfung der Zwetschgcn -
schildläuse . Ich verweise nochmals
auf die Bekanntmachung vom 23.12. 42, welche an den Verkündi¬
gungstate In angeschlagen ist . Um
nun eine wirksame Bekämpfung zu
ermöglichen , habe Ich mich ent¬
schlossen , die Winterspritzung all¬
gemein durch Spritrko Tonnen
durchführen zu lassen . Die Kosten
hierfür werde Ich nach Zeit und
Materialverbrauch berechnen las¬
sen und von den Baumbesitzern
rurückerheben . Alle Grundstücks¬
besitzer , welche die Grundstücke
mit Zwetschgen -, Pflaumen - , Reine¬
clauden - u. Mirabellenbäumen be¬
pflanzt haben , werden daher auf¬
gefordert , auf dem Grundstück
eine Tafel mtft dem Namen des Be¬
sitzers an gut sichtbarer Stelle so¬
fort anzubringen . Diejenigen Baum -
besitrer , die aber trotzdem ihre
Bäume selbst spritzen wollen , ha¬
ben da « betreffende Obstgrund -
stück durch Anbringung einer Tafel
kenntlich RJ machen . Auf der Tafel
Ist Name u . Wohnort des Besitzers
mit dem Vermerk „ Ist vom Be¬
sitzer gespritzt anzubringen . Bühl ,8. Januar 1948. Der Bürgermeister .

lahr . Die Vierte Reichskleiderkarte
wird für Lahr In der Luisen schule
(II. Stock , Raum neben der Aule )
jeweils von 8 bis 12V* Uhr und
von 15 bis 19 Uhr wie folgt ausge¬
geben : Lahr -Ost Montag u . Dienstag
(11. u . 12. Januar ) , Lahr -West Mitt¬
woch und Donnerstag (13. u . 14.
3anuar ) . Für Lahr -Dinglilngen erfolgt
die Ausgabe Donnerstag und Frei¬
tag (14. und 15. Januar ) Im ehem .
RatShaus . Lahr (Schwarzwald ) , den

1943. Der Oberbürgermstr .8. Janwar
lahr . Bekanntmachung . Am kommen¬
den Dienstag , 12. d . M., 19.30 Uhr ,findet im Saale des Gasthauses
rum Rappen in Lahr eine G roßkund¬
gebung des Reichsnährstandes für
die Erzeugung sschla cht 1943 statt .
Redn er : Krei sob stbauob erln sp ekto r
Löffler -Offenburg und Pg . Breuer
von der Krelsbauernschaft Offen¬
burg . Es wird erwartet , daß die ge¬
samte landwirtschaftliche Bevölke¬
rung an dieser wichtigen Versamm¬
lung teilnimmt . Lahr (Schwarzwald ),8 . Januar 1943. Die Ortsbauernführer
Lahr und Lahr -DinglIngen .

lahr . Das Verzeichnis der land - und
forstwirtschaftlichen Betriebsunter¬
nehmer für das Jöhr 1942 liegt von
heute an 14 Tage lang auf dem
Rathaus Wer , Zimmer 21, rur Ein¬
sicht der Beteiligten offen . Etwaige
Einsprüche gegen die Veranlagung
können nur innerhalb dieser Zeit
schriftlich geltend gemacht werden .Lahr , den 8. Januar 1943. Der Ober -
bürgermeister . (43 !9)

Lahr. Der Entwurf für die Feldberei¬
nigung auf Gemarkung Oberschopf¬
heim liegt nach Ausarbeitung durch
den Ausschuß und Prüfung durch
den Herrn Finanz - und Wirtschafts -
mlnister —• Abteilung für Landwirt¬
schaft und Domänen — vom 12. Ja¬
nuar 194S bis einschließlich 25. Ja¬
nuar 1943 auf dem Rathaus In Ober¬
schopfheim zur Einsicht für die Be¬
teiligten offen . Dies wird mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß
etwaige Einwendungen gegen den
Entwurf bei Ausschlußvermeiden in
der am Freitag , den 29. Januar 1943
14 Uhr im Rathaus In Oberschopf¬
heim stattfindenden Schlußtag fahrt
ru erheben sind . Zu dieser Schluß¬
tagfahrt werden die Beteiligten
hiermit eingeladen .

lahr . Die MUtterberatungsstundonfinden ab Montag , 11. Jan ., in Lahr -
Stadt u . Lahr -Dlnig/Ilngen wieder
wie bisher , regelmäßig statt . Lahr ,6 . 1. 1943. Der Oberbürgermeister .

Verkäufe
D.. Pelzmantel (rws Fohlen ), Größe

42/44 , für 800 Ml zu verkaufen .
Ang . u . 35925 an Führer -Verl . Khe .

M.-Anzug , grau , 50 All , bl . Anzug 20
Ml , Reitstiefel 20 Ml , FußballStie¬
fel 10 Ml , Tornister 10 Ml , Hose
grau 8 Ml , B̂ deanz . 10 Ml , schw .
neuw D.-Kleid , Gr . 44. 50 Ml zu
verk . Anzus . zw . 10 u . 12 Uhr , Khe .,friedenst 'r . 10, III ., Ruf 4415 .

H.-Anzug , dkl ., Bundw . 96, 120 Ml ,D.-Ueberschuhe Gr . 38, 5M z . vk .
Ang . u . 35891 an Führer -Verl . Khe .

Cut , wie neu , Marengo , mit 2 West .,1.76 m groß , zus . 70 M , ab 16 U .
z . vk . Schuster , Lursenstr . 20, Khe .

D.-KostUm , dbl ., ru verkauf , f. 30 .All ,•EMHoger Str . 15, II. Ruf 4364 Khe .
Damenpelz , Wo 'f , gut erh ., 85 Ml ,

Matrosenanzug für 6-Jährig . 18 Ml .
Durlach , Auerstraße 66. (35766)

D -Filzhüte , mod ., je 10 u . 15 Ml , zu
verk . Ang . u . 35920 Führ .-Verl . Khe .

Dameffhaibschahe , neu , braun , Hd .-Arb . , mit Ledersohle , well zu groß
zu verlcf . Preis 25 JVK u . Binrück .-
Gebühr . Schloßplatz 12, Khe . Mon
tag i>. Dienstag zw . 13 u . 15 Uhr

IBzimmer (Büfett , Vertiko , Ausrieh¬
tisch , 5 Stühle ) , gebr ., beschäd .,
poliert , 250 Ml zu verkf . Näheres :
Kareber , Schützensir . 65a , Khe .

ZtmmerbUfott , » It ., sctvwz . , 125 Ml zu'verkaufen . Ruf 9482, Karlsruh e .
KUchenschrank 1.1Öm br ., u . Küchen -

tisch 80 Ml zu verkauf . Schuster ,•Che ., Lutaenstr . 20, ab 16 Uhr«

Koffer -Grammophon , neuw ., mit 3
Platten 40 Ml ru verkf . Angeboteunt . 35877 an Führer -Verlag Khe .

Handharmonika zu verk . für 50 Ml .P » g » n , Khe . , Wilhelmstr . 65. II .
Foto , Volgttänder , BergheM , Hellar ,mit Zubeh ., 150 Ml , zu verkaufen .An g . u . 35775 an Führer -Verl . Khe .
Staubsauger , ,Monopol " 22tT V., 150

Ml , Daunendecke 85 Ml , Rauch¬
tisch Eiche 40 Ml , Standuhr altd .95 Ml , Wanduhr altd ., 55X70 , 75 M ,Kuckucksuhr , rep .-bed ., 25 Mi ru
verk . KoMum , Herrervsfr . 7, !>!. , Khe .

Ski -Schuhe , Größe 38—41 gesucht ,
Angeb . u . P 24072 Führ .-Verl . Khe .

Akten - oder Kleiderschrank , evtl .
auch Waren schrank , größerer , ver -
schlleßb ., gesucht . Obst - u . Gar¬
tenbauverein Rüppurr , Ruf 9144 .

Salongarnitur (SM od . modern ) ges .
Ferner eine Schreibtischkommode .
Ang . u . W 24087 an Führ .-Verl . Khe .

Bücherschrank u . Chaiselongue ges
Sleinmeler , Khe . , Adlerstr . 39, IV.

Kassenschrank sowie Radloapp . und
Klavier zu kauf , gesucht . Angeb .
unter B 23908 an Führer -Verl . Khe

Schrank , 2türig , gut erh ., pol ., -ges .
Ang . l». 35768 an Führer -Verl . Khe .

Wohnz . -Stühle , 4— 6 St ., neuw ., ges .
Ang . u . 35860 an Führer -Verl . Khe .

Bettstelle , neue od . neuw ., ges .
Ang . u . 35872 an Führer -Verl '. Khe .

Chaiselongue , gut erhallen , gesucht .
Ang . u . BR. 606 Führ .-Verl . Bruchsei

Chaiselongue , Couch oder Sofa zu
kauf . ges . Ang . an Frau Boden -
müller , Khe ., Graf Rhen a str . 12, I.

Chaiselongue , Couch od . Sofa , Flur¬
garderobe , Rauchtisch , Bohner , all .
neuwertig , zu kaufen gesucht . An-
geb . u . 35797 an Führer -Verl . Khe .

Sofa , ält ., evtl . mit Umbsu , gesucht .
Preisang . u . 35848 an Führ .-V. Khe .

Diwan , neuw ., gesucht . Ängeb . unt .35883 an Führer -Verl 'ag Karlsruhe .
Matratze , dreit ., mit od . ohne Pa¬

tentrost , gut erh ., aus gut . Hause
ges Ang . u . 35729 Führ .-Verl . Khe .

Vorhänge gesucht . Angebote unter
35658 an Führer -Vertag Khe .

Deckbett , langes , gesucht . Angeb .unt . 36770 an Führer -Verlag Khe .
Bettwäsche , 1 Deckbett od . Inlett ,gut erhalten , gesucht . Angeboteunter 35696 an Führer -VerT. Khe .
Bettfedern , 10 Pfd ., 2 woll . Bettdek -

ken u . Kochgeschirr auf sof . ges .
Ang . u . BR 611 an Führ .-V. Bruchsal .

Kaffee - oder Teeservice , l £ Person .,mögt , neuw ., gutes Erzeugnis , ges .
Angeb . u . K 24060 Führ .-Verl . Khe .

Goldring od . Bruchgold für 2 Zahn -
hülisen dringend ges . (auch 14kar .) .H'äußler , Karlsruhe , haupt post lag

H.-Armband - od . Taschenuhr , gu 't-I geh ., ges . E. Bronner . Karl ^ ll -
| heim -Str . 40a , II ., rechts , Khe .

Pelzmantel , Gr . 42—44, ges . Biete :
Kostümstoff , schw ., pnma Wolle ,Stor u . Uebergardine , Eßzimmer¬
lampe , Kaffeeservice , Einkochglä -
ser , alles neuwertig . Arvgeb . unt .
35781 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Herrenwintermantel , Gr . 46, gesucht ,evtl . zu tausch , geg . Herrenschuhe
u . Aufzahlung . Angeb . an Kautz -
mann , Khe ., Ktauprechtstr . 45,

'
D.-Wintermantel od . Wollstoff gegen

Uebergangsmantel m . Seidenfutter
Gr . 44 zu tausch , gesucht . Angeb .
unter 35698 an Führer Verlag Khe .

Kostüm , dklbT ., gt ., Gr. 42, gebot .,
geg . eben « . Gr . 42/44 braun oder
blau , oder Kostümstotf . Angeboteunter RA 3248 an Führ .-Verl . Rastatt .

Kleid , gutes , Gr . 44, mlttl . Figur , ges .Biete 2 Bettbezüge , Damast , weiß ',
neuwertig , Angeb . unter 35728 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Trainingsanzug , fast neu , Gr . 44, ge¬
gen D.-Rohrs tiefe !, Gr . 39, zu tau ^
sehen , evtl . Aufzahlung . Angebote
unter 23816 an Führer -Verlag Khe .

Bluse , weiß -seid ., geboten . SucheD.-Stiefel , Größe 42. Angeb . unter
35817 an Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Russenstiefel , Gr . 39, geboten ,
geg . D.-Skistlefet , Gr . 40—41, zu
tauschen . Angebote unter 35845 an
den Füh reh -Verlag Karlsruhe .

Frauenschuhe , schw ., Gr. 40, gut erh .,mögl . Fußarzt , ges . Geboten zwei
neuw . weiße D.-Hemden , Gr 44,Mako Qualität . Angeb . unter 35763
an den Führer -Verlag Karlsruhe

Pumps , höh . Abs ., Gr . 37Vt, ges .,
geg . braune Sporthalb schuhe , 37V»,getragen , zu tauschen . Angeboteunter 35779 an Führer -Verlag Khe .

Skistiefel , In ». gut . Zirst ., Gr . 39/40 ,geboten , Suche Gr . 37/38 . Angeb .
unter 35826 an Führer -Verlag Khe .

Kinderskistiefel , ersfld ., Gr . 29, geg .
gleichw . Gr . 33-34 zu tausch . Khe .-
Rüppurr ,Hofmann .Diakonissen s ♦.18,11

Kaffee - u. Speiseservice für 12 Pers .,sehr schön u . ungebr ., tauscht ge¬
gen neuw . Teppich , etwa 3x4 m ,od . echte Brücke geg . Aufzahlung .
Ang . u . W 23934 an Führ .-Verl . Khe .

Volksempfänger geboten . Suche
Strickwesle . Größe 44. Angeboteunter 35727 an Führer -Verlag Khe ,

Geige , Konrertinstrument , mit Form¬
kasten , gegen gute Reiseschreib¬
maschine ru tauschen . Angeb . unt .35645 an Führer -Verlag Karlsruhe

Koffer -Schreibm . „ Ideal "
, neuw ., ge¬boten , suche lichtstarke Kteinbild -

Kamera m. opt . Scharfeinstellung .Ang . u . 35752 an Führer -Verl . Khe

Dauerbrenner (Brockljn ) , 50 Ml ru
verkaufen . Khe ., Weifenstraße 1a .

Füllöfen , 2 Stück , sehr gut erhalten ,
m . Je 5—6 m Rohr , ä 30 Ml zu vk .
Angeb . u . 24073 Führer -Verl . Khe .

Majolikaofen , kein Dauerbrenner , für
30 Mi zu verkaufen . An zus . Sams -
tag nachm . Khe . , Kalserstr . 160, IV.

Herd , gebr ., weiß ., für 20 Ml zu ver¬
kauf . Anzus . b . Frau Anna Deck er ,Karlsruhe . Werderplatz 36. 4. St .

Herrentaschenuhr ' gesucht . Prelsang .unter A 24092 an Führer -Verlag Khe .
D -Armbanduhr , gold ., (333 od ? 585

gest .), gutgeh ., ges . K. Hottowitz ,Khe ., Kalserstr . 87. III , b . Möckel

lanz -Motormäher , fast neu , zu verk .
Langenbrücke n , HUmdenburgstr . 5 ,

Autogen . Schweißgarnitur m. Sauer¬
stoffventil , Schlauch , u . Griffrohr
mit Brenner , sowie GasventM zu
verkaufen . Preis 120 Ml . Ettlingen ,
Wrschgasse 10 (U .) .

Metzger -Break m. 4 fast neuen Räd .
u . Patentachsen zum Umbau für
Pritschen wagen 250 Ml zu verk .
Schmidt , z. Adler , Khe .-Hagsfeld

Herren - u. Damenuhr , goldene , sow .
goldenes Armband gesucht . Ange¬bote m. Prelsang . an J . Herrmann ,K.-Du rl ach , B'leichstr . 8.

Herrenuhr von Eisenbahner Im Ost -
eins atz gesucht . Emil König , Karls -
ruhe , Saarlands fräße 171.

Rottary -Vervielfältiger , neuw ., gegengut erh . Schall platten zu tausch .Auch Verkauf 40 Ml . AngeboteRuf 4489 Karlsruhe .
Heu u . Stroh , 1—2 Ztr ., geg . Arifert .von Damen kiel der ges . Angeb . anRohrer , Lützowstr . 12, Karlsruhe .

Kraft f ahrzeuge
Framo -Vlerrad -Kleinlastwagen , % t,mit groß . Ladefläche u . äußerst .

Wirtschaftliche geg . Bezugschein
kurzfrlst . lieferbar . Theodor Leeb
Nachf ., DKW .-Spezlalhaus , Karls -
ruhe , Amallenstr . 63 . Ruf 2654/2655 .

Reißzeug , gut erhallten , gesucht . Anw
geb . u . 35948 an Führer -Verl . Khe .

Werkzeug mit Kasten \j . Waffeleisen
gesucht . Angebote unter 35881 anden Führer -Verlag Karlsruhe .

Wir kaufen gut erhalt , gebrauchte
Wagen . Autohaus Fritz Opel GmbH .Khe ., Amallenstr . 55/57 , Ruf 7329 .

Personenwaage ges . Wollenschläger& Co ., G .m .b .H., Karlsruhe , Kaiser -
allee 89, Ruf 9160/61. (24083)

Jagdgias , 10—12fache Vergrößerung ,gesucht . Angebote unter 35773 anden Führer -Verlag Karlsruhe .
Rasier -Apparat , gut erhalt ., gesucht .Angeb . u. 35757 Führer -Verl . Khe .

Kaufgesuche
Offiz .-Uniform (Heer ) , Mantel , Tuch¬

umhang , lange Hose , Bluse , für
mittl . Figur , Gr . 1,75 m, gesucht .
Ang . u . 35830 an Fütirer -Verl . Khe .

Bettflasche gesucht . Angebote unter35813 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Offiz .-Reitstiefel , Größe 41—42. und
Fernglas gesucht . Angebote unt .
35765 an Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Achtungl D.-Pelzmantel , neuw ., kurz¬
haarig , Gr . 46, ges . Preis 700 Ml .
Gebe gratis garant . gut erh . D.¬
Fahrrad mit Bereifung , Marke
„ Presto " . Angebote unter Q 24074
an den Führer -Verlatg Karlsruhe .

D.-Pelzmantel , H.-Armbanduhr , Flo -
bertgewehr m. Muri .. Waffeleisen ,H.-Rohrs tiefe !, Gr . 40—41, H.-Pul -
lover , Gr . 7, zu kauf . ges . Angeb .
unter 35651 an Führer -Verlag Khe .

D.-Pelzmantel , Seal , schwarz oder
braun , Gr . 42/44 gesucht . Frltrer ,
Offenburg , O .-Wackerstraße 13.

Bohnerbesen , etektr ., Waschmasch ,u . Wäschemangel schnellstens ges .
Ang . u . 35851 an Führer -Verl . Khe .

Briefmarken -Sammlungen , oess . Ein¬
zelmarken , Sätze , Engros -Posten
jed . Art , sowie Münzen kauft lau¬
fend . Ang . mit Preis an Albrecht
Kohler , Stuttgart , Königstraße 15.Ruf 26965. (21102)

Touss .-Langenscheidt , spanisch KursI u . II, englisch Kurs II, ferner
span ., Hak , portug ., engl . Literatur
ges . Ang . u . 35939 an FOfrr.-V. Khe

2er Faltboot gesucht . Angebote unt .35930 an Führ er -Verlag Karlsruhe
Heimkino , gut erhalt ., preiswert , für16-mm -Filme gesucht . Angeboteunt . 35901 an Füh rer -Ve rlag Khe .
Kinder -Ski gesucht . Angeb . u . 35855an Führer -Vertrl eb s«t . Linkenhe im .

D. Pelzmantel , neu od . gebr . , gleich
welch . Art , auch gut erhalt . Tuch -
mante !, mlttl . Größe gesucht . An -
geb . u . 35756 Führer -Verlag Khe .

D.-Pelzmantel , gutes Stück , Gr . 46
ru kaufen gesucht . Angebote unt .
23818 an den Führer 1-Verlag Khe .

Klavier zu kaufen gesucht . Angeb .unter 35795 an Führer -Verlag Khe .

D.-Pelzmantel , Gr . 44 br ., indisch -
Lamm , bis zu 1000 Ml gesucht .
Ang . u . 35858 an Führer -Verl . Khe .

D. Pelzmantel , Gr . 44, br ., Fohlen ,
neuw ., bis zu 1500 gesucht . An -
geb . u . 35359 an Führer -Verl . Khe .

H.-Wintermantel , Gr .51, gut erh . , ges .
Ang . u . 35856 an Führer -Verl . Khe .

Mantel für 15—16jähr . Schüler ges .
Große schlanke Figur . Angeb . unt .
35736 an Führer -Verlag Karlsru he .

D.-Wintermantel , Gr . 44—46, schwarz
oder dunkel , neuw ., Preis b . 120
Ml , ferner 1 Paar D.-Schuhe , dün¬
ke !, neuw ., Gr . 38, n . Absatz . An¬
gebote unter OF . 4865 an den
Füh rer -Verl ag Offenburg .

D.-Mantel , schwz ., mlttl . Gr., sowie
H.-Mantel , gr . schl . Fig ., gut erh .,
ges . Ang . u . 35832 an Führ .-V. Khe .

Herren -Anzug , mlttl . Gr ., Preis bis
120 Ml , auch Hosen , ges . Angeb .unt . 35875 an Füh rer -Verlag Khe .

H.-Anzug , mlttl . Größe , nur gut erh .
ges . Ang . u . 35822 Fütir .-Verl . Khe .

Stutz -Flügel , erstklass . Fabrilcat . ges .Ang . u . 35774 an Führer -Verl . Khe .
Klavier , gut erhalten , ru kauf gesAngeb . u . 35704 Führer -Verl . Khe .

'

Tiermarkt
Nutz - und Fahrkuh , gute , 38 Wochen

trächtig mit dem 3. Kalb , zu ver -
kaufen . Hügebshelm Haus Nr . 133.

Nutz , und Fahrkuh , gute , mit Kalb
zu verk . J . Lieb mann , B.-Baden -
Lichtental , Wlnterfvalde 10.

Fahrkuh , prima , noch etwas Milch
gebend , zum Schtachtprels In der
Nähe von Keh ! zu verk . Zuschr .u . 24165 an Führer -Vermag Khe

Kuh, das zweite Kalb trag ., 500 :fM
zu vkf . Nagel , Khe ., Fasanenstr . 9.

Kalbin , großträcht ., gut eingef ., nahe
am Ziel , zu verkaufen . Neu ^Sand ,Haus Nr . 28. (24185)

Erstling mit Kalb zu verkaufen . Leo -
pol 'dshafen , Adlerstraße 7.

Einstellrind , schön ., 1VsJ., zu verkauf .Graben , Adolf - Hitler -Straße 51.
Schwein , beinahe schlachtr ., ru vk .od . Tausch geg . Jg . Schlachtriege .Burckhard , Khe .. Boelckestr . 2.
Milchziege , trächtig , nahe am Ziel ,unter 2 die Wahl , geg . Schlacht¬

ziege ru tauschen . A. Burghardt ,Bruchsal , Klosterstr . 5 . (614)
Drahth . -Fox In gute Hände zu verk .Müller , Khe ., Yorcks 'tr . 48, II .
Spitz , schön ., wß ., nur In gt . Hände

zu vk . Ang . u . 35984 Führ .-V. Khe .
Zuchtstamm 1.6, A.K. 41 u . 42, Zwerg

Plym . Kocks , gestr ., ru verkaufen .
König , Karlsruhe , Laubenweg 13.

Radio , 4—6 Röhren , Wechsel Str., so¬wie Plattenspieler , 110 V., gesucht .Ang . u . 35868 an Führer -Verl , ges !
Kofferradio gesucht . Angeb . unter '

RA 4271 an -Führer -Verlag Rastatt ,

2 Truthennen , Bronze , A R 42, zu tau¬
schen geg . Truthähne , kaufe evtl .Hasen dagegen . Hub . Eitelbach ,Karlsruhe , Hardeckstraße 5, Nähe
Westbahnhof . (36089)

Immobilien
Detektor mit Kopfhörer ges . Oskar

Rahm , Bruch «« !, Friedrichstr . 28.
Plattenspieler , elektr ., gesucht . An-

geb . u . 35890 an Füh rer -Verl . Khe .
Lautsprecher gesucht . Angeb . unterC 24011 an Füh rer -Verlag Karlsruh e .
Schrankgrammophon mit Platten ^

^
eün

Plattensplelier , ein Paar Reitstiefel ,Gr . 41, eine gut erh . Lederjoppefür Osteinsatz gesucht . Angeboteunter 23827 an Führer -Vermag Khe .
Schallplatten , gebr ., gesucht . Ange -

böte unt . 35723 an Führ .-Verl . Khe .
Leica , neuw ., gesucht . Angeb . unterX 24088 an Führer -Verlag Karlsruhe .
Leica od . dg !, gesucht . Angeb . unt .2*4007 an Füh per -Verlag Karlsruhe .
Photoapparat , mögl . Klelnbild ges

Angeb . u . 35675 Führer -Verl . Khe .

H.-Anzug , Größe 48/50 , gut erhalt ,
dring , gesucht . Preis bis 100 Ml .
Angeb . u . 35672 Führer -Verl . Khe ,

2 Herren -Anzüge u. Wäsche , Größe
1.70, schlank , v .Kriegsversehrt , ges .
Angeb . u . L 23796 Führ .-Verl . Khe .

Stiefelhose u. Rohrstiefel , Gr . 42/43 ,aus gtitem Hause gesucht . Angeb .unter 35806 an Führer -Verlag Khe .

H.-Fahrrad , gut ., ges . Nägele , Khe .,Gartenstraße 15, Ruf 4954 .
Damenfahrrad , gut erhalten , gesucht .

Prelsang . u . B 24093 Führ .-Verl . Khe .
Kinderwagen , gut erh, , mögl . Korb -

od . Peddigrohr , gesucht . Angeb .unter 35879 an Führer -Verlag Khe .

Abendkleid , lang , Größe 40/42 ges .
Angeb . u . 35803 Führer -Verlag Khe . i

Kleid , schwarz , od . dunkelbK , Gr . j
44, od . desgleichen Stoff gesucht .
Ang . u . 35936 an Führer -Veri . Khe .

Brautkleid , weiß . Gr . 44, zu kl ges !
Angeb . u . 35702 Führer -Verl '. Khe .

Kinderkorbwagen , gut erh ., gesuent .
Ang . u . Y 24089 an Führ .-Verl . Khe .

Sportwagen (Korb ), gut erhalt ., ges .Ange b . u . 35807 Führer -Verl . Khe
Nähmaschine , auch ältere , gesucht .

Ang . u . 55904 an Führer -Verl . Khe .

Wir suchen im Auftrag bis zu100 000 Ml in gut . Unternehmen ,Branche gleich , passive Beteilig .
Welter suchen wir für Bankfach¬
mann bis zu 50 000 Ml aktive Be¬
teiligung an einem Unternehmen .Wir haben noch einige hundert¬
tausend Ml Privathypothekengeld
auszuleihen , bei voller Auszahlungzu 4°/o Zins und höchste Bei ei -
hungsgrenre .
Wir suchen ein Fabrikgebäude ,1—2000 qm Arbeitsraum per sofort
od . etwas später In Mittelbaden
ru mieten mit Vorkaufsrecht .
Angebote an Wurm & Co ., Immo¬
bilien , Finanzierungen , Khe . , Kai¬
serstraße 118, Fernruf 1439.

Wohnhaus oder Wohnung , mögl . m.Bad u. Garten , ru kaufen od . ru
mieten gesucht . Angebote durch
Vermittler erwünscht unter C 23735
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Wohn - od . Geschäftshaus in Karlsr .,
größ . Objekt bei Barzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote unter
351814 an den Füh rer -Verl ag Khe .

Einfamilienhaus mit 7 Zimmern , Gar¬
ten u . Garage , In größ . Landort
Oberbadens geg . Haus od . 3— 4
Z.-Wohnung In Freiburg zu tausch .Bei entspr . Tauschobjekt kommt
auch Verkauf In Frage . Angebote
unter 24125 an Füh re r-Verlag Khe .

Nähmaschine , gut erhalten , od . neu
ges . Ang . u . 24065 Führ .-Verl . Khe .

Brautkleid , weiß , Gr . 42, neuw ., ges .An g . u . 35918 an Führer -Verl . Khe .
Brautschleier ges . Größe u . Preisan -

gabe u . 35905 an Füh rer -Verl . Khe

Zwischenzähler , 120 Volt , 5—10 Amp .
ges ^ M.L. Fischer , Khe .,S ehlrme rstr .6 .

Badeeinrichtung , kompl . od . einz .,sofort gesucht . Angeb . u . 35869
an de n Füh rer -Verlag Khe .

Strickanzug für 2—3-J., nur gut erh .,
ges . Ang . u . 35950 Führ .-Verl '. Khe .

H.-Badem ., Gr . 50, D.-Wollweste , Gr .
42, Schlafz .-Blld , ca . 1,60 m, ges .
Ang . u . 35882 an Führ er -Verl . Khe .

H.-Schlafanzug für mlttl . Figur und
Violln -Bogen gesucht . Angebote u .
35726 an Führer -Vertag Karlsruhe .

Herrenhemden , Halsweite 42, aus
gutem Hause gesucht . Angebote
unter 35824 Führer -Verlag Karlsruhe .

2 Fuchspelze gesucht . Angeb . unter
35767 en Führer -Vertag Karlsruhe .

Fuchspelz , dkl ., gesucht . Angeb . u .
36850 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelz , Muff zu kauf . ges . Angebote
unter 35705 an Führer -Verlag Khe .

Wasch - u. Futterkessel mit Feuerung ,evtl . Gestell 1 ohne Kessel gesucht .
Ang . u . RA . 4280 Führer -Verl . Khe .

Lei *er wäg eichen gesucht . Angeb . en
Hoffmann , Khe ., Schlrmerstraßa 8.

Holzleisten , Kehlleisten od . ähnliche
In kleinen u . großen Posten zu
kaufen gesucht . Angebote an A.
Schölling , Frankfurt/Main , Krön -
prinzeristraße 23. (22686)

Drehbank , gebr ., gut erhalt ., Dreh -
länge 1000 mm , Spitzen höhe bis
500 mm , ru kauf , gesucht . Angeb .
unter Z 23909 an Führer -Verl . Khe .

Tauseh
Herrenmantel , Staubsauger , Elektro

Lux u . Damenrad geboten , suche
Pelzmantel . Ang .u .35695 FOhr .-V.Khe .

Gemischtwarengeschäft mit Kohlen
handel , alteingeführtes , in größ .
Landort Mittelbadens , auf 1. Juli
od . später günstig zu verpachten .
Schöne Wohnung im Geschäftshs .
vorhd . Einarbeitg . kann durch bis¬
herig . Besitzer erfolgen . Ernsthafte
Liebhafcfer , welche die nöt . kaufm .Kenntn . sowie die erford . behörd¬
liche Genehmig , rur Führg . eines
solchen Geschäftes besitzen oder
nachw . können , daß der Genehm ,
nichts im Wege steht , wollen sich
u . A 23734 an Führ .-Verl . Khe . wend .

Zigarrengeschäft mit Kontingent ru
pachten gesucht . Angebote unter
35921 an den Führer -Verlag Khe .

Lebensmittel - od . Feinkostgeschäft
ru pachten gesucht . Angebote
unter 35923 an Führer -Verl . Khe .

Kaffee oder gutes Lokal von Frau
ru übernehmen gesucht . Angebote
unter 35926 an Führer -Verlag Khe .

Anwesen (Geflügelhof , Pension , ResT-
gut ) aus Gesundheitsrücksichten In
Süddeutschland ru kauf ., evtl . ru
pacht . ges . Biete an : Kohlen -. Kunst -
düngergeschäft , Kontingent ca .
100 Waggon u . Güternahverkehr
m Fahrzeug . In Nordwestdeutschl .
Angeb . u . R 23615 Führer -Verl . Khe .

Waldgut , 1600 Hektar , Im Ostgau ,
Wert 1.5 Millionen , geg . größere
Stadtobjekte ru lauschen . 3. Zieg¬
ler , Immobilien , Karlsruhe , Karl -
Straße 25. Ruf 2990 . (24021)

100—150 Morgen Land , z. Obstanbau
geeignet , ohne od . mit wenig
Baumbestand , in einem od . Teil -
stücken sof . gesucht . Angebote m.
Ang . d . Bodenqual . u . kltmat . Ver -
hättn . unt . Sb . 2497 an d . , .AIa "
Saarbrücken , Elsenbahnstr . 15.

Kl. Baggersee (aus gew . Kiesgr .) ,mit größ . Ufer streifen in näh . limg .v . Khe . zu Badezw . ru pachten
oder kaufen gesucht . Angebote
unter 55954 Führer -Verlag Karlsr .

Acker oder Lagerplatz , für Beuge -
schäft geeignet , ru kaufen ges .
Größe 3—4000 qm . Agebote unter
3594*5 an Führer -Verla g Karlsruhe ,

Haus - und Vermögens -Verwaltungen ,erstkl . Referenzen . W. Leonardic ,
Treuhandbüro , Khe ., Amallenstr . 29.
Fernruf 188. (59459)

Privatgeld in belieb . Posten forf -
laiif . ru »ehr gün -s !. Zinsfuß geg .
gute Hyp . auszuleihen . Näh . durch
Münzte & Co . , K.G ., Imm .-Hyp .,St 'gt .-S, TUblnger 51r . 1, Ru1 291'S! IST,

Heiraten
Heiraten vermittelt : Frau Emma Marx -

Mo rasch , Karlsruhe , Kalserstr . 64,Ruf 4239 . Gegr . 1911. Sprechstun -
den täglich von 2—7 Uhr .

Wahres Ehe -Glück ist nur unter wert¬
vollen Menschen möglich . Viele
Tausende fanden dasselbe seit
über 20 Jahren durch unsere dis¬
krete verantwortungsbewußte Tä¬
tigkeit . Auskunft kostenlos u . ver¬
schlossen . Neuland -Brief -Bund D
Mannheim , Schließfach 602.

Junger kath . Mann , 22 3ahre , sucht
nettes , liebes Mädel kennenzuler¬
nen Im Alter von 18—21 Jahren
zwecks späterer Heirat . Zuschriften
mit Lichtbild unter B 23439 an den
Führer -Vertag Kartsruhe .

Glückl . Heirat wünschen -: 24J. Herr
In guffoez . Stetig ., 26j . Herr Im
Staatsd ., 28j . Herr b . d . Relchsb .,29j . Herr , Beamter , 35J. Herr , Be¬
amter . Näheres durch Frau Berta
Laib , Offervburg , GHasersitr . 5.

Wo finde Ich gut ., verständnisvollen
Mann , 40—50 Jahre . Dame aus gt .Hause , 40 J ., viel jug . aussehend ,voll » chl .. natur - u . tierlteb ., z . Z .Textilverk ., suGht Heb . Ehelcame -
raden mit Herzensbild . Nur ernstg .Zuschr . u . 73925 an FOhr .-Verl . Khe .

Student (Baulng .) , 23 J., 1,77 , dkl .-blond , evgl ., sucht nettes , lebens¬
frohes Mädel zw . Heirat kennen¬
zulernen . Angebote mit Lichtbild
unt . 35720 an Rihrer -Ver lag IChe

Wo fehlt das Glück u . die Behag¬lichkeit ? Wo Ist das Kind , zu dem
ich MütterPein wär gern bereit ?
Ein güt ' ges Schicksal wolle mich
dann lenken , nur Liebe , Freude ,Frohsinn ru verschenken . 29j« hrlg .Mädel wünscht zw . Heirat ernst -
gem . Blldruschrlften unter B 23920
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Witwe , Anfang 30, gute Erscheinung ,ohne Anhang , wünscht charakter¬
vollen Herrn mit Herzensbildungbis ru 45 Jahren , welcher einem
Geschäft vorste <hen kann , kennen¬
zulernen , zwecks späterer Hieltet .
Zuschriften mit Bild , das vertrau¬
lich behandelt wird , unter B 23298
an Pührer -Verlag Karlsruhe .

Friseurmeister , 30 J., 1,78 gr ., kath . ,wünscht mit tüchtig . lOoftegln In
Briefwechsel zu treten zw . Heirat .
Zuschriften mit Bild unter A 23297
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Arbeiter , » lt ., I"n gt . LebenssteiIg . ,kath . . penslonsber ., w . sich mit
Sit . Mädchen , da « sich nach ein .
traut . Heim sehnt , zu verheiraten .Zuschriften mit 01 kJ unter 35520 an
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Kaufmann , 25 J., gutausseh . , wünscht
mit nett , hübsch , u . neurefti . denk .
Mädchen In Briefwechsel ru treten
zwecks Heirat . Nur BMözusctvifftien
unter 23291 an Führer -Verlag Khe ,

Vierzigerin , gut gepfl . Ervdi ., un-
abh ., sehr naturlib ., wünscht Ge¬
dankenaustausch mit geb . Herrn .
Bei Zuneigung spätere Heirat . Str .Diskretion zuges Bltdzuschr . unt .
23804 an _F0hner -VerIag Karlsruhe .

Geb . Verne . Beamtenwltwe , wünscht
geb . Herrn bis 55 J . zwecks spät .
Heirat kennenzulernen . Nur auf¬
riebt . Zuschriften erb . unt . L 23770
an den FOhrer -Verlag Karlsruhe .

Handwerksmeister , 60 J., möchte
mit Frl . od . Wwe . ohne Anh . zw .
Hei rat bekannt werden . Zuschrift .
unt . 35895 an Füh rer -Verlag Khe .

Witwer , 33 J., mit 2 Kindern (5 u,
10 J .) wünscht mit Ib . nett . MSdel ,wenn auch mittellos , Im Alter von
22—28 J . in Briefwechsel ru treten
zw . bald . Heirat . Zuschrift , m . Bild
(wird vertrau !, behandelt ) unter
23828 an Führer -Ve rlag Karlsruhe .

Elektro .-Monteur , Ef-s ., 26 J., wünscht
Briefwechsel mit Frl . zwecks spät
Heirat . Zuschriften unt . Ke 4001 an
Führer -Verlag Kehl a . Rfh.

Unterricht
Staatl . Fachschule für Elektrotechnik

(Melsterschule für Elektroinstalla¬
teure , Elektromechaniker , Radio -
technlker usw .) Karlsruhe/Baden ,
Adlerstr . 29. Dauer des neuen Se¬
mesters 1. April 1943 bis Ende
Juli 1943. Tagesunterricht , Werk¬
stätten , Prüffeld , Ankerwickelei ,
sowie bestausgestattete Laborato¬
rien für Stark -, Schwachstrom und
Radiotechnik . Beste Vorbereitung
für die Meisterprüfung und Fach -
Prüfungen . Ammeldeschluß 1. März
1943. Prospekte kostenlos durch
die Direktion . (24180)

Maschinenschreiben (10 - Finger - Sy¬
stem ) durch Selbstunterricht er¬
lernbar . Uebungsgeräti mit Anlel 1-
tung gegen Leihgebühr erhältlich .
Ausk . E. Thoma , Freiburg i. Br.,
Postschließfach 181. (24181

Bilanzbuchhalterprüfung . Bewährter
Fernunterricht . Freie Auskunft . Dr .
Jaenlcke , Rostock 161 G .

Schulunterricht . Wer erteilt solchen
2 Kindern , Volksschule , 2. u . 8.
Schuljahr , zusätzlich ? Angeb . unt .
36038 an Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Nachhilfestunden , in Engl . u . Latein
für Schüler der 5. Kl. Oberschule
ges . Ang . u . 35997 Führ .-Verl , Khe .

Nachhilfestunden . Wer erteilt solche
in Latein für Schüler d . 5. Klasse ?
Ang . u . 36046 an Führer -Verl . Khe .

Akkord .-Unterricht . Wer ert . gründl .
solchen ? Ang . u . 35927 Führ .-V. Khe .

Tanzschule EJsele , Khe . , Sofienstr . 35.
Januar neue Kurse u . Step stunden .

Tanzschule Großkopf , Khe . , Herren -
str . 33. Januar Beginn neuer Kurse .

Tanzschule Weber , Offenburg , FUlda^
str . 24, Januar : Beg . neuer Kurse .

SCHAUBURG . Ruf 6284 . . .Andreas
Schlüter " . H. George . Neueste
Wochenschau . Beg . 2.45, 5.00, 7.30.
Num . Plätze . Jug . über 14 J . zug .
Heute 12.45 Jug .-Vorst . „ Jun gens " .

Durlach . Skala . Nur noch heute und
morgen zeig , wir den neuen pack .
DMu-Film „ Reifend © Mädchen " .
Beg . 2.46, 5.00, 7.30. Num . Plätze .
Jug . nicht zuge !. Heute 12.45 Uhr
Jugend -Vorstellig . ..vor Kleinstadt -
poet " . Wochenschau .

Duriach . Kammerlichtspiele . „ Eine
Nacht im Mai " . Wochent . 5. u . 7.30
Uhr , Sonntag ab 3.00 Uhr .

Durlach . M. T. 3.00 , 5.00 u . 7 .30 Uhr
„ Ein Walzer u. d . Stefansturm ".

Rastatt . Resi -Lichtspiele : Heute So .
letztmals 14.30, 17 u . 19.30 U. „ Die
Pfingstorgel ". Jugend !, rüge las s .

Rastatt . SchloB -Lichtspiele . Nur noch
heute 14.30, 17 u . 19.30 „ Bei aml " .

B.-Baden . Aureiia -Liditspiele . 14,16.30 u . 19.30 Uhr : „ Geliebte Welt "
B.-Baden . Film -Palast . 14, 16.30 und

19.30 Uhr : „ Reifende Mädchen " .
B.-Baden . Kino des Westens . 13.30,15.30, 17.30 und 19.30 Uhr : „ Späh -

trupp Hallgarten " .

Reparaturen von . .
Damenstrümpfen ,
Strickwaren aller Art
(Jodoch nlcM Kübler )
Bleyle - und Ekuit -
kleidung werden zur
sorgfälligsten Erledigung

> entgegengenommen .
Bitte die Gegenstände In ge¬
reinigt . Zustande abzugeben .

JRodeAous

CARL SCHOPF
Jfarfsrijfte

Adolf
Konzerte

Verlo 'ren
Lebensmittelmarkenmappe m. s-ämtl .

Karten und Kenn karte , alle mit
Adresse versehen , von einzelsteh ,alter Dame verloren . Gegen hohe
Belohnung abzugeben . Karlsruhe ,Belchenstrafie 43, Iii . (36121)

Brieftasche mit Wehrpaß , Führersch .
u . Postsparbuch auf Namen A.
Welsbrod Verlor . Abzugeben geg .sehr hohe Belohnung Karlsruhe ,
Rüppurrer Straße 18. (234692)

Briefmappe mit wicht . Papieren am
24. 12. 42 auf Strecke Bietigheim *
Rastatt -BruchsaIhorst verl . GegenBei , abrg . Im Führer -Verl '. Bruchsat .

Granatarmreif am 7. 1. 43, abends ,v . Hotel Sternen - Hlrsch bis Gerns¬
bach - Sc heuern , Hauptstr . 10, verl .Da wertv . Andenken , wird d . Fin¬
der gebeten , das >s . geg . Bei . In
G .-Scheuern , Hauptstr . 10, abrug

Staatl . Hochschule für Musik Karls¬
ruhe . Ludwig van Beethoven : Die
Sonaten für Violine und Klavier .
Gesamt autführ , in 4 Konzerten doh .
Prot . E. Oswald (Violine ) u . Prot .G . Mantel (Klavier ) mit Vorträgen
zur Werkdeutung von Dr . H. E.
Rahner . Zweiter Abend Sonntag ,17. Jan ., 16 Uhr , Im Bürgersaal des
Rathauses Khe . Einführungsvortrag
unt . M'itwirk . der Solisten : Diens¬
tag , 12. Jan . , 17.15 Uhr , im Fest -
saal der Lehrepbi 'Hdungsanst . Khe .,
Bismarckstr . 10 : „ Die Stilentwick -
tu -ng in den Sonaten für Violine
u . Klavier von Beethoven " . Eintr .
zum Vortrag frei ! Das 3. Konzert
findet im Februar , das 4 . im März
1943 statt . Pnogr . zu 2 u . 1 Ml (als
Eintrittst , gültig !) bei den Musika¬
lienhandlungen Neufel -dt , Waldstr .,
SchiaHe u . Tatel , Kalserstr ., und
an der Abendkasse .

Erik Then -Bergh Klavierabend . Frei¬
tag , 15. Jan ., 6.16 ühr Friedrichs -
hol . Scarliatti : 5 Sonaten , Schu¬
bert : 6 Moments musicaux , Brahms :
Sonate fls -molü Op . 2, Chopin :
24 Preludes Op . 28 . Karten von
1.- - (Stud .) bis 4.— bei Kurt Neu -
fel 'dl Waldstr . 81 und H. Maurer .

Quartette di Roma , Haltens führen¬
des Streichquartett spielt Mitt¬
woch , 20. Jan ., 18.15 Uhr Im K' her
Friedrichshot Schubert : „ Der Tod
u . d . Mädchen "

, a -moil Op . 29,G -dur Op . 161. Karten von 2.20
(Stud .) bis 5 .50 bei Kurt Neufel -dt ,
Waldstraße 81 und H. Maurer .

Bernsteinkette , hell . Techn . Hoch¬
schule — Gartenstr . 49, Mittwoch , 6.Jan ., verlor . Der ehrl . Finder wird
geb ., dieselbe geg . Belohn , a . d .Fundbüro Karlsruhe abzugeben .

Füllfederhalter am 7. 1. B.-Baden ,Moltkestr ., nach Umweg verloren .
Geg . Belohng . abrugeb . Gasthaus
„ Weinberg "

, Umweg , oder bei
Grimm , B.-Baden , Ludw .-Wilhelm ^
Platz 4. (1553)

Veranstaltungen
Tanzabend Lore Pieper . Heute So .,10 . Jan .. 4 Uhr nachm . Karlsruhe ,Künstlerhaussaal . Karten von 1.—

(Stud .) bis 3.50 Ml ab 3 Uhr an d .SaaUoasse , Sofienstr ., Ecke Kar !str .
COLOSSEUM -THEATER. Heute Beginnder Nachmittagsvorstellung S.30 U.,

Abendvorstellung 7.30 Uhr : „ Fest¬
liches Variet6 " . Eine farbenpräch¬
tige Va riet 6 sc hau . Theaterkasse
für nachm . ab 2.30 Uhr , für abends
ab 4 ühr geöffnet . Nur noch
wenige Tag e

Theater
BadischesStaatsthaatei . Großes Haus .

Sonntag , 10. Jan ., 13.30—15.30 Uhr .
Außer Miete . „ Suie Schmutiflnks
Abenteuer "

, M» rct»en «p . v . H. L.
Hlminlgitvoffeo -Hatoal . Abend » 17.0(1
W* 19.30 Uhr , außw Miete . „ Maske
In Blau " , Optoe . v . F. Raymond .11. Jan ., 17—1? U. 5. Mont .-Mlete .
Klassische u. moderne Taniwerke .
Otenstag , 12. Jan ., 17.30—20.15 Uhr .Geechl . Vorst , im HJ .-Ring . „ Zar
und Zimmermann ", kom . Op . v . A.
tortrlfTg . — Kleines Theater . Sonn¬
tag , 10. Jan ., 17.00—19.00 Uhr . „ Ich
brauche dich " , Korn.v .H.Schwelkart

Theater der Stadl StraObura .
10. Jan ., 14 Uhr : „ Ballett -Abend " .
Ende nach 1« U., ge » ch *. KdF .-Vor -
»>« !»., Gruppe 2 A. 13.30 Uhr : „ Fle¬
dermaus " , Ende gegen 21.30 Uhr .
12. Jan ., 16 Uhr : „ Wiener Btut ' V
Ende 21 Uhf , Stamms . B 11.
13. Jan ., 13 0 . : „ Peterchens Mond -
tahrt " , Ende 15 .30 Uhr . Um 18.30
Uhr : „ Atda " , Ende gegen 22 Uhr .
Stamms . D 10.
14. Jan ., 15 U. : „ Peterchens Mond -
lahrt ", Ende nach 17.30 U„ geschl .KdF -Vorst . 19 U. „ Angelika , Ende
gegen 21.30 Uhr . Stamms . F. 9 .15. Jon . , 17.30 U. : „ Der WildschUti "
Ende gegen 20.30 Uhr , geschtoss .
Vorstellung für die HJ .
14. Januar , 18 Uhr : „ Alda " , Ende
rvach 21 Uhr .
17. Jan ., 13.30 Uhr : „ Peterchens
Mondfahrt ", Ende 1< Uhr . Um 18.30
Uhr : „ Wiener Blut " Ende 21 Uhr .
Vorverkauf in Kehl : Musikhaus
Meyer , Fernruf 793.

CENTRAI -PALAST, Khe ., Passage » .Ruf *742 . THglich v . 1. bis 16. Jon .
1943 unser Programm : „ Für alle
etwas !" Humor u . Kurvst. Beginn
19.30 Uhr . Kapt . Siegfried u . Brun -
Milde , KurretsChützen auf d . Draht¬
seil . Nach der Vorstellung hr die
Diele u . K« kad *>JB« r . Mittw ., Sams -
tag , Sonn - u . Feiert . Ftachm .-Vorst .

Regina Karlsruhe . Catearet , Varletö ,
K8nlgln -Bar . Siehe Plakatamchlag .

B. -Baden . Kurhaus . 11.30 u . 17 Uhr :
Konxerte des Sinf .- u. Kurorchost .

Baden Baden . Mailm . 21.30 Uhr
KUnstlerkonzert .

K. d . F.- Veranstaltungen
Karlsruhe . So . 17. vorm . 11.00 Uhr

icn Friedrichwhof , Arien - u. Lieder¬
konzert ctee HelcSentenors V. Ar-
gyrls von cfcer Slaatsoper Berlin .
Eintritt RM. 2.—, 3 — und 4.—.
(Konzertrlngmltgil . RM. 1.50) In der
lOdf .-Vorverkaufs *! Watetet . 40a .

Bruchsal . Kdtf.-Veranstaltung , Abtlg .
Konzertgemeinde . 2. Meisterkorv -
rert , Sa . 16. Jan . 43, pünktl . 19.30
Uhr , Aula d . Hans -Schemimschule .Prof . Ludwig Hölscher : Deutschi ,
größter , Europas berühmter Mei -
stercellist . Am Flügel Ludwig Funk .
Einige gute Platzkarten sind noch
abzugeb . a . d . Kreisdienststelle ,Wildernchstr . 34, Ruf 2736/37 .

Junger Mann , tadeil . Ersch ., 23 J. , |172 gt .. schwarz , sucht die Be -
kanntsch . eines ib . Mäde !>s nicht '
Ober 20 3., Frohnatur bevorz ., zw .
HeiraV Zuschriften unter 23329 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Filmtheater

Fräulein , 32 kath ., 1,68 m groß ,
tüchtig u . erfahren I. Haushalt , gt .
Vergangenh ., Verrnög . vorh ., wü .
Herrn In sich . Position zw . Heirat
kennen zu lernen . Zuschrift , unter
23824 an Führer -Verlag Karlsruhe

UFA-Theater . Heute So . vormitt . 11
Uhr . .Die goldene Stadt " . Vorher
deutsche Wochenschau . Numerierte
Plätze . Vorverkauf an der Kasse .

DAF. NSG . KdF. Kreisdienstst . Offen¬
burg . Oer Karten Vorverkauf für
»Lmtllcye kommende Veranstaltun¬
gen wird mit sof . Wirkung auf der
KdF .-Kreisdienstst . Ottenburg ein¬
gestellt . Der Kartenvorverkauf für
samt !. Veranstalt . der NSG . KdF .einschl . der Veranstalt . des Stadt¬
theaters Offenburg findet nun im
Zigarrenhaus Dusam , Offenburg ,Adolf -Witter -Str . 56, statt . Die Vor¬
stellung der Bad . Bühne am 11. 1.
1943 Ist davon noch ausgenommen .

Pfeiffer
Werkzeuge

Werkzeug -Mafchlnen
SKF - F & S - Kugellager
Jetzt :

Amalienstraße
Karlsruh « 07
Ruf 4018 , 4019

Gesichtshaare
Pickel , Sommersprossen , Wanen ,leberdecken werden schnell , ra¬
dikal , schmerzlos u . ohne Narben
{modernstes und sicherstes Ver¬
fahren ) garantiert mit der Wurzel
für immer entfernt . Neu : Original -
Vibr .-Rotatlons -Gesichtsmassagenbei schlaffer , welker Haut , ge¬
gen frühzeitiges Altern . Tiefe Fal¬
ten entferne ich In kurzer Zeit .
Anneliese Hesselbacher
Ruf 6128 - Mod . Kosmetik - Ruf 6128
Sprechst . von 9—12 u . 14—19 Uhr .
Montags und Samstags geschl .

BismarckstrsOe 57, II.
Karlsruhe . Haltestelle Hauptpost

O R M I G -
Vervielfältigung » - und
Arbeitsvorbereitung « -

Maschinen
ORMIG -Generalvertr .

Cur # miede 1 A Co .
Karlsruhe , Amallenstr . I«, Ruf CT9

Statt Bünöolholj
zum Feuer anmachen I

RAVIA -

f
Paket - . 20

Heidekraut -

lopireiher
Stück - »12

■| HGesichtshaare
I werden durch die von mir an¬

gewandte sicherste u . unschüdl . Me¬
thode garant . m . d . Wurzel für Immer
entlernt ohne Messer , Pulver oder
Creme , ebenso Warzen , Leberflecken ,
Pickel , Sommersprossen .

Gsiornemanitir
Sprechstunden jeweils 9—19 Uhr

in Bruchsal , Wiltierichstr . 39, Jed . Di®,
in Pforzheim , West ! 23, jed . Mittw .
in Rastatt , Roonstr . 5, jed .Donnerstag
in Bühl , Schulstraße 1, Jeden Freitag

I in Karlsruhe , Ka>iserstr . 118, jed . Sa -
In Offenburg , Rheinsitr . 15, jed . Mont .

Wer schreibt einem gt . Menschen ,der schon vieles erlebte ? Bin 50
J ., evgil ., in git. Stetig ., Schwer¬
kriegsbeschädigter . Frl . od . Wwe .auch mit Kind , bis 46 J ., kommt in ;
Frage . Am liebsten Einheirat auch !
Landwirtschaft , Zuschriften unter ,

_ B 24002 air̂ Führer -Verlag Khe .
Geb . Dame , 49 v . angen . Aeuß .,häus 'l . u . verträgt ., wü . rrti't Werrn

in sich . Posi 't . u . fest . Charakter ,welcher Wert a>. gemütlich . Heim
leot , bekannt zu werd . zw . Heirat .Witwer angenehm . Zuschnitt , unter
35722 an Führer -Verlag Karlsruhe .

UFA-THEATER. Tägl . 2.00, 4.30, 7.00
„ Die goldene Stadt " , ein Veit -Har¬
lan -Film der Uta rvach dem Bühnen¬
werk „ Der Gl -gant "

. Spielleitung :
V. Harlan . Jug . nicht zugelassen .
Telefonische Bestellungen können
nicht angenommen werden . Heute
Sonntag 2 ik 4 .30 U. ausverkauft .

GLORIA : 2.30, 4.45, 7.15 U. O. T* cbe -
chowa , A. Schoenhals in : „ Ich
verweigere die Aussage " . Ein mo¬
dernes Eheschick 's^ 'l — . der Lei¬
densweg einer Liebe . Zug . n . zug .Alle 3 Vorstel 'iunaen num . Vorverk .
hierfür heute zwischen 11 u . 12 U.

Vereinsanzeigen
Bruchsal , Obst - u. Weinbauverein .

Heule Sonntag , 10. 1. 43, nachm .
16 Uhr , findet im Gasthaus z . Stadl
Mannheim die Jahr e aha u<ptver -
sammlung statt . Tagesordnung :
Punkt 1: Geschäftsbericht ; Punkt
2 : 'Reohenschafts 'berieht ; Punki 3 :
Verschiedenes . Mitgl . werden er¬
sucht , an der Jahres <hauptvers .
teilzunehmen . Der Vereinsführer .

Gesundheitswesen

Glückliche Heiraten , Land u . Stadt ,Einheiraten usw . Frau H. v . Red¬
witz , Karlsruhe . Bismarckstr . 55.

Güldenring Gg . Wagner , München
38/108 , die Eheanbahnung mit den
großen Erfolgen . Wegweiser und
Vorschläge diskret 36 Rpf . Vor¬
name und Geburtsdatum erbeten .

Reichsbahnangestellter mit sich . Zu¬
kunft - sucht einf ., Ib . Mädel . 18
bis 28 da9 gut wirtsch . kann .Näh . unt . K 420 dch . B'rlefbund
Treuhelf , Briefannahme München 51.Schließfach 37.

Landwirtsftochter , geb ., Erbhof -Erbin ,sucht gebll -d ., charakterf . Lebens -
gef ., nicht unt . 25 ?. Entsch . Ist nur
herzl . Zuneig . Näh . unt . K 420 dch .Brietbund Treuhelf , Briefannahme
München 51, Schließfach 37.

Wahres Eheglück finden Sie durch
unsere vornehme , seit fahren best¬
empfohlene Vereinigung des Sich -
flndens . Aufklärungsschrift u . Hei¬
ratsvorschläge kostenlos durch die
Geschäftsstelle des Ehebundes ,
Zweigstelle Karlsr . Ruf 8166, Kai -
serstraße 104, Eingang Herrenstr .

Konstrukteur , in guter Pos . , Witwer ,40 Jahre , ohne Kinder , 1.70 m groß ,sucht mit Ib . netten Mädel bis
30 Jahre , haus fr . , natur - u . kuns 't-
lieb ., in Briefwechsel zu treten zw .
spät . Heirat . Ernstgemeinte Bildzu¬
schriften u . 35625 Führer -Verl . Khe .

Beamten -Witwe , 58 J., ev ., alle Inst .,
hell . Gemüt , wünscht des AHeins .
mOde gesund ., charaktervoll . Ib .
Herrn , mögl . alle insteh ., kennen zu -
fernen . Mlttl . Beamt . bevorz . Bei
gegens . Neigung Heirat . Zuschr .
mlit näh . Angab ., mögl . >mH Bild
unter 36090 an den Führer -V. Khe .

PALI: 2.30, 4.46, 7.15. Letzter Tagl
„ Stimme des Herzens ". Die Kon - I
flikte zweier Liebenden . Neuestei
Wochenschau nach dem Hauptfiim .
J ug end n icht rü ge las sen .

GLORIA : Frühvorstellung So . vorm .
11 U. : „ Die Wildnis stirbt " . Afrika
einst u . jetzt . Afrik . Frauenschöo -
herten . Großartige Tier aufnahmen .
Neueste Wochenschau nach dem
Hauptfilm . Jugend zugelassen .

Sprechstunde Dr. Turban , Evangel .
Diak .-Haus Rüppurr , nur noch nach
vorhergehender Vereinbarung . Tel .
Vonanmeldung von 10—12 Uhr , Nr .
4870, Apparat 37. (23634)

PALI: Frühvorstellung So . vorm . 11
Uhr : „ Sonne , Ski u . Pulverschnee " .
Im Reiche der drei Zinnen . Dazu
der Kulturfilm „Natur und *Kun«'t
in den Barockbauten Süddeutsch -
lands " . tuvor neueste Wochensch .
Jugend zugelassen .

Geschäftliche
Empfehlungen

Fischverkauf . Markthalle , Di ., 12. 1.
43, Nr . 100—200, Stockfische und
Marinaden . Herbert Hübelt .

Strickreparaturen aller Art werden
angenomm . Irmgard Stumpf , Khe .,
Amallen straße 17. (23902)

Laufmaschen werden schnei Islens
repariert . Wäsche -Hilberg , Sofien -
straße , Ecloe Watds 'traße , Khe .

PALI: Ab morgen Mo . Erstauftührg .
Danieile Daneux — noch in best .
Erinnerung aus „ Phr erstes Rendez¬
vous " , Albert Pr6janjarr — bek .
aus „ Unter den Dächern v . Paris "
in der lustigen Filmikomödle „ Ein¬
mal Im Jahr ". Ueberraschende '
Einfälle , heit . Abenteuer , gt . Laune
mit dem fröhl . Lachen einer Frau :
Danie ile Darieux . -

RESI. 3. Woche . Der große Erfolg .
„ Meine Freundin Josefine ", . eine
s p ritzige FiImdel ik a tes s e . Beginn :
2.45, 5 .00 , 7.15 U'hr , num Plätze im
Vorverkauf So . 11—12 Uhr u . ab 3
Uhr . Bitte keine tel . Bestellungen .
JugendI . nicht zugelassen .

Umzüge , auch von u . nach auswärts ,
besorgt prompt u . sorgfält . Johann
Philipp Gruber , Möbeltransport ,
Khe ., Frankenstr . 8, Ruf 7734 .

Inkassobüro Groß übernimmt den
Einzug Ihrer Außenstände . Berthold
Groß , als Inkassobüro zugelassen .
Handelsauskunftei,Karlsruhe , Kalser -
straße 237. Fernsprecher 1432.

Besteckhalter im Büfett selbst ein¬
zubauen , für 72 Besteckteile von
Ml 8.85 an . Bildprospekt frei .
Sobema M. Müller , Essen 138,
Schließfach . (14249)

KAMMERLICHTSPIELEKhe . zeigen H -
Piel - Film „ Die Welt ohne Maske " .
Beg . 2.30, 4.45 u . 7.15. Jug . verbot .

ATLANTIK zeigt „ Rembrandt ". Ein
deu tsch er SpItzenf i Im . Ne ueste
Wochenschau ! Jugendliche nicht
zugelassen ! Beginn : 2.45 , 5.00, 7 .15
Uhr . So . 2.30, 4.45, 7.15

RHEINGOLD . Ruf 6283. „ Vom Schick¬
sal verweht ". Neueste Wochen¬
schau . Beg . 2.45, 5.00 , 7.30. Num .
Plätze . Jug . nicht zuge 'l. Heute
12.45 Uhr Jugend ^Vor $te >!Iung „ Ro¬
bert und Bertram ". Wochenschau .

Schuhcreme u . Lederfett kann Vor -
kriegsunternehmen Nähe Güter¬
bahnhof mit großer Tankanlage
für seriöses Unternehmen mit nur
zeitgemäßen Aufträgen zusätzlich
herst . Seriöse Angeb . unt . S 24171
an ' den Führer -Vertag Karl « ruhe .

Kleider und Wüsche vor dem üb¬
lichen Waschen mit Waschmiitteln
In ALT-EX baden . Das frischt Far¬
ben auf , beseitig Schweißeinrwlr -
kung u . hilft Texlilien sparen . Wie ,
zeigt Ihnen die jeder Packung bei¬
liegende Gebrauchsanleltg . ALT-
EX ist so recht die Arznei für
Wäsche u . Kleidung . Neuer Preis :
Schachtel 28 Pfg . , Rolle 27 Pfg .

Fortige Umstandskleider Immer zu
tragen , oh . z. ändern , ges . geech .
Nur Bezugschein erforderlich . Vaf
kauf nur Donnerstag . A . Raupp »
Karlsruhe , Karl -str . 138, Haltestelle
Reich sstraße . (22031),

Besonnte Zukunft ? Das Glück Deinef
Kinder und Ehe tat eigene Erde ,
eigener Garten , eigenes Hau *
Höchste Zeit für Dich , die Chane #
wahrzunehmen , die Dir die Vorbe¬
reitung des deutschen Wohnbau -
Programms nach dem Krieg #
jetzt ble 'iet : Als Bausparer mit
angespartem Eigenkapital bereit »
im 2. Nachkriegsbaujahr bevorzugt
zum Eigenheimbau zugelassen ZU
werden und seiner Förderung mW
offentl . Mitteln , der Steuerbegün¬
stigung Deiner Sparleistungen und
unserer Hilfe durch unkündbare
Tilgungsdarlehn und anderer Vor¬
teile sicher zu sein . Näheres durch
Prospekt der Bausparkasse Deutsch »
Bau -Gemeinschaft A. -G. Gen .-Verf .
Dr. Jur . Westphal , Baden -Baden ,
Ruf 1551. (236188)

KNORR-Soße richtig kochen ! Denn
davon hängt es ab , ob die Soö *
sämig ist , den richtigen Geschmack
hat und gut aussieht . Kochen Si»
deshalb genau nach Vorschrift : de "
Würfel fein zerdrücken , mit etwa »
Wasser gkattrühren , ^ Liter Wass « r
beifügen und unter Umrühren 3 Mi¬
nuten kochen KNORR .

Merkur -Jtundsch au
Deutsches Rotes Kreuz , weibl .

reitsebaft In Baden -Baden . Anfang
Februar beginnt ein Grundkurs fuf
„ Erste Hilfe " . Anmeldung täglichvon 10V,—12Vt und Montag abend »
von 20—21 Uhr . im Rot -Kreuz -Hau 4-
Lichtentaler Straße 64.

Eisen und Metalle , alle , abgängig *
Heizkörper , Radiatoren , Maschinen
u . Motoren aller Art kauft und
verschrottet Alfred Fnrrer , B« d « JJ

"
Baden , Kl. DoHenstr . 8/14 , Ruf 8# '
Ab hol . mit elg . Fahrzeug allerorts -

Kralchgau u. Bruhraln 3.Neugummierung — Reparaturen VöJAutoreifen u . Schläuchen all . Gr ®'
ßen übern . Otto G.eggus , Vulkaj

''
sleranstalt , Bruchsal , Rheinstr . 13'
Ruf 2837.
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